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Nr. 137.
— « BBMT»

Mittwoch, den 14, Juni 1905.

Friede in Sicht!
Der Wortlaut der Depesche, worin Roosevelt Rußland und

Japan zu direkten Friedensverhandlungen einladet , ist in Lon-
don eingetroffen mit dem Zusatze, daß die Depesche erst abge-
schickt wurde, nachdem Rußland und Japan erklärt hatten, pe
würden sie annchmcn. Roosevelt sei überzeugt, der Krieg sei nun
so gut wie zu Ende.

Die von Präsident Roosevelt auf diplomatischem Wege
an die japanische und die russische Regierung gesandte Mit¬
theilung lautet:

„Ich halte die Zeit für gekommen, daß ich mich im In¬
te r e f f t der gesammten Menschheit  bemühen muß,
wenn möglich, den schrecklichen, beklagenswerthen Kampf zu
Ende zu bringen. Tie Vereinigten Staaten sind mit Japan
und Rußland durch Bande der Freundschaft und gegenseiti¬
gen Wohlwollens verbunden und daher für beide interessirt.
Der Fortschritt  d e r W e l t ist durch den Krieg zwischen
zwei großen Völkern g e h c m m t . Ich bitte die russische und
japanische Regierung dringend , nicht nur um ihrer selbst
willen, sondern im Interesse der ganzen zivilisirten Welt, in
direkte Friedensverhandlungen einzutreten . Ich schlage vor,
daß diese Friedensverhandlungen direkt und ausführlich zwi¬
schen den kriegführenden Ländern geführt werden, mit an¬
deren Worten, daß russische und japanische Bevollmächtigte
ohne Verniittler zusammentreten und sehen, ob es nicht mög¬
lich ist, daß die beiden Mächte Friedensbedingungen einge-
hen. Ich bitte die russische und die japanische Regierung
ernstlich, jetzt einer solchen Zusammenkunft zuzustimmen, und
ich bin bereit, alles zu thun , falls die beiden in Frage kom¬
menden Mächte meine Dienste bei der Vereinbarung der Prä¬
liminarien, was Ort und Zeit betrifft , für nützlich halten,
aber auch wenn diese Präliminarien zwischen beiden Mächten
direkt oder auf anderem Wege vereinbart werden, werde ich
hocherfreut sein. Mäin einziger Zweck ist, die Zusammen¬
kunft zustande zu bringen , welche, wie die ganze zivilisirte
Welt von Herzen wünscht, den Frieden herbeiführen möge.

Den „Central News" wird aus Tokio gemeldet: Alle An¬
zeichen deuten heute ans baldigen Frieden.

Dem „Globe" wird aus Newyork berichtet: Ehe Roose¬
velt gestern Washington verließ, drückte er die Meinung aus,
daß die Friedensausstchten in 24 Stunden sehr gebes.
se r t sein würden. Man weiß jetzt, daß gestern das Staats¬
departement noch auf eine Antwort aus Tokio wartete, ob
Japan Roosevelts Rote annehmen wollte, Petersburg hatte
bereits zugesagt. Der nächste Schritt muß nun von Rußland
aus erfolgen und wird nach allem, was in Washington wäh-
rend der letzten Tage gesagt worden ist, nicht sehr lange auf
sich warten lassen. Man hofft in Washington , daß ein Waf¬
fenstillstand verabredet werden wird, doch wird Japan nicht
allzu begierig sein, die Feindseligkeiten einzustellen, da Ja¬
pan jetzt im Begriffe ist, einen neuen wichtigen Schlag in der

Ueber das Vermögen des Grafen Stephan Kegleoich wurde
vom Bndapester Gericht Konkurs verhängt . Die Passiven über
neigen die Aktiven bedeutend.

Amerikanisches Duell. Aus Preßburg, 12. Juni, wird uns
gemeldet: Der 20jährige Rechtshörer Ladislaus von Melesinsk:
hat sich erschossen. Es soll sich um ein amlerikanisches Duellhandeln.

Mord und Selbstmord . Wan meldet uns aus Zara 12.
j&ttti; Der ehemalige Finanzbean ^e N . von Böhm , der aus bent
Finanzdienst entlassen wurde, erschoß den Stellvertreter des F>-
nanzlandes-Direktors , Obersinanzrath Rossini in dessen Bureau
«nd dann sich selbst.
. Ein heftiges Gewitter hat in der Nacht zum Sonntag in Pa-

vls die meisten Telephon- und Telegraphenlinien unbrauchbar
«-macht. In vielen Stadtvierteln sind die Keller überschwemmt.
Dw Bahnstation La Chapelle war völlig überschwemmt und die

konnten bis spät in die Nacht die Station nicht befahren.
Wolkcnbruch. Aus Konstantinopel , 12. Juni wirb gemeldet:
.Astern Mittag ging hier ein Wolkenbruch nieder , wahrend gleich.

*3 eine Windhose tobte, deren Mittelpunkt m den Vororten
Veschik-Tasch und Ortakoei am Bosporus wam Zahlreiche Hau-
* wurden beschädigt, einige sind eingestürzt. Mehrere emhenni.
!4e Schiffe wurden beschädigt, eine Anzahl Barken ist unterge-

Nach einem Telegramm des Bureau Reuter aus Wa¬
shington hatte Roosevelt bei Verhandlungen stets den deut¬
schen Botschafter SpeckvonSteruburg  hinter sich, der
ihm des Kaisers Wilhelm  absolute und herzliche Un-
terstützung  zustchertö. Der Kaiser habe auch gleichzeitig
aus den Zaren zu Gunsten des Friedens gewirkt. Der Kai¬
ser habe durch dm Großfürsten Michael die dringendsten Vor¬
stellungen an den Zaren geschickt. Roosevelt habe auch die
Unterstützung Frankreichs.. — In der Depesche des „Globe"
aus Newyork wird noch' betont, daß Japan bei der Diskussion
der Friedensbedingungen keine Macht oder Gruppe von
Mächten zwischen sich und Rußland treten lassen werde.

Die Note des Präsidenten Roosevelt wurde aus Noose-
velts Veranlassung nach Petersburg und Tokio tekegraphirt
und dort durch den amerikanischen Botschafter Lengerke-
Meyer bezw. den Gesandten Griscom überreicht. Die Note
wird in diplomatischen Kreisen Washingtons als erster ent¬
scheidender Schritt zum Frieden  betrachtet.

Die Newyorker „Associated Preß " meldet: Nach ihr zu-
gcgangmen zuverlässigen Mittheilungon hättenRußlcmd und
Japan die Anregungen des Präsidenten Roosevelt betrefferub
die Eröffnung direkter Friedensverhandlungen angenom¬
men. Eine Konferenz von Bevollmächtigten beider Länder
sei nunmehr gesichert.

Eine dem Reuterschen Bureau , heute aus Tokio zuge-
gangene Depesche bestätigt, daß die japanische Regierung be¬
reit ist, der Anregung des Präsidenten Roosevelt Folge zu
leisten und Bevollmächtigte zu ernennen , die mit den russi¬
schen Bevollmächtigten in Unterhandlungen treten sollen.

Das Reutersche Bureau meldet aus Washington, es wer¬
de dort als tvahrscheinlich angesehen, daß Washington, das
den Einflüssen von außen her weniger zugänglich sei als Pa¬
ris . zum Orte der Friedensverhandlungen  der
Bevollmächtigten Rußlands und Japans auserwählt werde.
Nach Mittheilungen aus Diplomatenkreisen werde wahr¬
scheinlich Baron von Rosen, der frühere russische Gesandte in
Tokio, zum Vertreter Rußlands bei den bevorstehenden Ver¬
handlungen ernannt werden.

Aus Petersburg , 10. Juni , meldet die Petersb . Tcl.-Ag.:
Es ist noch nicht bekannt, wo die Begegnung der russischm
und japanischen Friedensdelegirten stattfinden wird. Der
Ort ist durch Iachan zu bestimmen.  Als Verfteter
Rußlands zur Entgegennahme der japanischen Friedensvor-
ichläge wird wahrscheinlich der Vertreter Rußlands in dem¬
jenigen Staate , wo die Begegnung stattfinden wird, ernannt
werden.

* ♦ #
(Telegramme .)

Petersburg , 12. Juni . (Petersb . Tel .-Ag.) Die ruf¬
st  s che A n t w o r t n o t e auf den Vorschlag des Präsidenten
Roosevelt wurde heute dem hiesigen amerikanischen Botschaf¬
ter eingehändigt.

Tokio, 11 Juni . (Reuter .) Die Antwort Ja¬
pans  an Roosevelt lautet : Da die kaiserliche Regierung so-

aangen. Auch in Gärten und Feldern ist der Schaden sehr groß.
Der Sultan leitete sofort umfassendes Hilfswerk ein. Heute Nach¬
mittag wüihete ein starker Hagelsturm , wobei taubeneiergrpße
Eisstücke mcderfixlen. Der Schaden ist anscheinend sehr groß.

Der Mont P . e l e e ist, wie aus Port France telegraphiert
wird , wieder in Thätigkeit . Am 4. Juni schoß eine hohe Flamme
ans dem Berge hervor . Dann war der Berg bis zum 10. Juni
ruhig . Am Samstag leuchtete die Kuppel in Feuer auf. Am Sonn¬
tag früh stürzte die Kuppel zusammen. Heißer Schlamm floß in
das Thal hinah . Eine etwa Mg Bieter hohe Rauchwolke stieg em¬
por . Jetzt ist alles ruhig.

Hochwasser in Amerika. Nach einer Depesche des „Newvork
Herold " aus Chicago hat das Hochwasser des Mississippi an "den
Strecken der Chicago-Bnrlington -Ouincy -Bahn sowie der Chica-
go-Rock-Jslcwd -Vacificbahn erheblichen Schaden angerichtet, der
.auf etwa 1 Million Dollars geschätzt wird : ebenso groß wird der
den Saaten in der dortigen Gegend zugesügte Schaden geschätzt.
Eine Anzahl von Personen wird vermißt , sie dürften in den
Fluchen rrmgekommien sein.

Abgelehntc Millionkiististnng . Die Universität des amerika.
Nischen Staates Mississippi hat die angebotene Schenkung von 28
Millionen Dollar seitens des Milliardärs Carnegie zur Errich-
ning einer Bibliothek abgelebnt mit der Begründung , man
brauche dieses Geld nicht, an dem das Blut und der Schweiß der
Arbeiter haste.

Kunff, kitteratnr und WiHenfdioft
Königliche SdiaufpipJe.

Samstag , den 10. Juui . Carmen , Oper von Bizet. Don
Josä — Herr Strätz  vom Stadttheater in Hamburg als Gast.

Ein neuer Tenor in Sicht ! „Wie man sagt" (offizielles weiß ,
man ja über die bevorstehenden Personalveränderungen unseres I

80 . Jahrgang.

wohl im Interesse der ganzen Welt als auch Japans die Wie¬
derherstellung des Friedens mit Rußland auf Grund von
Bedingungen , die seine Dauer durchaus gewährleisten,
wünscht, wird sie, dem Vorschläge des Präsidenten Roosevelt
folgend, Bevollmächtigte ernennen,  welche mit
den russischen Bevollmächtigten an einem Ort und zu einer
Zeit , die beiden Theilen genehm und gelegen sind, zusammen-
trefsen sollen, um die Friedensbedingung .cn direkt und aus¬
schließlich zwischen den kriegführenden Mächten zu verhandeln
und abzuschließen.

Oie Vorgeschichte.
London, 12. Juni . Der Korrespondent der Morning

Post telegraphirt aus Washington genaue Einzelheiten
über die Verhandlungen des Präsidenten Roosevelt mit Ja¬
pan und Rußland , welche der formellen Ueberreichung. seines
amtlich vom 8. Juni datirten Schreibens an die beiden krieg¬
führenden Mächte voraus gegangen sind. Der Wortlaut die.
ses Schreibens wurde auf Grund vorheriger Berathungen
mit den Regierungen in Petersburg und Tokio festgelegt.
Rußland erklärte sich am 7.' Juni bereit, Roosevelts Anerbie¬
ten anzunehmen und stellte die Bedingung, daß die Annahme
nicht öffentlich verkündet werden dürfe, bis das Anerbieten
des' Präsidenten amtlich bekannt gegeben sei, damit ihre
Wirkung in Rußland  beobachtet werden könne und
die öffentliche Meinung auf den Frieden vorbereitet werde.
Nachdem sich Japan mit diesen Bedingungen einverstanden
erklärt hatte, wurde am nächsten Tage das Schreiben Roose¬
velts durch die diplomatischen Vertreter Amerikas beiden Re-
gierungen formell überreicht: Roosevelt veröffentlichte ge¬
mäß den vorher getroffenen. Vereinbarungen sein Schreiben.
Rußland hatte sich, ehe es dem Anerbieten Roosevelts znstimmte,
vergeblich bemüht, die Vereinigten Staaten moralisch verant-
wörtlich dafür zu machen, daß sie die Milderung gewisser Be.
dingnngen durchsetzen sollt««, aus welchen Japan, wie bekannt,
bestehen wollte.

Petersburg , 12 Juni . (Petersb . Tel.-Ag.) Das von
der Londoner Morning Post heute veröffentlichte Washingto¬
ner Telegramm betreffend die Vorgeschichte der Veröffentlich¬
ung der Note des Präsidenten Roosevelt ist durchaus n n be-
g r ü n d e t und dem vollen Umfange nach aus der Luft ge¬
griffen.

WaffenruheI
London, 12, Juni . Wie der „Standard" ans Washington er.

sährt, wird ein sechswöchiger Waffenstillstand  zwi.
schem Rußland und Japan vereinbart werden, welcher als schon
stillschweigend in Kraft getreten betrachtet wirb.

Cie Friedensbedingungen.
London, 12. Juni . Ein früheres Mitglied der hiesigen

japanischen Gesandtschaft erklärte in einem Interview über
die Friedensbedingungen  folgendes : Die japanische
Negierpng verlangt die Räumung der Mandschurei, was ja
der Zweck des Krieges war , weil Japan sich ohne diese Räum¬
ung nicht gegen zukünftige russische Ränke gesichert fühlt.

Ensembles nur in den seltensten Fällen ), wie man sagt also, wird
Herr Sommer nach Ablauf der nächsten Spielzeit wieder nach
Berlin abkommandirt werden . Wir bedauern sein Scheiden
denn Herr Somimer ist ein Künstler von Individualität und in¬
teressant in jeder seiner Parthien . Man wird nothgedrungen
wünschen, daß sein Nochfolger nicht allzu weit von ihm abstehe
und Vorzüge mitbringe , die es uns erleichtern zu vergessen, daß
wir etwas Gutes verloren haben . Bei aller Achtung vor der
heutigen überaus gewandten Probeleistung des Herrn Strätz
glauben wir nicht, daß er derjenige ist, der uns den geäußerten
Wunsch erfüllen könne. Herr Strätz ist ein sehr frisch agierender
Routinier , aber er hebt als Darsteller keinen Charakter ans sei¬
ner Rolle heraus . Sein Josä blieb durchaus in der alltäglichen
opernhaften Schablonirung stecken und erweckt wenig Hoffnung
auf die schauspielerische Gestaltungskraft des Gastes. Dieses
Manco wäre zu ertragen , wenn ihm glänzende stimmliche Quo.
litäten gegenüberständen , aber leider ist über den Gast als Sän¬
ger nicht nur nichts auszeichnendes zu berichten, sondern wir
müssen bei ihm sogar eine recht verfehlte Singmanier tadeln, die
einen eigentlichen Genuß an der gesanglichen Leistung nicht auf-
kommen läßt — so frisch und routlnirt auch diese wieder sich gab.
Herr Strätz treibt seine Töne mit forzirter Athemführung soweit
über den Ansatzpunkt hinaus , daß sie flach und wackelig obenauf
liegen und kein Timbre haben . Das Organ als solches erweckt
infolgedessen kein Behagen und Interesse beim Hörer . Hier und
da verräth einmal ein „geglückter" Ton , daß Herr Strätz auch
wohl „Metall " in seiner Kehle prägen könne. In wieweit an die.
ser nicht angenehmen Singweise fehlerhafte Naturanlage oder
Sichgehenlassen oder Ueberanstrengung die Schuld tragen niag,
läßt sich hier nicht nachrechnen. Jedenfalls ist uns Herr Strätz
als Sänger zu wenig „in Form " und als Darsteller zu wenig
interessant, als daß wir uns ihn wünschen möchten. H. G. G.
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Was Korea anbetrifft , so werbe dieses jedenfalls der Protek¬
tion Japans unterstellt. Niemand denke wohl daran , Japan
Port Arthur streitig zu machen, weil es diese Festung zwei¬
mal erobert hat. Was Wladiwostok anbetrifft , so wird es,
falls der Krieg noch fortgesetzt wird , auch wohl in die Hände
der Japaner fallen. Wahrscheinlich wird es dann geschleift
werden. Auch die Besitznahme Sachalins steht fest, da dieses
früher Japan gehörte. Ucbrigens wollen die Japaner d.n
Reichthum dieser Insel besser als die Russen ausbeuten. Was
die Kriegsentschädigung betrifft, so sei eine solche unvermeid¬
lich. Jedenfalls werde Japan die Rückzahlungaller Kriegs¬
kosten verlangen. Uebrigens seien die Japaner überzeugt,
daß ihre Regierung in allen diesen Fragen zum Besten der
Nation handeln werde.

Shanghai , 13. Juni . In Griscoms Mittheilung an die
japanische Regierung wird gesagt, daß der Zar russenfreund¬
liche Anregungen zu einer Beendigung des Krieges angenom¬
men habe, nachdem er sich mit den Großfürsten  und Mi¬
nistern berathen hatte. Der Gesandte betonte, daß Roose-
velt direkte Verhandlungen zwischen den beiden kriegführen¬
den Mächten vorgeschlagenhabe. Man erwartet allgemein
den Zusammentritt der Bevollmächtigten in Tokio und
glaubt, daß bald ein Waffensüllstand abgeschlossen werden
wird.

Tokio, 13. Juni . Die Einleitung von Friedensverhand¬
lungen wird amtlich bekannt gegeben. Im Kaiserpalast fand
eine wichtige Konferenz  statt , an welcher die Prinzen
und Minister theilnahmen. Es wurde darin festgestellt, daß
beide Kriegführenden den Vorschlag Roosevelts, in direkte
Friedensverhandlungen zu treten , angenommen habdn.

Newhork, 13. Juni . Wie man aus Washington hört,
werden die Mächte inklusive England nicht zugebeu, daß
Port Arthur  den Japanern in die Hände fällt . Aus den
Aeußerungen des japanischen Gesandten geht hervor, daß die
geforderte Kriegsentschädigung mindestens eine Milliarde
Dollar betragen wird.

Washington, 13. Juni . Der russische Botschafter theilte
dem Präsidenten Roosevelt mit , Rußland st i m m e Roose¬
velts Vorschläge zu  und werde Bevollmächtigteernen¬
nen , um mit den japanischen Bevollmächtigten zusammen gu
treten und die Friedensfrage zu berathen.

Washington, 13. Juni . Präsident Roosevelt  em¬
pfing eine Abordnung der amerikaniscĥ-asiatischen Gesell¬
schaft. Dabei erklärte der Präsident , er wolle seine Macht, so
sehr er könne, zu dem Ziele verwenden den amerikanischen
Handel in China zu fördern . Er werde diese Angelegenheit
mit den Beamten der in Betracht kommenden Ministerien
berathen. Die Abordnung trat bei dem Präsidenten für eine
weniger starre Anwendung der die chinesische Einwanderung
verbietenden Gesetze ein.

Washington, 13. Juni . Präsident Roosevelt empfing
heute die Antwort Rußlands  auf seinen Vorschlag;
später hatte Roosevelt eine halbstündige Unterredung mit
dem russischen Botschafter, der ihn, wie von amtlicher Seite
verlautet , besuchte, um die Zustimmung Rußlands zu dem
Vorschläge Roosevelts auszusprechen, und ihm mitzutheilen,
daß Rußland Bevollmächtigte ernennen werde, die mit den
japanischen Bevollmächtigten zur Erörterung der Frage des
Friedens zusammcntreffen sollen. Ueber den Ort der Zu¬
sammenkunft schwebt gegenwärtig noch die Erörterung.

Rom, 13. Juni . Die „Tribuna" meldet: Die italieni¬
sche Regierung sandte den italienischen Botschaftern im Aus¬
lande besondere Anweisungen, auf daß sie innerhalb des Be¬
reiches ihres Einflusses, soweit es möglich ist, die russisch-ja¬
panischen Friedensunterhandlungen zu unterstützen
streben.

* * *

Reue japanische Erfolge.
Tokio, 11 Juni . Amtliche Meldung. Die Japaner

v er t r i e b e n am Morgen des 9. ds. Mts . die Russen von
Len im Norden von Liangschuschwan und Nanchengtzu gelege-

fllbert ürdgers fünfundiiebziglter Geburtstag.
Am 12. d. M . feierte Albert Träger , der bekannte Dich¬

ter, Jurist und Parlamentarier seinen 75. Geburtstag . Er
wurde am 12. Juni 1830 zu Augsburg geboren, wo sein Va¬
ter in der Redaktion der Cottaschen Zeitschrift „Ausland " be¬
schäftigt war . Für den Entwickelungsgang des jungen Trä¬
ger war seine edle, hochgebildete Mutter von großem Einfluß.
Nachdem er das Domgymnasium in Naumburg , dem späte¬
ren Wohnort seiner Eltern , absolvirt hatte, bezog er 1848 die
Universität Halle, später Leipzig, um Rechts- und Staatswis¬

senschaft zu studiren. Im Jahre 1851 trat er in den
Staatsdienst und machte schon damals als junger Jurist
durch verschiedene glänzende Vertheidigungen, aber auch
durch politische Wirksamkeit von sich reden. Im Jahre 1867
wurde er Gerichtsassessorund ließ sich als Rechtsanwalt in
Cölleda nieder. Jni Jahre 1875 siedelte er »ach Nordhausen
über, und im Jahre 1891 kam er nach Berlin . Am 10. Ja¬
nuar 1874 wurde er als Verweter von Reuß j. L. in den
Reichstag gewählt, in dem er seit nunmehr 31 Jahren thätig
ist-

nen Höhen und besetzten diese Stellungen . Au demselben
Tage besetzten die Japaner die Umgegend der nördlich von
Changtu gelegenen Ortschaften Erhschihiipu, Soupangtai
und Tungchiatzu. — Bei einem Gefecht mit den Japanern
fiel der russische Oberstleutnant Schulschitenka.

Tokio, 12. Juni . (Reuter.) Eine amtliche Depesche
meldet: Die Japaner  haben am 10. Juni die Russen
aus vier Stellungen in der Mandschurei verdrängt.

* * *

Semffwos und Volksvertretung.
Petersburg , 13. Juni . Ter Moskauer Kongreß der

Vertreter der S e m stw o s und der Städte ist, obgleich der
Generalgouverneur seine Berathungen , soweit die Versamm-
lung eine private bleibt, nicht verhindert, eine n i cht g e n e h-
migte Versammlung;  daher können die Mitglieder
der von Heyden geführten Abordnung dieses Kongresses nur
in der Eigenschaft als Privatpersonen sich dem Kaiser vor¬
stellen, um ihm die Adresse des Kongresses zu überreichen.
Heyden suchte, indem er sich seine Beziehungen zu den Hof¬
kreisen zu nutze machte, durch Vermittelung der Expedition
für Zeremoniensachen im Hofministerium um die Erlaubniß
für die Deputation nach, sich dem Kaiser vorzuftellen; das
Ergebniß dieses Gesuches ist noch nicht bekannt, doch besteht
Grund zu der Annahme, daß die Abordnung empfangen
wird.

Petersburg , 13. Juni . (Petersb . Tcl.-Ag.) Der Ent¬
wurf betr . die Volksvertretung  sollte nach seiner Er¬
örterung im Ministerrathe vor eine besondere Kommission ge¬
bracht werden, an welcher gewählte Vertreter der Semstwos
und der Städte theilnehmen sollten. Wegen der vielfach erho¬
benen Forderungen , die Volksvertreter so schnell als möglich
einzuberufen, wurde diese Absicht jetzt aufgegeben.  Der
Entwurf wird nach seiner Erörterung im Ministerrathe und
nach seiner Genehmigung durch den Kaiser auf dem Wege
des Manifestes oder eines an den Senat gerichteten Ukases
veröffentlicht werden sodatz dieWahlen imSommer stattfinhen
werden und die Reichsduma im Herbste einberufen wird.
Sie soll dann gleichzeitig niit den Sitzungen des Staats-
rathes tagen.

Petersburg , 13. Juui . Wie der „Regierungsbote " mel¬
det, wird der Ministerrath in einigen Tagen die Berathung
der Wahlordnung für die Volksvertretung  beenden
und zur Einzelberathung des Projektes Bulygins übergehen.

Wilna , 13. Juni . Während der letzten Sitzung des den
Namen „Bund " führenden Revolutionskomitees wurden
elf Theilnehmer verhaftet.  Die Versammlung batte sich
mit der Berathung eines Programms für den Umswrz der
bevorstehenden Staatsordnung beschäftigt.

Minsk , 13. Juni . In zwei Straßen fanden gest.rn
Abend regierungsfeindliche Kundgebungen  statt , an
denen sich über 3000 Arbeiter betheiligten und bei denen
zahlreiche Schüsse in die Luft abgegeben wurden.

Charkow , 13. Juni . Der Wirthschaftsrath des Gouver¬
nements erklärte in seiner letzten Sitzung, die Regierung
sei vollständig bankerott,  und es fehle ihr deshalb das
moralische Recht, die innere wie die äußere Politik zu leiten.
Ter Wirthschaftsrath erachte es für nothwendig, sofort eine
Volksvertretung einzuberufen.

* Wiesbaden, 13. Juni 1905.
Ein Selckenk Kader Wilhelms an den Sultan.

Der deutsche Geschäftsträger in Konstantinopel, Freiherr
von Bodman überreichte in der letzten Audienz beim Sultan
im Aufträge des Kaisers Wilhelm ein Prachtexemplar der
von namhaften deutschen Orientalisten gesammelten und neu
herausgegebenen Gedichte des Sultans Selim I . Das kost¬
bare Werk ist in der Reichsdruckerei hergestellt und eine glän¬
zende Leistung der deutschen Buchdrucker- und Buchbinder¬
kunst. — Der türkische Sultan Selim I (1512—20) führt den
Beinamen „Der Brave und Grausame ". Mit Hilfe der Ja-
nitscharen stürzte er seinen Vater Bajazet II . vom Throne
und war fanatischer als seine Vorgänger. Er ließ 40 000
Schiiten ausrotten und suchte gewaltsam die religiöse Ein¬
heit in seinem Reiche herzustellen. Als Beschützer der heili¬
gen Städte Mekka und Medina fügte er den Titeln seines
Hauses denjenigen eines Khalifen Nachfolgers des Prophe-
ten, bei.

Oer Kronprinz
und die Kronprinzessin erlassen folgende Danksagung : „Aus
Anlaß unserer Vernrählung sind uns aus allen Theilen des
deutschen Vaterlandes , aus allen Kreisen der Bevölkerung
eine Fülle herzlicher Glückwünsche dargebracht worden. Die¬
selben haben uns wahrhaft erfreut, und danken wir hiermit
aufrichtig allen denen, welche unserer so freundlich gedacht
haben."

kürst Wilhelm von ßohenzollern.
Nach dem plötzlichen Tode des Fürsten Leopold von Ho-

Henzollern ist der bisherige Erbprinz Wilhelm Fürst gewor¬
den. Er wurde am 7. März 1864 zu Schloß Benrath gebo¬
ren . Am 1. November 1882 begann er seine militärische
Laufbahn im 1. Gardercginient z. F . nachdem er mehrere
Jahre hindurch mit seinem Bruder , dem Prinzen Ferdinand
von Rumänien , die Hochschule in Düsseldorf besucht hatte.
Ain 19. September 1888 wurde er Oberleutnant , am 1. Juli
1892 wurde er zum. Hauptmann und Kompagniechefbeför¬
dert . Am 8. Februar 1896 wurde er Kommandeur des Fü¬
silierbataillons . Am 26. Oktober 1897 wurde er zum Großen
Generalstabe kommandirt und am 21. April 1898 dem 3. Ar¬
meekorps zur Dienstleistung beim Generalkonmiando über¬

wiesen. Nachdem er am 2. September 1901 zum Oberslleut¬
nant aufgerückt war , wurde er am 27. Januar 1903 unter

kürst Wilhelm von ßohenzollern.
Beförderung zum Oberst zum Kommandeur des 2. Gardere¬
giments zu F . ernannt , in welcher Stellung er sich augen¬
blicklich noch befindet. ' )

Ermordung eines Eonluis in Marokko.
Der Engländer Madden, Vizekonsul Oesterreichs

Ungarns und Dänemarks in Mazagan , ist am 5. d. M . von
Arabern beraubt und ermordet, seine Frau ist schwer verletzt
worden. Die Mörder sind entflohen. Die Vertreter Oester-
reich-Ungarns und Englands haben eine energische Reklama¬
tion an den Sultan gerichtet.

Aus Mazagin in Tanger eingegangene briefliche Meld¬
ungen berichten Näheres über die Ermordung des öster¬
reichisch-ungarischen Vizekonsuls Madden . Die Mörder
drangen , vier an der Zahl , in das Schlafzimmer Maddens,
brachten ihm zahlreiche Dolchstiche bei und töteten ihn dann
durch einen Schuß in die rechte Schläfe. Sie schossen auch
auf seine Frau , die aus dem anderen Zimmer herbeieilte, tra¬
fen aber nicht. Frau Madden flüchtete nach einem anderen
Zimmer , wo sie am nächsten Tage bewußtlos aufgefunden
wurde. Die Mörder entkamen unter Mitnahme von Werth¬
gegenständen. Die Entrüstung über die Frevelthat ist bei
den Mohammedanern wie Fremden allgemein.

Dem Daily Chronicle wird aus Tanger gemeldet: Ge¬
stern wurde hier der Vertreter R a i s u l i s erschos¬
sen.  Raisuli wird einen anderen Bevollmächtigten nach
Mazagan schicken, um die Mörder des österreichisch-ungari¬
schen Vizekonsuls festzunehmen.

Nach einer Meldung aus Fez vom 8. Juni sind 500 Sol¬
daten von dort nach Tanger abgegangen sie sollen den Theil
der Garnison ersetzen, den der Maghzen nach, lldjah abzu¬
senden beschlossen hat, um als Verstärkung der Truppen zum
Kampfe gegen den Prätendenten zu dienen.

Nach weiteren Meldungen aus Tanger heißt der Ansttf-
tcr und Hauptthäter bei der Ermordung des Engländers
Madden Bushaib ben Nami . Er ist der Sohn eines reichen
Mauren . Auf der Rückkehr von seiner Hochzeitsfeier kam
ihm der Gedanke, mit mehreren anderen gewaltsam in Mad¬
dens Haus einzudringen, um für ein ihm von diesem angeb¬
lich zugefllgtes Unrecht Rache zu nehmen. Ein Sklave über- !
fiel Frau Madden und Bushaib den Hausherrn mit dem be¬
reits gemeldeten Ergebniß . Bushaib und ein Diener wur¬
den noch in derselben Nacht verhaftet und von Frau Mad¬
den als die Schuldigen wieder erkannt . Der britische und
österreichische Vertreter haben aus Anlaß dieser Mordthat der
marokkanischenRegierung die ernstesten Vorstellungen ge¬
macht.

Sonntag Morgen haben Angehörige des Stammes Beni
Mzoar in einem kleinen Orte nahe bei Tanger einiges Vieh
geraubt . Es kam zu einem kleinen Gefecht, bei welchem aber,
soweit bekannt, niemand getötet worden ist.

Das Reutersche Bureau meldet aus Fez : Der deutsche
Gesandte Graf Tattenbach wurde am 7. Juni von dem Sul¬
tan in . längerer Privataudienz empfangen.

Aus der Umgegend.
4 - Dotzheim, 9. Juni . Die Gemeindevertretunghier hielt

gestern Abend eine Sitzung ab, in deren Verlauf u. A. folgende
Beschlüsse gefaßt wurden. Der Ankauf der Wagner'schen Hof-
raithe, Neugasse <51, wird insofern erforderliche als die projek-
tirte Brunnenstraße eine Steigung von über 12 Proz . erhielt,
während durch die Zuwölbung des Beizbaches durch das Besitz-
)tum des Aug. Wagner eine weit günstigere Verbindungsstraß«
sich anlegen ließe. Obwohl der Besitzer 10 000 Ä.  verlangt , wird
beschlossen, zu diesem Preis die Hofraithe anzukaufen, bei hö¬
herer Forderung von dem Projekt jedoch abzusehen. Weiter wird
die Zustimmung zur Abänderung verschiedener Fluchtlinienplän«
und zwar zuerst der Einmündung der projektirten Bleichstraß«
in die Biebricherstraßeverlangt, die auch erfolgt. Bei der Er¬
breiterung der Dörrgasse, Ludwig- und unteren Wiesbadener¬
straße soll bei ersterer die Sttaßenbreite auf 9 m. angelegt wer¬
den, da die Regierung ein geringeres Mäaß nicht genehmig
Die Erbreiterung der 2 letzteren wird auf 7 m. gutgeheißen. Dev
gegen Abänderung des Fluchtlinienplans der Wiesbadenerstraße
zwischen Bahn und Ortsbering erhobenen Einsprüchen wird da¬
hin Rechnung gettagen, daß die verlangte Zwischenstrvße aNgf- .
legt wird, während die Vorgärten fortfallen sollen und d:0
Straße auf 15 m. erbreitert wird. Ferner wird die ertheilte Ge¬
nehmigung zur Erhebung von 120 Prozent zur Einkommensteuer'
bekannt gegeben. Das Gesuch des Mäurers Wilhelm Diehl we¬
gen Erwerbung eines Streifens Gemeindegelände an der Rheiw
straße wird zum Preise von 150 Ä.  pro Ruthe genehmigt. Herr
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Christian Rossel von Wiesbaden sucht um den Ankauf eines
Theils des Feldweges auf dem Schlag nach. Dem Verkauf steht
nichts entgegen, doch kann ihm erst dann näher getreten werden,
wenn die Fluchtlinie für die dort anzulegende Straße festgelegt
ist. Dem Gesuch des Adolf Birk von Geländeaustausch an der
Mihlgasse wird unter der Bedingung stattgegeben, daß der Tausch
um gleiches Maaß erfolgt und Antragsteller die Kosten trügt.
Eine Petition der Anwohner von der Obergasse fordert die Ein¬
führung der Abwässer von den einzelnen Hosraithen in den neu
errichteten Kanal der Belzbach. Das Gesuch wird einstimmig ab-
gelehnt.

k. Biebrich, 10. Juni . In der vorgestrigen Generalversamm¬
lung des Ev. KirchengesangvereinS  wurde u. A. be¬
schlossen, das geistliche Konzert in der Kirche zu Hahnstätten am
Sonntag , 9. Juli , Nachmittags 2sch Uhr abzuhalten . Es wer¬
den hierbei 2 Solisten Mitwirken. Die Abfahrt erfolgt von
Wiesbaden um 7,07 Vormittags bis Zollhaus ; von hier aus wird
Burg Hohlenfels besucht. Das Mittagessen wird im „Preußischen
Hof" emgenoniimen. Bezüglich des am 24., 25. und 26. Juni in
Schierstein stattsindenden Kirchengesangfestes wird beschlossen, bei
der Vorfeier am 24., sowie der Nachfeier am 25. aktiv mitzuwir-
ken. Herr Pfarrer Dr . Gerbert wird am Sonntag , 18. Juni,
Nachmittags 2 Uhr, den aktiven Herren das Inner « der neuen
Kirche erklären, am Frohnleichngmstage um dieselbe Zeit den ak-
tiven Damen . Ein neuer Männer - und Knabenchor wird sich
demnächst bilden. Dieser soll hauptsächlich nur in den Gottes¬
diensten der Oranier -Gedächtnißkirche Mitwirken.

B . Wicker. 9. Juni . Kein 25jähriges Arbeiterjubi»
l ä u m feierte dieser Tage Herr Johann Bender  von hier als
Schlosser in den Höchster Farbwerken . Von Seiten der Direk¬
tion wurde dem Jubilar zu seinem Ehrentage außer einem schö¬
nen Diplom ein ansehnliches Geldgeschenk überreicht . Von seinen
Mitarbeitern erhielt er ein Sopha und eine Uhr . — Einen selt¬
samen Thiertransßort hatte man gestern Nachmittag zu sehen
Gelegenheit. Kamen da aus dem blauen Ländchen zwei ehrbare
Metzgermeister aus Flörsheim Per Fahrrad . Während der eine
an einem langen Stricke eine fette Kuh mit sich führte , fuhr sein
Kollege hinterher , um das Thier zu gleichmäßigem Schritt « an¬
zutreiben. Ob man sich in diesem neuen Sport zu üben gedachte,
oder ob eine Wette damit zusammen hing, entzieht sich unseres
Wissens.

B. Hochheim, 9. Juni . Von einem Mitbürger wurde der
hiesigen Stadt ein großes Wassersprengfaß  gespendet.
Nun soll jedoch bei etwaigem Gebrauch die Füllung des Fasses
aus der städtischen Wasserleitung nicht erlaubt werden, da der
Verbrauch zu groß würde . — Mit der Anlage des elektrischen
Lichtes in den Häusern ist man noch stark beschäftigt.

* Johannisberg , 12. Juni . Nach vielen vergeblichen Verfu-
chen ist es unserer Ortsbchörde gelungen, die für unseren Ort
brennende Wasserfrage zu lösen. Fast ein Jahr lang arbeitete
man an dem Graben eines Stollens und der Erfolg ist ein sehr
guter. Die Zeichnungen und Kostenanschläge sind zur Genehmi¬
gung der Regierung vorgelegt. Gegenüber dem Schwarzenstein
hat die Gemeinde einen Acker gekauft, um dort das Reservoire
anzulegen. Auch ist die Ausmauerung des Stollens schon zur Ver.
gebung ausgeschrieben. Man hofft bis zum Herbst die ganze Lei-
tung fertig gestellt zu haben. — Am 13. Juni feiert „Herr Haupt-
lehrer Immel  sein 50jähriges Dienstjubiläum
% s . Lorchhausen, 13. Juni . Es stellt sich jetzt heraus, daß die
Frostschäden  der Nacht vom 24. Mai im allgemeinen nicht
so groß waren , als man anfangs annahm . Infolge der günstigen
Witterung setzen die Triebe in allen Lagen zahlreiche Gescheine
an. Das erste Umgraben der Weinberge ist so ziemlich beendet.
Da die letzten Wochen recht trocken waren , zeigte sich weniger
das Unkraut.

s . Canb, 13. Juni . Unsere Rheinanlagen  haben wie-
der eine Verschönerung erhalten . Rechts und links vom Blücher¬
denkmal wurden zwei Figuren mit Springbrunnen aufgestellt,
die eine einen Knaben mit einem Fisch, die andere einen Fisch¬
reiher darstellend.

t.  Canb , 10. Juni . Es sind noch immer viele der Ansicht
bezw. werden unrichtig belehrt, daß das Kochen mit Acetylengas
zu theuer sei. Demgegenüber diene zur Aufklärung , daß wohl
ein Kochen von Fleisch etc. sich etwas theuer stellt, dagegen aber
— hauptsächlichin jetziger Jahreszeit — zum Kochen von Kaffee
und kleineren Sachen (selbst als Leuchtgas verbrannt ) sich als
vortheilhaft hinstellt und billiger als Kochen mit Spiritus ist.
Gegen die Feuerung mit Kohlen, Kochen mit Petroleumkocher
tritt hier die Reinlichkeit sehr ins Gewicht. Es sollte daher nie¬
mand versäumen, sich diese Einrichtung zuzulegen und erhalten
Interessenten von den hiesigen Geschäften auch Kochapparate
gerne zur Probe , sodaß sich also jeder von obiger Angabe über¬
zeugen kann, ohne ein Risiko mit zu übernehmen . Nur wenn je¬
mand viel (also 2 cbm. mehr) Gas monatlich zum Kochen ver¬
braucht, ist es angebracht, sich einen besonderen Messer setzen zu
laßen, da bekanntlich Kochgas nur 1,30 A  kostet.

m. Braubach 11. Juni . Der Kriegerverein  beschloß
in seiner gestrigen Generalversammlung u. a., sich an dem am
30. Juli in Nievern stattfindenden Kreiskriegerverbandsfest zu
betheiligen. Ferner beschloß der Verein , im Laufe des Som¬
mers unter Mitwirkung des hiesigen Mlusikvereins ein Konzert
auf der Marksburg zu veranstalten , dessen Reinertrag dem Denk¬
malfonds zufließen soll. Der Antrag des Vorsitzenden, Herrn
Dr . Romberg, gelegentlich der Beleuchtung der Marksburg am
18. Juni auch das Kriegerdenkmalzu beleuchten, wurde seitens
der Versammlung einstimmig angenommen.

X. St . Goarshausen. 10. Juni . Hier brach ,m Schweizer-
ÖKtl bei St . Goarshausen in der Rößlerschen Mühle Feuer
aus , welches rasch um sich griff . Das Gebäude brannte ganz n̂ie¬
der, obgleich die Wehr rechtzeitig zur Stelle war und thatrraftig
«ingriff.

* Ems , 12. Juni . König Leopold  hat nach beendeter
Kur heute Vormittag 9Ĥ Uhr Ems verlassen.

* Frankfurt a. M -, 11. Juni . Im Keller des Hauses Rhon-
Kratze 95 begoß heute Nachmittag die 57 Jahre alte Frau des
Privatiers C. Reiner ihre Kleider mit Petroleum und setzte
ße in Brand.  Durch die starke Rauchentwicklung wurden
Hauslente aufmerksam. Sie fanden die Frau lichterloh brennend
vor. Als die Rettungswache eintraf , war die Unglückliche todt.
Frau Reiner hat die That in geistiger Störung verübt.

* Wiesbaden , 13. Juni 1905.
Von den Feiertagen.

’n beiden Pfingstfeiertagen gutes Wetter , — das ist. bei
in Ereigniß , das bemerkt zu werden verdient . Warmer L>on-
'ein. durch ein frisches Lüftchen zu einer «ngeneymen Tem-
« gemildert, gab den vielen Ausfluglern die Gllvahr für
Utes Gelingen ihrer Touren .Mt einer gewissenBeklommen-

heit hotte man dem Feste entgegen gesehen, hatten doch eine große
Reihe von Vereinen ihre Vergnügen für die Feiertage aufgc-
spart , ganz abgesehen von den . Plänen , die im Familienkreise
sorgsam für die beiden Tage ausgedacht und durchberathen waren.
Es wurde niemand enttäuscht. Schon am frühen Morgen , als erst
die jungen Sonnenstrahlen im Tau glitzerten, zogen fröhliche
Scharm nach den Bahnhöfen , um ihre Ausflüge anzutreten . Der
Verkehr war auch an den Vor- und Nachmittagen ein ununter¬
brochen reger, so daß die reichlich eingelegten Sonderzüge kaum
ausreichten , das reiselustige Publikum zu fassen. So viele Wies-
badener aber auch unsere Stadt in den Feiertagen verlassen hat¬
ten, — eine Abnahme des Straßenverkehrs war nicht zu bemer¬
ken. Im Gegentheil ! Dafür sorgten die Fremden , die in dichten
Reihen von den Bahnhöfen nach der Stadt pilgerten, um es
sich kurze Stunden in unserem, gastlichen Wiesbaden wohl sein
zu lassen. Die Straßmbahnen waren , wie immer zu dieser Zeit

dicht besetzt, Droschken und alle möglichen anderen Arten von
Beförderungsmitteln mit feiertäglich frohgestimmten Insassen be¬
lebten die Straßen und Wege. Doch auch die Zahl derjenigen
war nicht gering , die es vorzogen, zu Fuß die schöneUmgebungzu
durchwandern und in einem der vielen so bequem gelegenen Wald-

restaurants Erholung zu suchen. Die schattigen Waldwege waren
von Spaziergängern reich belebt, mit Kind und Kegel hatte man
sich aufgemacht, um Pfingsten in der schönen Natur zu feiern.
Hin und wieder tönte frischer Gesang durch den hallenden Wald,
von den Höhen schallten wie ein fernes Echo die Weisen der Mu¬
sikkapellen— Konzert gab es fast überall — Die Damen in ihren
hellen Frühlingstoiletten , die Kinder in frischgewaschenen,. weißen
und buntfarbigen Kleidchen: es war wieder ein echtes Pfingstbild
das der Blick da draußen umfaßte . Daß die einzelnen Lokale
überfüllt waren und man Gott danken konnte, überhaupt eine
einigermaßen passmde Sitzgelegenheit zu finden , bedarf zu den
Feiertagen keiner Erwähnung . Wer eben zuerst kommt, sitzt auch
zuerst ; das ist ein alte Sache . — In den Lokalen der Stadt war
es gegen Abend genau so: überall saß eine vielköpfige Menge,
die dichtgedrängt dem Konzert zuhörte, oder den Abend bei an¬
geregter Unterhaltung in der erfrischenden Luft .verlebten. Heute
sind die beiden Feiertage nun „überstanden ", und neben vielen
schönen Eindrücken bleibt höchstens hier und da ein verdorbener
Magen als unangenehme Erinnerung zurück. W. M.

* Ordensauszeichnung. Herrn HofrathD or n ewa ß ist von
dem Herzog von Sachsen-Altenburg das Ritterkreuz 2 Klasse des
Sachsen-Ernestinischen Hausordens verliehen worden.

□ Auszeichnung. Herrn Adolf K i e ß in Biebrich, dem bau-
leitenden. Architekt beim Bau der Oranierkirche dortselbst ist aus
Veranlassung der Einweihung die' er Kirche nachträglich der Kro¬
nenorden 4. Klasse verliehen worden.

* Personalien . Der Herzog Ernst von Sachsen-Altenbnrg
ernannte Herrn Richard Klein, Museumstrabe zum Hoffriseur.

* Zu dem Projekt der Anlage eines neuen Exercierplatzes
erfährt die B . Ztg . daß einem Theil der Grundstücksbesitzer in
Schierstem für di« Ruthe 35 JL  geboten werden, daß ist für den
Morgen 3500 JL  Es sei jedoch sehr unwahrscheinlich, daß auf Re-
ser Grundlage mit sämmtlichen Grundstücksbesitzern Vereinbarun¬
gen getroffen werden können. Die in Betracht kommenden Grund¬
stücksbesitzer in Dotzheim fordern für die Ruthe Land 100 JL  für
den Morgen also 10000 JL  Allerdings werden für den Exercier-
platz in der Dotzheimer Gemarkung nicht so viel Gelände benö-
thigt, wie in der Schiersteiner Gemarkung und es will scheinen,
als wenn dem Militärfiskus das Projekt in der Schiersteiner»
Dotzheimer Gemarkung erheblich billiger zu stehen kommt, wie in
der Bierstadt -Kloppenheimer Gemarkung wo für die Ruthe durch¬
schnittlich 60 JL  also für den Morgen 6000 JL  gefordert wer¬
den. In der Exercierplatzfrage scheint trotz der Geländeankäufe
in Schierstem nicht das letzte Wort gesprochen zu sein.

* Das 13. Husaren-Regiment, das, wie gemeldet, durch Be¬
schluß des Kaisers vom 1. Juli ab von Mainz nach der lothrin¬
gischen Grenzgarnison Diedenhofen versetzt worden ist, verläßt
die Stadt Mainz am 20. Juni , um den lltägigen Marsch nach der
neuen Garnison anzutreten . Von dem am 1. Juli in Mainz
einziehenden Dragoner -Regiment sind dort bereits mehrere Wacht¬
meister angekommen, um die von den Husaren zu übergebenden
Räumlichkeiten zu übernehmen.

□ Bezirksausschuß. Andres Keßler sucht die Konzession nach
zum Fortbetriebe der Wirthschaft im Nassauer Bierkeller an der
Frankfurterstraße . Auf die erhobene Klage erging Beweisbeschluß.
Durch Einholung einer bezüglichen Erklärung des Polizei-Prä-
sidenten soll klar gelegt werden, ob und wie die in Frage können¬
den Lokalitäten den polizeilichen Anforderungen genügen, und des
Weiteren soll erwogen werden, ob und wie der Betrieb des Ro¬
then Kreuzhospitals mit diesem Wirthschaftsbetrieb , über den
von Seiten der Hospitalverwaltung Beschwerde geführt wird,
verträglich sei. — Die Gebrüder Esch sind Eigenthümer des
Hauses Goldgasse 2a, in welchem sich ein Thermalwasserabfluß
befindet. Nun fließt aber ein Theil des Thermalwassers zum
Nachtheil der Wilhelms -Heilanstalt frei durch den Keller des
Hauses ab . Es ist daher den Hauseigenthümern , um dies zu ver¬
hindern , die Betonirung der Kellersohle aufgegeben worden, eine
Auflage, durch die sie sich beschwert fühlen. Auch in dieser Sache
ergeht ein Beweisbeschluß.

t Haftpflicht der Landwirthe . Nachdem die Hess.-Nass. Land-
wirthschaftliche Berufsgenossenschaft jetzt mit der Gründung einer
Haftpflichtversicherung hervorgetreten ist, sind auch schon Privat-
Vewsicherungsgjesellschasten, die diesem Konkurrenzunternehmen

entgegentreten. Sie weisen ihre Vertreter an , die Landwirthe
aufzuklären, daß diese Versicherung — zumal die Aufforderung
zum Beitritt von den Herren Landräthen und Bürgermeistern
ansgeht — keine staatliche bezw. Zwangsversicherung und daß «in
unzulänglicher Schutz vorhanden sei. Auch daß kein Bedürfniß,
sondern der Gedanke von den leitenden Kreisen ausgegangen sei.
Jeder verständige Landwirth wird sich aber von selbst sagen, daß
alles , was gegen die Errichtung der Hastpflichtvcrsicherung der
H.-N. L.-Genossenschafthervorgebracht wird , nicht stichhalstg sein
kann. Betrachten wir uns doch die Vortheile der Hessen-Nass.
Landw Berufsgenossenschaft selbst, so liegt doch klar auf der
Hand, daß kein Privat -Jnstitut diese Vortheile , bei solch mäßiger
Zahlung leisten kann. Hier liegt eben die Billigkeit in der Ver¬
waltung etc. und es wäre zu wünschen, daß die Versicherung in
Kraft tritt.

* Kurhaus . Mt Rücksicht auf den zahlreichen Fremdenbesuch
Wiesbadens in der Pfingstwoche, veranstaltet die Kurverwaltung
am nächsten Mttwoch , den 14. Juni ein Gartenfest und am
nächsten Samstag den 17. Juni ein Rosenfest  mit großem
Ball . Das Gartenfest am Mittwoch beginnt bereits um 4 Uhr
Nachmittags und wird u. a . das Schauspiel einer Auffahrt eines
Riesenballons von 1000 Kubickmeter Inhalt unter Führung der
bekannten Luftschifferin Miß Polly bieten. Anmeldungen von
Passagieren können am Kassenhäuschen an der Sonncnberger-
straße erfolgen. Mends wird eine glänzende Illumination des
Kirgartens in Verbindung mit einem Doppelkonzert stattsinden
Das Rosenfest am nächsten Samstag dürfte eine große Anzieh,
ungskrast ausüben . Der Ballsaal wird den reichsten Blumen-
schmuck tragen.

* Chor -Benefiz. In der Mttwoch , 14. d. M . stattsindenden
Benefiz-Vorstellung für dos Chorpersonal des Kgl. Theaters
wird Herr Kammersänger K a l i s ch vor Antritt seines kontrakt¬
lichen Urlaubs zum letzten Male auftreten . Die als Benefiz-
Vorstellung gewählte Wiederholung des „Oberon" erregt in
kunstsinnigen Kreisen das größte Interesse und wird auf's Leb¬
hafteste begrüßt.

* Residcnztheater . Als Prior in Ohorns Schauspiel „Die
Früder von St . Bernhard " tritt Herr Otto Kinscherf morgen
Mttwoch zum vorletzten Male auf. Der beliebte Künstler, wel¬
cher während seiner sechsjährigen Thätigkeit am Residenztheater
auS den: Fache der Liebhaber allmählich in das der Väter und
Eharakterspieler übergcgangen ist und auch im Regiefache mit
vielem Erfolge thäiig war , folgt einem Rufe als Oberregiffeur
an dos Stadttheater in Köln, nachdem Dr . Rauch ihn auf seinen
Wunsch aus seinem Vertrage freigegeben hat. — Zu dem am
Freitag beginnenden viermaligen Gastspiel des König!. Baicri-
scheu Hofschauspielers Max Ho span er  haben Abonnements-
billels gegen die übliche Nachzahlung Gültigkeit. Morgen , Mitt¬
woch, beginnt der Vorverkauf.

W. M . Walhallatheater . Die Pfingstfeiertage brachten eine
hübsch« Abwechslung mit der dreiaktigen Operette „Der General-
Konsul" von Alexander Landesberg und Leo Stein . Die Musik
in der sich Linkesche Melodienanmuth mit Strauß 'schem Walzer¬
feuer vereint , stammt von Heinrich Reinhardt , dem Komponisten
des „Süßen Mädels " . Der Inhalt ist kurz folgender: Gustav v.
Eichenstamm, der Sohn des Generalkonsuls der Republick San
Martino , soll einen Brief seines Vaters dem Eapitano reggente
dieser Republick persönlich überbringen . Der junge Eichenstamm,
der sich nur schwer von der fröhlichen Gesellschaft seines Jungge¬
sellenklubs trennen kann — zumal er kurz vor seiner Abreise die
Bekanntschaft einer niedlichen, liebenswürdigen Dame macht —
übergibt seinem Diener Peter Dingl die ihm anvertraute Mission.
Dieser hat seine schwierige Aufgabe auch in San Martino bald
glücklich gelöst, als die bevorstehende Ankunft des Generalkon¬
suls v. Eichcnstmmn einerseits , sowie die Sympathien , die er bei
dem Ferrarischen Ehepaar andererseits zu wecken verstand —, so
daß diese ihm ihre Tochter zur Frau geben wollen — das falsche
Spiel aufdecken. Die gespannte Situation löst sich
aber schließlich befriedigend, da der echte Gustavv. Eichenstamm
in der Tochter des Eapitano reggente eine ihm unvergeßliche
Badebekanntschaft ans Biarritz wiederfindet, die sein Hagestolzen-
thum siegreich überwindet . — Der gesanglich« Theil des Abends
fand unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn P e i s ke r
flotte Erledigung . Der gute Gesammteindruck wurde nur unwe-
sentlich dadurch gestört , daß die Solostimmen hin und wieder ge-
gen die Fülle der orchestralen Begleitung vergeblich anzukämpfen
hatten. Die Hauptrolle desNustav v. Eichenstamm fand ihre
charakteristische Wiedergabe in Herrn Braun.  Seine in allen
Lagen prächtig ausgeglichene Stimme und sein natürliches Spiel
fanden die verdiente Anerkennung . In Peter Dingl wurde durch
Herrn Schulz ein prächtiges Faktotum des Junggesellenklubs
„Die Freiheit " auf die Bretter gestellt. Wenn nur die weinerliche
Sprache nicht wäre ! Das fesche Wiener Frauchen Lori , das wie
ein neckischer Kobold durch die Handlung huscht, hier den feuri¬
gen Gustav v. Eichenstamm „aufsitzen" läßt , dort dem verliebten
Polizeipräfekten eine Nase dreht , kann man sich nicht niedlicher
und fescher wünschen, als sie es gestern bei Besetzung der Rolle
durch Frl . T u s chka u war . Einen würdigen Eapitano bot Herr
Ander  mit seinem; Giacomo di Ferrari , dem Frl . H a st e r t
(Eleonores und Frl . F ö r st e r (Paolo ) mit der bekannten Rou-
itne zur Seite standen. Der Polizeipräfekt Speraduci fand in Herrn
Albes  einen grimmig -harmlosen Vertreter . Auch soll die bewähr¬
te Regiekunst dieses Herrn nicht unerwähnt bleiben, mit der er
die drei Aste wieder stimmungsvoll inscenirt hatte. Die kleinen

Nebenrollen vervollkommneten durch geschickte Besetzung das
hübsche Gesammtbild.

* FürsorgefieUe für Lungenkranke. Die am
22.  Oktober v. I . nach dem Vorgang vieler deutscher Städte
im Hause Dotzheimerstraße 9 in Wiesbaden vom „Verein zur
Bekämpfung der Schwindsuchtsgefahr " gemeinsam und Mit
Unterstützung des „Nassauischen Heilstätten -Vereins für
Lungenkranke " errichtete Fürsorgestclle für Lungenkranke hat
iir den nunmehr 7| Monaten ihres Bestehens vollgültige Be¬
weise ihrer segensreichen Wirksamkeit geliefert . Wie weite¬
ren Kreisen schon bekannt sein dürfte , soll die Fürsorgsstelle in
erster Linie solchen Lungenkranken zu Hülfe kommen, die aus
irgend einem Grunde in der Heilstätte nicht gepflegt werden.
Solchen Lungenkranken soll die eingerichtete Fürsorgestelle
die Wohlthaten der Anstaltsbehandlung nach Möglichkeit er¬
setzen. Demgemäß sucht dieselbe die sanitären und wirth-
schaftlichen Verhältnisse bedürftiger Lungenkranke nach Kräf¬
ten zu verbessern . Sie hat diese schweren Aufgaben bisher
mit großem Erfolg zu ' erfüllen verstanden . Viele hundert
Besuche der Krankenschwester in den Wohnungen der Patien¬
ten wurden gemacht , nicht weniger als 245 Patienten haben
die Fürsorgestelle bis - jetzt ausgesucht , 108 Familien wu>den
unterstützt , ca. 15 009 Liter Milch vertheilt , zahlreiche Kranke
wurden Heilstätten und Krankenhäusern überwiesen , Desin¬
fektionen von Wohnungen und Betten und Beschaffung dieser
sind häufig erfolgt . Die Bedeutung der Fürsorgestelle in so¬
zial -hygienischer Beziehung ist unstreitbar ; sie wirkt vorbeug¬
end gegen die Weiterverbreitung der furchtbaren Krankheit
und deshalb ist ihre Thätigkeit als das Allgemeinwohl in
hohem Maße fördernd freudig zu begrüßen . Die Verwalt¬
ung der Stadt Wiesbaden hat sich auch dieser Einsicht nicht
verschlossen gezeigt , indem sie dem Kuratorium der Fürsorge¬
stelle einen namhaften Beitrag zur Verfügung stellte. Ange¬
sichts der großen , der Fürsorgestelle gestellten Aufgaben sind
aber naturgemäß bedeutende Geldmittel erforderlich . Das
Kuratorium bezw . der geschäftsführende Ausschuß hat sich
daher in den letzten Tagen entschließen müssen, zur Ausbring¬
ung der weiter erforderlichen Mittel , die jährlich 10000 bis
12000 Mark betragen dürften , sich an die weitere Oeffentlich-
keit zu wenden . Zu diesem Zwecke wurde an die begüterten
Einwohner von Wiesbaden und Biebrich ein Aufruf mit der
Bitte um Gewährung reichlicher Gaben versandt . Hosfent-
lich sind diese dankenswerthen Bemühungen von einem vol-
len Erfolg begleitet . Ist doch gerade die Wiesbaden -Bieb-
richer Fürsorgestelle ganz besonders am Platz , da sie berufen
ist, zur wirksamen Ergänzung all ' der Maßnahmen zu dienen,
die unsere schöne Stadt trotz des immer zunehmenden Cha¬
rakters als Großstadt in sanitärer Hinsicht in aller Welt als
mustergültig kennzeichnen.

□ Kirchliches. Der Bicar Adolf Schlosser  ans Kirdorf
der Bruder des hier thätigen Hülfspfarrers Schlosser, ist am
28. Mai ordinirt worden.
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* Die Mutter der Kronprinzessin, Großherzogin Anastasia
von Mecklenburg-Schwerin, traf gestern Nachmittag hier ein.
Sie besichtigte, wie geplant, das Caesarewitschheim und reiste
dann nach Baden-Baden ab.

* Fremde,ifrequenz . Die Zahl der bis zum 4. Juni zum
längeren Aufenthalt angemeldeten Fremden beträgt 30057, zu
kürzerem Aufenthalt 38272 Personen , zusammen 68329 Fremde.
Der Zugang der letzten Woche beträgt 2261 Personen zu kür¬
zerem, 3047 zu längerem Aufenthalt . Die Gesammtfrequenz 73657
Personen.

* Kirchliche Volkskonzerte . Das neu erwachte Leben
und die Größe Gottes in der Natur zum Ausdruck zu bring¬
en. hatte sich das Programm des letzten Konzerts zur Auf¬
gabe gestellt . Es löste dieselbe in schönster Weise. Mit dem
Liede „ Erwacht in neuer Stärke , begrüß ich Gott dein Licht",
von Mendelssohn eröffnete Frau Zimmer - Glöckner
das Konzert , welchem sie weiter die Schöpfungsarie von
Haydn : „Nun beut die Flur das frische Grün ", folgen ließ
Als letztes Lied sang sie „O du , vor dem die Stürme schwei¬
gen ", dessen Schlußgedanke , daß das Menschenherz seinen
Frieden doch immer nur in Gott findet , dem ganzen Konzert
einen erhebend schönen Abschluß gab . — Frau Zimmer-
Glöckner sang diese Lieder mit sympathischer Stimme und be¬
stem Vortrag und trug damit wesentlich zum innigen Ver-
ständniß derselben bei . — Herr S . Tsche rny (Violine)
spielte auf besonderen Wunsch das neulich- schon einmal ge¬
störte Adagio aus dem neunten Violinkonzert von Spohr und
eine G -dur -Romanze von Mozart . Er erfreute durch sein
schönes Spiel alle Hörer . Im Anfang des Konzerts trug
Herr Friedrich P e t e r s e n die freudige , melodienreiche D-
nioll -Sonate von Guilmant , und vor dem letzten Liede in
feinster Registrirung die liebliche „Abendstimmung " von Ph.
George vor , welche dem folgenden Liede, mit seinen ernsteren
Betrachtringen , einen lwirksamen Untergrund bot . Er schloß
das Konzert mit einem Orgclnachspiel , in welchem die Motive
der gesungenen Lieder , leise, wie fernes Glockenläuten , noch¬
mals erklangen . — Für das nächste Konzert am Mittwoch
Abend haben die stets gerne gehörten Herren Eduard H a -
b i ch vom Stadttheater in Coblenz (Bariton ) und «Herr
Paul Kraft,  Mitglied der städtischen Kurkapelle (Wald¬
horn ) ihre Mitwirkung zugesagt . Es kommen Lieder und
Arien von Mendelssohn , Henschel, Pfannschmidt , Waldhorn¬
vorträge von Rossari und Mendelssohn und Orgelkompositio¬
nen von Piutti undRheinberger (HerrPetersen ) zumVortrag.
Daß das Waldhorn gerade mit Orgelbegleitung von wunder¬
bar schöner Klangwirkung ist, dürfte bekannt sein. Wrr se-
hen deshalb einem eigenartigen , feiten gebotenen Kunstge¬
nuß entgegen . Der Eintritt zu diesen Konzerten , die jeden
Mittwoch Abend von 6— 7 Uhr in der Marktkirche stattfinden,
ist frei.

* Der Verein für Sommerpflegc armer Kinder in Wiesba¬
den richtet an alle edlen Menschenfreunde die erneute Bitte um
Unterstützung in seinen Bestrebungen für das Wohl bedürftiger
Kinder . Größer als je in früheren Jahren ist die Zahl der Bitt-
gesuche, welche von den Eltern und Lehrern der Kinder eingereichl
wurden . Der letzte Winter mit seinen vielen Kindererkrankungen
ist die Ursache. In fünf Wochen, mit Beginn der Schulferien soll
die Familienpflege in gesunden, waldreichen Taunusdörfern
beginnen, sollen die Halbkolonien alltäglich in unsere Wälder
hinausgeführt und nach den Soolbädern Orb und Kreuznach
nochmals Pfleglinge gesandt werden. Eindringlich sei deshalb al¬
len zugerufen : Vergeht die armen Kinder nicht, die in dumpfer
Wohnung vielfach bei ungenügender Nahrung heranwachsen!
Auch den Kurgästen , welche hier Linderung und Heilung gefun¬
den, sei dieselbe Bitte um Hilfe ausgesprochen. Die zweite Liste
der einmaligen Beiträge pro 1905 ergiebt eine Endsumme von
304,50 JL  Der Verein bittet um weitere Spenden an den Schatz¬
meister, Herrn Bankier O . Lackner, Kaiser Friedrichplatz . 2

* Der Wiesbadener Männergesangverein hält am 17. Juni
eine außerordentliche Generalversammlung ab, in welcher der
Vorstand die abgeänderten Satzungen vorlegen wird . — > Auf
Sonntag , 18. Juni , ist für den Nachmittag ein Familienaüsflug
nach Hahn vorgesehen. Wegen Bestellung der Fahrkarten müssen
sich die Theilnehmar rechtzeitig bei den Herren R . Steib , Eisen¬
handlung , C. Pfeil , Buchhandlung , W. Stillger , Glasmanufaktnr
oder I . Stassen , Cigarrenhandlung , melden — Um zahlreichen
Wünschen entgegenzukommen, wird die diesjährige Rheinfahrt,
die am 2. Juli auf einem großen Dampfer der Köln-Düsseldorfer
Gesellschaft stattfindet , nur als halbe Tagestour ausgeführt . Die
Vereinsmitglieder werden durch Anzeige und Rundschreiben mit
dem Näheren bekannt gemacht. Als Ziel ist vorläufig St . Goar
oder St . Goarshausen in Aussicht genommen.

d Der Kathol. Kaustnännische Verein Wiesbaden unternahm
am vergangenen Sonntag einen Familienausflug mit Musik nach
Winkel im Rheingau . Die Betheiligung war eine äußerst rege,
denn es fanden sich etwa 300 Personen ein. In Winkel angekom¬
men, gings in Reih' und Glied nach dem Restaurant Rheingauer
Hof, wo sich in dem hübschen Garten und den Lokalitäten dessel¬
ben gar bald eine lustige Stimmung bemerkbar machte. Nach ei.
nigen mit großem Beifall aufgenommencn Reden der Herren De¬
kan Dr . Ludwig aus Johannisberg , Pfarrer Stoll aus Winkel
Kaplan Rührig (als geistlicher Präses des Vereins ) aus
Wiesbaden usw. wurde die Fidelitas angesagt und nun wechselten
gemeinschaftliche Lieder, Spiele und Tanz auf der Wiese, Vor¬
träge usw. in bunter Reihenfolge ab. Mittlerweile waren Gäste
von benachbarten Brndervereinen eingetroffen, welche ihre Freu-
de einige Stunden inmitten des Wiesbadener Kathol. Kaufmänni¬
schen Vereins an dem Ufer des Rheins verbringen zu dürfen,
durch kleine Ansprachen zu erkennen gaben. Besonders Herr
Breuer , der Vorsitzende des Rüdesheimer Brndervereins , erntete
für seine huniorvollen Worte reichen Beifall . So schwanden die
Stunden allzu schnell dahin und um 10 Uhr mußten die Ausflüg¬
ler wieder die Rückfahrt antreten . Wohlbehalten kamen alle in
Wiesbaden an und jedem Theilnehmer wird gewiß dieser in schön,
ster Harmonie verlaufene Ausflug noch lange in angenehmer Er¬
innerung bleiben.

* Der Verein ehemaliger Kameraden des 3. Garde-Regiments
z. F . in Berlin veranstaltet eine Gesellschaftsfahrt nach den
Schlachtfeldern um Metz zur 35. Wiederkehr der Schlachtentage
des 16. bis 18. August 1870. An dieser Fahrt sind Kameraden aus
ganz Deutschlandmit ihren Damen herzlich willkommen. Auf der
Hinfahrt wird das Kyffhäuser-Denkmal und Kassel mit Wilhelms¬
höhe besichtigt auf der Rückfahrt eine Rhcinfahrt bis Rüdesheim
(Niederwalddenkmal ) veranstaltet . Die Wagenfahrt von Metz über
die Schlachtfelder findet am 19. August statt. Auf dem Schlacht-
felde wird ein Feldgottesdienst abgehalten. Quartiere werden zu
ermäßigten Preisen reservirt . Nähere Auskunft ertheilt der Vor¬
sitzende obigen Vereins , Herr Fabrikant Kühn, Berlin , Wvs-
jerthorstraße 42.

Wiesbadener General-Anzeiger.

* Die nächste Sitzung der Stadtverordneten findet am Frei¬
tag, den 16. Juni statt . Auf der Tagesordnung , die in der heu¬
tigen Nummer des Amtsblattes des General -Anzeigers veröf¬
fentlicht wird , stehen u. a. folgende Punkte : Entwurf eines Ver¬
trags mit der Direktion der Süddeutschen Eisenbahn-Gesellschaft,
betr . den Betrieb der Straßenbahnlinie nach Dotzheim; Projekt
betr . den Neubau der Väckerbrunnenanlage ; Aenderung der
Schlachthausregulative vom Jahre 1883: Errichtung und Be-
setzung einer 4. Schlachthaus -Thierarztstelle : Festsetzung der pen¬
sionsfähigen Dienstzeit des Branddirektors Scheurer ; Anstellung
des Brandmeisters Stahl als Branddirektor , sowie Schaffung
der Stelle eines Feuerwehr -Wachtmeisters : Aenderung der Be¬
stimmungen über den Rentenbezug aus der städtischen Arbeiter¬
pensionskasse: Aenderungen des Ortsstatuts für das Gewerbe¬
gericht : Bericht über die Ausführung des Bauprogramms für
den Ausbau der Dotzheimerstraße : Ankauf von Gelände in der
Gemarkung Bierstadt.

* Gartenfest . Das morgen Mittwoch stattfindende Kurgar¬
tenfest beginnt bereits um 4 Uhr. Zu der Auffahrt mit dem
Tausend-Kubikmeter-Ballon der Aeronautin Miß Pollh (circa
5*/2 Uhr ) werden Anmeldungen von Passagieren entgegengenom-
men. Zu der abendlichen großen Illumination kommen tausende
von Beleuchtungskörpern zur Anwendung, sodaß dieselbe voraus¬
sichtlich außerordentlich effektvoll werden wird . Während der¬
selben konzertirt die Kurkapelle und die Kapelle des Regiments
von Gersdorff . Da die Gartenfeste bekanntlich gegen ein be¬
sonderes Eintrittsgeld von einer Mark stattfinden uod das pro¬
visorische Kurhaus keinen besonderen, außerhalb des Gartens lie¬
genden Eingang zu den Lesesälen hat, so können von 3 Uhr ab
alle Säle desselben, einschl. derjenigen des Restaurants , ebeuso
wie der Park , nur Inhabern von Gartenfestkarten zugänglich ge¬
macht werden.

* Stenographcn -Ansslug . Der hiesige Stenographenverein
Gabelsberger veranstaltet Sonntag , den 2. Juli in Gemeinschaft
mit dem Stenographenverein Gabelsberger zu Mainz eine Rhein¬
fahrt mit Musik nach Eltville und Hattenheim . Diejenigen Mit¬
glieder nebst Angehörigen des Vereins , die an dem Ausflug theil-
nehmen wollen, werden gebeten ihre Theilnahme bei Herrn B.
Reinhard , Helenenstraße 8 bis spätestens 15. Juni anzumelden.

* Konkursverfahren . In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Schlossermeisters Carl Löw zu Wesbaden ist
zur Beschlußfassung über einen Zwangsvergleichsvorschlag eine
Gläubigerversammlung auf den 1. Juli 1905, Vormittags 11
Uhr auf Zimmer 92 im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts zu
Wiesbaden einberufen.

* Straßensperrungen. Zwecks Neu- resp. Umpflasterung wer¬
den die Mehgergasse von der Goldtzasse bis zur kleinen Lang¬
gasse und die Eltvillerstraße zwischen der Dotzheim er- und Rhein-
gauerstraße , wegen Aufstellung von Kandelabern die Weinberg¬
straße von der Nerobergstraße bis zum Nerothal auf die Dauer
der Arbeit für den Fuhrverkehr polizeilich gesperrt.

□ Streik der Zimmerleutc . Zwischen den Zimmergesellen und
ihren Arbeitgebern schweben seit einiger Zeit Differenzen nach¬
dem man sich kurz vorher erst auf einen neuen Tarif geemigt
hatte . Durch diesen hatten sich die Unternehmer verpflichtet, nur
Mitglieder des großen Verbandes bei sich zu beschäftigen, während
die Arbeiter ihrerseits die Verpflichtung übernahmen , nur bei
den der Mcistervcreinigung ungehörigen Unternehmern in Ar¬
beit zu treten . Die Arbeitgeber behaupten, von der anderen Seite
sei der Streit vom Zaune gebrochen worden, und zwar auf An¬
weisung der Verbandsleitung , welcher cs nur darum zu thun sei,
den Unternehmerverband nicht zu stark werden zu lassen. Umge¬
kehrt werfen die Arbeitnehmer der anderen Seite vor , sie hätten
den vereinbarten Tarif einfach abgeändert und sich dadurch des
Wortbruchs schuldig gemacht. Eine dieser Tage stattgehabte Zim¬
merer -Versammlung faßte eine Resolution des Inhalts , daß sie
sich gegen die von Seiten der Meistervereinigung erfolgte ein.
fettige Abänderung der Vereinbarungen vom 11. Mai erklä¬
re und bei den ursprünglichen Vereinbarungen beharre.
Später stattgehabte weitere Verhandlungen sind resultatlos ge»
blieben, deshalb haben die organisirten Zimmergesellen Samstag
die Arbeit niedergelegt . Die Zahl der Streikenden beträgt etwa
200, die der Weiterarbeitenden etwa 100. Wie wir hören beab¬
sichtigen die Ausständigen zur Vermittlung mit den Arbeitge¬
bern die Hilfe des Gewerbegerichts anzurufen.

* Vom Gerüst gestürzt ist heute Morgen um 9 Uhr an der
Gasfabrik auf der Mainzer -Landstraße der Schlosser Karl R i e»
m e n s chn e i der . Er erlitt Verletzungen am Rückgrat und wur¬
de durch die Sanitätswache nach seiner Wohnung, Frankenstraße
Nr . 8 gebracht.

z-r . Heber einen schweren Wagenunfnll im Odenwald
berichtet uns ein Wiesbadener , der als Augenzeuge auf einer
Psingsttour den Vorfall bemerkte : Gestern Mittag K12 Uhr
fuhr vom Bahnhof Wiebelsbach -Heubach ein mit 2 Pferden
bespannter Landauer , in bem 6 Personen , darunter 4 Damen,
Platz genommen hatten , den vom Bahnhof aus ziemlich stei¬
len Weg nach Lengseid hinab . Plötzlich versagte die Brems¬
vorrichtung des Wagens , die scheu gewordenen Pferde jag¬
ten in schärfstem Galopp davon und an der Wegebiegung
wurden die 6 Insassen auf einen dort liegenden Steinhaufen
geworfen . Ein etwa 14jähriger Knabe erlitt dabei einen
Bein - und Armbruch und ein 20jähriges Mädchen schwere:
Schädelverletzungen . Alle übrigen Insassen kamen mit dich -,
ieren Verletzungen davon . Der ans Groß -Umstadt telepho¬
nisch herbeigerufene Arzt sorgte für Uebecführung der Schwer¬
verletzten nach dem Krankenhanse.

□ Rücksichtslos. Samstag fuhr in der Wellritzstraße ein
Radfahrer , welcher ohne Rücksicht auf den um diese Zeit dort
herrschenden starken Verkehr dahersauste eine alte Dame , um.
Sie schlug mit dem Kopfe auf die Erde auf, ihr künstliches Gebiß
flog in Stücken auf das Pflaster und sie selbst schien auch nicht
ganz unerhebliche Verletzungen davon getragen zu haben. Pas¬
santen nahmen sich der stark Blutenden an, während der Rad¬
fahrer , ohne sich auch nur im Geringsten um die Ueberfahrene
zu kümmern, davon fuhr.

* Ein Zusammenstoß zwischen der elektrischen Bahn und ei¬
nem Fuhrwerk ereignete sich am Nachmittage des ersten Feiertags
an der Ecke Frankfurter - und Wilhelmstraße . Es ist in kurzer
Zeit das zweite Mal , daß an dieser Straßenkreuzung ein der¬
artiger Unfall passirte. Das Fuhrwerk eines hiesigen Fuhrwerk¬
besitzers kam. von einem zur Anshülfe eingestellten Kutscher ge¬
lenkt, die Frankfurterstraße herabgefahren. In dem Augenblick,
als das Fuhrwerk die Wilhelmstraße kreuzen wollte, fuhr ein
Wagen der elektrischen Bahn (rothe Linie) in das Gefährt . Die
Pferde wurden durch den Zusammenprall nicht unerheblich ver¬
letzt, die Insassen und der Kutscher kamen mit leichten Hautab¬
schürfungen davon . Beide Wagen wurden beschädigt.

20. Jahrgang.

* Vesihwcchsel. Der „Rheinische Kurier " ist in den Besitz
eines Consorliums übergegangen, an dessen Spitze Herr Reichs¬
und Landtagsabgeordneter Bartling  steht.

Wetterdienst
der Limdwirrschaftsschule zn Wcilbnrga. d. Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für Dienstag , den 13. Juni 1935.

Meist schwach'miadig, vorwiegend heiter, tagsüber etwas windig.
Genaueres  durch die Westburger Wetterkarten(uionati. 80 Pfg.

welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
Anzeiger ", Mauritiusstraße 8, täglich angeschlagen werden.

Z.rmkammZr-Zihling vom 13. 3uni 1905.
Fahrlässige Körperverletzung.

Am 1. Mai fuhr der Spediteur Anton Müller  von hier
mit einem einspännigen Wagen durch die Bleichstrabe in der
Richtung vom Bismarck-Ring nach dem Bahnhof . Plötzlich sah
er vor sich in der Fahrbahn einen schon bejahrten Schreiner,
welcher einige lange Gasteriestangen auf der Schulter trug . Er
nahm an , daß cs dem Mann schon gelingen werde, sich in Si¬
cherheit zu bringen und setzte das seitherige langsame Fahrttempo
fort . Infolgedessen collidirte er in dem Moment , als der Schrei¬
ner bereits das Trottoir betreten hatte, mit ihm und dessen Last.
Der Wagen fuhr gegen die Stangen , warf den Mann in die
Fahrbahn zurück und vor die Räder des Wagens . Die Beine
und die eine Hand wurden ihm dabei überfahren , und wenn
auch die die Extremitäten schützenden Galleriestangen erhebliche
Verletzungen verhinderten , so hatte der Verletzte doch längere
Zeit zu kurieren , bevor er die Folgen vollständig überwunden
hatte . M . war heute wegen fahrlässiger Körperverletzung unter.
Außerachtlassung der ihm speziell obliegenden Berufspflichten
zur Rechenschaftgezogen und zahlt zur Sühne neben 70 JL  an den'
Verletzten 30 ^ . Geldstrafe.

Die Neuvermählten.
Berlin , 13. Juni . Das Kronprinzenpaar wohnte am

ersten Pfingstfeiertage dem Gottesdienst in der Kirche zu
Joachimsthal bei, wohin sie sich vom kaiserlichen Schloß Hu¬
bertusstock aus im Automobil begeben hatten.

Bericht der französischen Spezialkommission.

Paris , 13. Juni . General L a c r o i s ist gestern v, m
Kabinettsches Rouvier  empfangen worden . Er berichtete
diesem über das Ergphniß seiner Mission in Berlin . Dir
Unterredung dauerte eine volle Stunde . Der General theil-
te dem Kabinettschef alle Einzelheiten über die Herzlichkeit
des Empfanges seitens des Kaisers und der kaiserlichen Fa¬
milie mit . Auch gab er seiner Meinung Ausdruck über die
Gesinnung , welche an hoher und höchster Stelle in Berlin
Frankreich gegenüber herrsche — Dem Echo de Paris zufolge '
drückte Rouvier dem General seine vollste Befriedigung eus
über die Art und Weise, mit welcher er sich seiner Mission ent¬
ledigt habe und beglückwünschte ihn mit den schmeichelhafte- '
sten Ausdrücken . Der General wurde alsdann vom Präsi - '
denten Loubet in Gegenwart aller anderen Mitglieder der
Mission empfangen . Der Präsident beglückwünschte ihn
ebenfalls zu der guten Durchführung seiner Mission und
drückte seine Befriedigung aus über die zahlreichen Auftnerk-
samkeiten , deren Gegenstand der General und seine Begleit¬
ung in Berlin seitens des Kaisers geworden seien . Dem
deutschen Militärattache Oberst von Hugo drückte der Präsi¬
dent ebenfalls seine Befriedigung aus und dankte ihm für
seine Bemühungen stiff dem Bemerken , cs sei ihm zu danken,
daß den Mitgliedern der Mission ein solcher Empfang zu
Theil geworden sei und daß es den Mitgliedern der Mission
in Berlin an nichts gefehlt habe . Oberst von Hugo dankte
seinerseits dem Präsidenten.

Die Marokkofrage.
Paris , 13. Juni . In einer längeren Unterredung er-

stattete Rouvier dem Präsidenten Loubet Bericht über die curs
Fez cintresfeuden Nachrichten . Wie es heißt , beabsichtigt der
Sultan den süd-marokkanischen Hafen Agadir zu öffnen und
Deutschland in Pacht  zu geben. Dieses Zugeständ-
niß soll, wie mehrere Blätter behaupten , von Frankreich mit
der Forderung beantwortet werden , durch Kauf in den Besitz
des Algier benachbarten Mnluyen -Gebietcs zu gelangen , aus
welchem sich derzeit die gefährlichsten Banditenbanden re-
krutiren . Gleichfalls durch Kauf will Spanien die seine
Presidios überragenden Höhen erwerben . Diese und andere
Transaktionen sollen durchgesührt werden , bevor man dem
Gedanken an eine Konferenz näher zu treten beabsichtigt.

Paris , 13. Juni . Zur Frage der marokkanischen
Konferenz  schreibt der Temps : Ob die Konferenz hier¬
über zu Stande kommt oder nicht, jedenfalls ist klar , daß
Frankreich und Deutschland , beseelt von dem Wunsche , sich
auszusprechen , erst nach dieser Konferenz an ihr theilnehmen
werden . Daraus lasse sich leicht schließen, das; die Konferenz
unnöthig sei. Der Temps sagt , eine direkte Verständigung
sei ein einfacheres und schnelleres Mittel als die Konfercnz.

Die Unruhen in Rußland.

Warschau , 13. Juni . In der Kreis -Festnngsstadt Brest!-
lowsk kam es am Pfingstsonntag zu blutigen antisemitischen
E x c e s s e n , die auch den gestrigen Tag über währten . We¬
gen der Mobilisation des 19. Armeekorps herrscht- in jener
Stadt großer Zufluß von Reservisten . Die Aufregung , die
mit dieser Mobilisation verbunden ist, führte zu Ausschreit¬
ungen gegen die dortigen Inden , die schließlich in ein wahres
Gemetzel ausarteten . Die Reservisten feuerten Salven ab.
28 Juden wurden getötet , 34 verletzt, viele Läden zerstört . «



14. Juni 1905. Nr. 137. Wiesbadener General -Anzeiger. 20 . Jahrgang.
Der ruflii'ch-Japanildie Krieg.

Die Friedensvermittlnng.
London, 13. Juni . Daily Telegraph meldet aus Tokio

vom 12. Juli : Heute wurde im Schlosse in Gegenwart des
Kaisers, des Kronprinzen und der anderen Prinzen eine
wichtige Berathung  abgehalten , an der Marschall
Iamagara , Marquis Jto . der Ministerpräsident , die Minister
des Krieges und der Marine und über 4» hohe Osfiziere des
Heeres und der Marine , sowie zahlreiche andere Würdenträ¬
ger theilnahmen. Aus Wunsch der Behörden ist die Presse
äußerst zurückhaltend in ihren Kommentaren . Japan bietet
so ein glänzendes Beispiel einer Nation , die sich selbst be¬
herrscht. Die Russisch-Chinesische Bank bot China an. ihm
eine große Summe Geldes zur Beseitigung der durch den
Krieg in der Mandschurei angerichteten Verwüstungen zu lei¬
hen; das Anerbieten wurde aber sofort abgelehnt. Der chi¬
nesische Gesandte in Petersburg berichtete an seine Regierung
nach Peking, Rußland habe wenigstens eingesehen, daß es
seine Lage nicht bessern werde, wenn es dm Krieg fortsetze.

London , 13. Juni . Me Morning Post meldet aus Wa¬
shington vom 12. Juni : Die Verhandlungen zwischen Japan
und Rußland über den Ort und die Zeit des Zusammentref¬
fens der beiderseitigen Bevollmächtigten werden zwischen dm
Vertretern Rußlands und Japans in Washington geführt;
Präsident Roosebelt vermittle dabei.

Petersburg , 13. Juni . Me Frage der Kriegsent¬
schädigung  wird erst in letzter Linie bei den Friedensver¬
handlungen zwischen Japan und Rußland berathen werden,
da dieselbe von dem Ergebniß derDerhandluiigen über die an¬
deren Punkte abhängt . Die Stadt Washington wird übri¬
gens weder von Rußland noch, Japan als geeigneter Ort der
Friedenskonferenz betrachtet. Infolgedessen dürste eine an¬
dere Stadt bezeichnet werden, in der die Delegirten beider
Länder zusammentreten.

Clektto-Rotationsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags-
onstalt Emil Bommcrt .n Wiesbaden . Verantwortlich für
Pvüllk und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate Carl R ökt e l. beide zu

Wiesbaden.

Grünkern =~-u.Haferf !ockeno ''

'Mehl.
Kummers Kuchen,SyUgg;
2 mal mit der goldenen Medaille prämiirt . Packete 400 gr.

45 Pfg ., 600 gr.  65 und 75 Pfg . 951
lieber all zu haben . omHM

General -Bertr . H . C . Meyer , Wiesbaden , Telefon 832

.Tnfranrlt 'ria ^ hA Schönheit. Weichheit und Reinheit der
U^ CllUli löLllC Haut erzielt man nur durch den täglichen

Gebrauch der seit vielen MvrrnhnlivianifÄ
Jahren glänzend bewährten LV-lj H HUilllöclitJ . 819/101

H LchlmMk.
Mittwoch , den 14. Juni 1805.

153. Vorstellung.
Zum Besten des hiesigen Chorpersonals:

Oberon.
Große romantische Feen-Oper in 3 Akten nach Wielands gleichnamiger

Dichtung.
Musik von Carl Maria von Weber.

.« Wiesbadener Bearbeitung.
Gesammtentwurf: Georg von Hülsen. Melodramatische Ergänzung: Josef

Schlar. Poesie: Joief Lauf.
MusikalischeLeitung: Herr Prof. Schlar.

Regie: Herr Dornewaß.
Oberon, König der Elfen .
Titania, Königin der Elfen . .
Puck. 1 . .. . . .
Troll, | Ehen ’ ’ ' * ;
Meermädchcn l \ * \
Snifer Karl der Große
Hüonv. Bordeaux, Herzogv. Guienne
«cherasmin, sein Schildknappe .
Harun al Raschid, Kalis von Bagdad .
Aezia, seine Tochter . . .
-Resrü. Kaiserlicher Kämmerer
Babe-Khau, Thronfolger von Persien
Mtime, Rezia's Gespielin .
pamet, der Stumme des Palastes ,
«mrou, Oberster der Eunuchen .
-umansor, Emir von Tunis . .
-ioschana, seine Gemahlin .
Abdallah, ein Seeräuber
«Isen, Luft-, Erd-, Feuer, und Wassergeister.
Persische nnd Tunesische Großwürdenträger, ~

*• Akt. Bild
Seeräuber rc. rc. — Zeit : Ende de

Herr Henke.
, Frl. Rohr.
. Frl. Ratajczak.

Frau Schröder-Kaminsky
. Frl. Müller.
. Herr Lesfler.
. Herr Kalhch
. Herr Winkel.
. Herr Tauber.
Frau Lcsfler- Burckard.
. Herr Mebus
. Herr Weinig.
. Frl. Cordes.
. Herr Armbrccht.

Herr Andriano.
. Herr Zollin.
. Frau Renicr.
. Herr Müller
Fränkische, Arabische,

Iriester, Wachen, Odalisken,
8. Jahrhunderts.

1: Im Hai» des Oberon (Bision)
2 : Bor Bagdad.
3 : Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad.
4: Audienzsaal des Grrhberin zu Bagdad.

,, 5 : Am Ausgang der Kaiserlichen Gärten.
„ 6 : Hafen von ÄScalon.
, 7 : In den Wolken.
,, 8 : Im Sturm.
,, 9: Felsenhöhle und Gestade an der Nordküstc von Afrika

Bild 10: Im Garten des Emir von Tunis.
k 11 ; Im Harem Almansors.„ 19:Die Richtsiätte.
• 13: Im Hai» des Oberon.
* 14; Heimwärts.
» 15: Am Throne Kaiser Karls.

«n . k Die Thüren bleibe» während der Ouvertüre geschloffen.
">ch de», 1. „. 2. Akte findet ein- Pause von je 10 Minuten statt.

Anfang7 Uhr. — Erhöhte Preise. — Ende nach 10 Uhr.

8- Akt. Bild

». Akt.

Gesetzlich geschützt!

RabattJ *— —
Karte

B. Q. M. 102681
vonCarl Claes

Wiesbaden , Bahnhofstrasse 10.
Wäsche, Weisswaren , Unterkleider

Strumpfwaren , Handschuhe
------ Eigene Näherei und Strickerei .“

Anweisung. Ich verabfolge auf Verlangen bei- — Bareinkäufen für je SO Pfg. des
bezahlten Betrages eine Rabatt-Marke im Werte
von 2 Pfg. Diese Marken klebe man in die auf
der Innenseite der Rabatt-Karte vorgedruckten
Felder. Sobald die 100 Felder besetzt sind,
zahle ich für die Rabatt-Karte

- tt  Maria ——
in bar.

■sajs

Herobersr.
Mittwoch , den 14 . Juni , Nachmittags 4 Uhr:

6r. jVSilitar-Concert
ausgesührt von der 2966

Kapelle des Inf.-Regtg . vou Gersdorff No. 80.
unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Gottsclialk.

Eintritt 30 Pf. Kinder unter 10 Jahren frei.

1Hotel-Restaurant(C„zriedrichshos". >
C
C
c

Heute Dienstag Abend:

IfEili tilr -Konzert,
von 8—11 Uhr , ausgeführt von der Kapelle des
Jb' ÜS. -Regtä . 5fo . 80 , unter Leitung des Herrn

Kapellmeisters Gottschalk.
Morgen Mittwoch:

d
>
>C Militär*Konzert, %

ausgoführt von der Kapelle d es Inf .-Regts . &
Ko . 88 ans Mainz , unter Leitung des Herrn

Kapellmeisters Fehling . 2986
Eintritt ä Person 10 Pfg , wofür ein Programm. )

0%

Kttlistt Ariießk Nchkichtkii.
SS . Jahrgang

Wollen Sie eine große politische Tageszeitung lesen, die zur
Zeit eine der beliebtesten und gelesensle» ist und mit im Rufe

steht, die

Lieblingszeitnng der gebildeten Stände zn sein»
so abonnieren Sie die täglich 2 mal erscheinenden

Kerlinrr Neueste» Uachrichten,
mit ihren 6

Deutscher Hausfreund,
illnstr. Sonntagsbeilagevon
16 Seiten mit Romanen,
Novellen und einer Spiel-
und Rätselecke für die
Familie.
Land- und Hauswirt¬
schaft, Beilages. praktische
Ratschläge.

Gratisbeilagen:
3. Mode « . Handarbeit,

Monatsbeilage mit etwa
80 Abbildungenu. Schnitt¬
musterbogen.

4. Verlosungsblatt
Wertpapiere.

5. Sommer -Kursbuch und
6. Wandkalender.

für

Allonileinentspttis: ^ BhrM|äf,tnt*,84 Mk monatlich.

Im Feuilleton der Berliner Ncuesten Nachrichten erscheint im
dritten Quartal 1905 ais Erstabdrack der neu-stc Roman der
bekannten nnd gern gelesenen Schriftstellerin

I . Jobst „Und über uns die goldene Sonne".
Verlangen Sie Probenummcr » umsonst u. portofrei

von der 1036
Hauptexpeditio« der Berliner Neuesten Nachrichten,

Berlin 81V . 11 , Königgrätzrr Straße 41/43.

Bekanntmachung
Mittwoch » ds!n 14 . Juni , Mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Hanse Bleichstrajzc 5 hier:
1 Pianino , 2 vollständige Betten , 6 Kleider,' chränke,
2 Schreibtische , 2 Chaiselongues , 3 Sophas , 1 Ver-
tikow, 3 Kommoden, 1 Waschkommode, 1 Bohrmaschine,
Tische, Bilder n . A. in.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.
Lonsdorser , Gerichtsvollzieher,

3002 Aorkstraße 14.

I». Gartenjchläuche
Strahlrohre . Verschraubungen »Fontaincuanssätze
Rasensprenger etc. empfiehlt

Heinrich Krause, Mritzllraße ly,
Gürtler- und Mctgllgietzerei, Installation nnd
Berniltclungsaustlilt mit Elektromotorcnbctric.

Brauolisn Sie augenblickliche
Stärkung

(im Konzert , in der Kirche , unterwegs, im
Termin , Comptoir , Büro etc.), so nehmen Sie
ein Stückchen

Riquets*} Lecithin-Eiweiss-Ghocolade
Tafel 25 und 50 Pfg , Kartons mit kleinen
Täfelchen 30 und 50 Pfg.

Die Chocoladetafeln sind in 5-Gramm-Stück-
chen geteilt und die kl . Täfelchen wiegen auch
5 Gramm , d. i. soviel Nährwert , wie 1 Tasse
Cacao. Zu haben in Apotheken , Drogerien,
feineren Colonialwaren , Delikatess - u. Confitiiren-
geschäften . 1683/300

*) Lecithin Hauptbestandteil der Nervensubstanz.

Rheinisch-Westt. sÄS ’.Ä „,
Wiesbaden,

jetzt: 38 Rheiustrastc 38 , Ecke Moritzstraße.
Unterrichts Institut

1. Ranges
für

Dlimeii unb Kern»
in

Buchführung , Rechnen , Haudclskorrespondenz.
Stenographie » Maschinen - und Schönschreiben.

Tag » und Abendkurse. 6397

Fahrplan der in Wiesbaden mündenden
Eisenbahnen.

Sominerdienst 1905 .

TAUNUS-BAHN.
(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )

Richtung ": Curve (Biebrich ), Castel (Mainz), Soden,
Frankfurt a. M., und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5.00, 5,86* 6,15, 6,54 , 7,15, 8,20, 8,35

10,22, 10,57 12,00, 18 28 , 12,57. 2 .15 , 2,41, 3,20*, 4,02
5,00 , 6,02, 6,37 , 7,00, 8,10, 8,57* 9,50 , 10,06, 10,57.

Ankunft in Wiesbaden : 5,20*, 6,45, 7,45, 8.38,9,13 , 10,06, 10,59
11,50, 1,14, 1,39 , 2,40*, 3,10, 3,21 , 3,59, 5,28 6,00 , 6,39,
7,51, 8,47, 9,35, 9,43 , 10,43, 11,4 ^ , 12,52.

* Von bezw. bis Kastei.

Richtung : Wiesbaden -Mainz.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,30 . 6,05, 7,07, 7,32, 8,08, 8,42, 9 52

l 1,42 ’. 13’10’ 12,20 . 1,10 , 1,32, 2,04, 2,50t, 2,58, 3,33,
4,11 , 4,25 , 4,50, 5 .24 §, 5,35, 6,12. 7,27, 7,35t, 8,20,
8,30t , 9,25, 10,00 , 10,30, 11,10, 11,43 , 11,50, 12,45.

Ankunft in Wiesbaden : 5,53, 6,05 , 6,30 , 6,58, 7,23,7,58, 8 .30.
9,02 , 9,38, 10,38 , 11,08,11,4t , 12,28, 1,05 , 2,00, 2,33t,
2,48 , 3,31, 3,45 , 4,18, 4,25 , 5,16, 5,39 , 6,30, 7,12,
7,38, 8,18t , 8,33, 9,10 , 9,23t , 10.18, 11,83, 12,13 , 12,40,

§ Nur Samstags ab 1. Juni,
t Nur Sonn- und Feiertags.

RHEIN-BAHN.
(Abfahrt Rhein -Bahnhof .)

Richtung -: Mosbach (Biebrich ) , Rüdesheim , Ems,
Coblenz und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,05, 6,37* 7,15, 8,00* 8 50 9 38

10,42,11,24 , 12,46, 1 .10, 1,43*, 2,16, 2,25*8. 2,45, 3,25*8,’
4 30 ** 5,00, 5,44 , 6,29*, 7,30, 8,37*, 10,22t, 11,56.

Ankunft in Wiesbaden : 5,23, 6,27*, 7,40*, 8,48, 9,16* 10 3^
11,22, 11,37 , 12,07 **, 12,45 , 1,85*, 3,08, 3 46 4,25*
5 6,24, 6,56 , 7,28*, 8,18tt , 8,27z*. 8,36, 9,51tt §,
10,00*, 10,12 , 11,078*, 11,20, 1,06.

* Von bezw. bis Büdesheim . § Nur Sonn- u. Feiertags,
t Bis St . Goarshausen . ft Von Eltville,
tt Ab bezw. an Taunusbahnhof.
Die unterstrichenen Schnellzüge haben nur 1 —2. Klasse.

SCHWALBACHER-BAHN.
(Afahrt Rhein - Bahnhof ).

Richtung : L.-Schwalbach , Diez, Limburg u. umgek.
Abfahrt von Wiesbaden : 6,08f , 7,07, 9,048, 11,17, 1,118, 2 10*ft'

s'40stt " 4'01' 5'16‘

Ankunft in Wiesbaden : 4,50??, 5,33§, 5,47§?, 6,45§, 7,42, 10,19
12,31, 2,04Z, 3,16*ff , 4,34. 5,01*tt , 6,0788, 6,39*?, 7,32*tt,’
7,538, 9,16Stt , 9.33, 10,18*ft , 10,50§tf.

t Nur Werktags bis Dotzheim.
8 Von bezw. bis L .-Schwalbach.
* Von bezw. bis Cbausseehaus.
88 Von bezw. bis Hohenstein,
tt Nur Sonn- u . Feiertags.
?? Montags und Werktags nach Feiertaes
? Nur Werktags.

LUDWIGS-BAHN.
(Abfahrt Hess . Ludwigs - Bahnhof . )

Richtung : Niedernhausen - Limburg und Niedern¬
hausen (Eppstein , Lorsbach ), Frankfurt a. M.
4ch4/6 .45? 8.40.̂ 1° M ^ ' 8 '02 ' 8"25’ 10’28- 12>00- 2.53.

Ankunft in Wiesbaden : 4,528, 5,22, 7,00, 7,48* 9,58, 12,38
2,00, 4,32, 7,23, 8,37 , 10,13, 10,57**. ' '

* Nur Werktags.
** Nur Soun- und Feiertags.t Nur Werktags, ausser Montagsu.dem Werktag nach Feiertag
8 Nur Montags und am Werktag nach Feiertag.



Sarg -2Lager
Jacofe Walramstr. 32

Alle Arten Särge nebst Ansstattmigen
zu reellen Preisen.

Hiohgte Habe der Haltestelle der elektrisch « » Bahn Weissenbarg;-
oder Hollmundstrasse . 5388
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Jüng Nähmädchen
gejucht 2939

Goebenstr. 5, Part.
«ttohnung . 2 Zim . und Küche

mit Stallung f, 2 Pferde
und Remise, evrnt. mit etwas
Gartenland , bill . z» verm. Grenz.
firaße 5, Bierstadterhöbe. 2937
<DS m Frenag Nachmittag wurde

\  Täschchen aus der Bank
in der Lolonnadc der Curhausan»
lagen hängen gelassen. Inhalt:
Portemonnaie , Taschentuch und
Schlüssel. Die Arbeiter, welche
dasselbe an sich nahmen , werden
gebeten, gegen gute Belohnung
dasselbe abzngeben Gustav-Adolf-
straßc 13. 2.. bei Sch eurer . 2943

^ ^ roßc Auswahl jg. Hühner(Winlcrleger ) ; auch werben
alte in Tausch genommen.

Gasthaus
»Zu de« 3 Kronen".

Kirchgasse 2945
Kleine

KihMscher,
20 —25 cm hohe, schwarz mit
rostbraun , werden sofort zu lausen
gesucht; nur Rüden.

Süttner ’s
Central -Hundchandlung,

'Ui auritiuSftra &e 12. 2946
rSRtififir . -5, Irontsp ., 2 Zim.,

Küche, Keller, auf sof. oder
spät, an ölt. ruh . Leute ohne
Kinder zu verm . Näh . Vorm.
Eiisabethenstr. 16 , P ._ 2947
'«diclenring 4Jft eine kl. Werk¬et)«O flatt für Maler ob. Lackirer,
event. m . Wobn. zu verm. Näh.
daselbst bei Mauker . 2948
^AKagncrgcselle sofort gegen

guten Lohn gesucht. 2949
Iran Göbel,

Hochstr. 8.

8usofort ein tüchtiger,jungerHauslbarsclie gesucht
bei gutem Lohn.

Briiscltle,
Wairamstraßc 31.2950

Zu verkaufen:
Wirthschaft m. Metzgerei, Haus m.
Metzgerei, kl., gutes Hotel, Hans
ui . Kellerei, Wirthschaft sof. z. vm.
Aölzel, Steingaffe 36.  2951
«shrodistin sucht Stellung als

1. Arbeiterin.
Off. erb. u. P . 8951 an die

Expcd. d. Bl. 2952
^AZatteufäugcr , grau mit

schwarz, Ohren u. Schwanz
eoupirt, am Montag Morgen ent¬
laufen.

Geg. Belohnung abzugeben bei
Cron , Neugasse 11. 2953
HÛ erostraße, Äohnung , 2 Zim. ,

Kammer, Küche u. Zubch.
auf 1. Juli od. später zu verm.
Näh . Moritzstr. 50, I . r. 2954
HHLlleinmädcheu aus gleich od.

später gesucht 2955
Moritzstr . 50, 1. r.

taucht , energ. Aiaurerpalier , für
Hoch» u. Tiefbau , s. Stellung.

Off u. ft . 333 an die Erp.
d. Bl. 2959

Moh -Verkauf!
Ca. 120—160 Ctr . trocken ge¬

lagertes Hafer - » . Kornstroh
(Maschinendrusch) habe abzugebeu.
Gefl. Anfragen an G. D. Linnen-
kohl, Dampsziegelwecku. Hof Schön-
herg in Dotzheim erbeten, 2956
c^ rachwohniing , 2 Zimmer und
roJ  Zubeh. auf 1. Juli zu vm.
Steingasse 23. 2944
-sQin anständiger Arbeiter findet

möbl. Zimmer Westcnbsir. 8,
Mtlb ., 3 ., l. 2984B-Zimmerwohn., große Räunie,

nebst Küche und Zubehör per
1 . Olt . zu verm. Dotzheimerstr. 106
Näh . bei Becker. 1. Et . 2992
-» Zwei r. Ärv. oder brav . tNäd-
«O chen s. gute Schläfst Nömer-
berg 30, 1 Tr . r,_ 2963

Midkrin empfiehltW
Franlenstraße 4. 2. Et . 1. 2982

Schöner Sportwage»
spottbillig zu verlaufen . 2981

Helcncnstraße 18, 2., r.

Gvundgräber
sucht 1072
«loh . Pläcker , Vierstadt,

Wiesbadenerstraste 10.

2 Kimknslhitder,
1 starker 2rädr . Handwagen , 1
neue Bierabfüllmaschine billig zu
verkaufen 2979

Hellmundstraße 27.

Arbeitsbursche
15 —16 Jahre alt, sucht Kitzler &
Rücker, Friedrichstr. 11.  2980

Mädchen
*um Flaschenspülen gesucht
2977 Sedanstraste 3.

HĤ Uellritzstraße r9 ein schöner
Laden mit reich!. Zubehör

mit oder ohne Wohnung per
1. Oktober zu vermieten. Näheres
Metzgerei Kolb , Hellmundstr . 43,
Ecke Wellritzstr. 2938

Zur Kranken- und Kinderpflege:
Hervarragente| KioMIUmlM | Ksin± rPfleleiÄ.
Or e fQ n 8HTH f? O m 11 I 6 4 «• -, ' W!* J 11 j  htma  m A >>» » « «■ fl CPU

Pnro
Fleisclisaft.

Liebig ’s
Fleiscb ’Extract.

Liebig 's
Fleisch -Pepton.

Mnggi ’s
Bouiiloukapseln.

Dr . Michaelis
Eiehei -Cacao.

Casselertlafercacao,
i Oacao Houten.

, Gaedtke.
„ löse ausge¬

wogen v. Mk . 1 . 80
bis 8 .4 © d. Vs Ko.

D
Somatose.

do . flüssig
Haematogen.
Tropon.
Eoborat.
Plasmon.
Sanatogen,

Tutulin Lactagol.
Hartenstein ’sche

Leguminosen
Malzextraet.

Dr . Theinhard ’s
Hygiama.

Pepsin «Weine.
Sämmtliche

Mineralwässer.

K ,stIe ’sKiadermebl
ii.ofeke ’s ,

Mufflcr ’s
Kinritruulirang

Mellin ’a do.
Tbeinhard ’s do.

Knorr ’8 Hafermehl.
„ Beismehl.
, Gerstenmehl.

Opel ’s
Kahrawieback

Quaker oats.
Arrow root’

Condensirte Milch.
Vegetabilische „

Hygiama.
Soxhlet

Milchzucker.
Soxlilet

Kahmcker.
Pegnin.

Malzextraet.
Medicinal

Tokayer.
Medicinal

Lebertbran.

Chem. reiner

Apparate
und sämmtliche

Zubehörteile,
Milchflaschen.

Milchflaschen*
Garnituren,

Gnmmisang 'er.
Spielschnuller.

Zahnringe . .
B ~isszungen

Veilchenwnrzeln.
Badeschwämme.

Ein derzahnbQrsten.
Ohren*

Betteinlagen
Gummi»

Winde !h8sfth*ti.
BruchbÄnder.
Clyetier-

»pritaen-
Nabelpflaster.
Heftpflaster.

Sämmtliche Bade¬
salze.

Badethermometer.
Kindorpuder.

Lanoform-
Streupulver.

Kindercrgme.
Byrolin .Wundwatte.

Hafep - üai ! ? >Cscao
vorzügliches Nahrungs - u. Genussmittel
bei Verdauungsschwäche , chronischem
Magen - u . Darmkatarrh , */, Ko M. 1 . 8© pepV» Kilo Mk 1.

Schwämmchen.

I garantirt frei von allen scharfen und
ätzenden Bestandtheilen hervorragend !
durch absolute Milde und Reizlosigkeit,

I deshalb unschätzbar für die empfindliche |
Haut der Kinder.

Stück 25 Pfg , Carton st 3 St . 70 Pf.

Sämmtiiche Nährmittel gelangen nur in ganz tadel oser frischer W: are zur Abgabe, da dieses in der
Kranken- und Kinderpflege von weitgehendster Wichtigkeit ist. 1428

Clir . Tanber , Nassovia -Drogerie, Kirchgasse 6. Telephon
717.

Todes Anzeige
Allen Verwandten und Bekannten die schmerzliche

Nachricht, daß mein teurer Ehegatte

Johann Jäger
nach langjährigem schwerem Leiden heute Nacht um
4 Uhr, wohlvorbereitet durch die hl. Sterbesakrbmente,
sanft in ©ottergebenbeit verschieden ist.

Die Beerdigung findet Dunstag Nachmittag 4 Uhr
statt. >

Frauenstei», den 11. Juni 1905.
Therese Jäger,

geb. Padberg.
1066

Sarg - Magazin

JtJßeitfiguiigs luftitut

Oranienstr . 16. Th . Zoig 'Cr , Oranienstr . 16.
Grosses Lager in allen Arten

Holz- und Metallsärgen,
sowie ganze Ausstattungen

billigen Preisen!
reehsn

1450

Geisa*. lieufgehau @r 9
Telephon 411 , 8 Manritiusstraste 8.

Großes Lager in allen Arten von Holz und Metall-
Särgen , sowie eomplette Ausstattungen zu reell
völligen Preisen . Transporte mit privatem Leichen¬

wagen 9707

Wiesbadener Krerdignilss-Injülui,
Fritz & Müller,

mr  Schulgaife7 "MG 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - « Metall
färgen aller Art . Koiupl . Ansttattnnge»
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

Gegr . lar ^ Magazin ^

Carl ßossbacll , Weibergasse 56.
Großes Lager jeder Art Holz - und Metallsärgr,

sowie komplette Ausstattungen Sämtliche Lieferungen
zu reellen Preisen . 7483

Beerdigungs -Anstalt
Karl Müller , Prosit. 29.
Große- Lager jeder Art Holz - und Metallsärgen , sowie
komplette Ausstattungen . Sämmtliche Lieferungen zu

reellen billigen Preisen . 1825

Beerdigungs-Anstalt Wiesbaden*
Ed . Hansohn.

Bekanntmachung

[Haltest . Elektr . Bahn . Moritzstr . 49,Telephon 3322.
Grosses Lager in allen Arten von Hol * - und

Metallsilrgcn . Complette Ausstattung . Uebemahme
von Leichen -Transporten . 2562

Mittwoch , den 14. Inn » 19 ©5 , Nachmittags
1 Uhr, werden in dem Lersteigerungslvkal Kirchgasse 23
dahier:

1 Sekretär, 3 Sophas und 3 Sessel, 1 Dertikow,
1 Kommode, 1 Waschkommode, 1 vollst. Bett, 1 Näh¬
maschine und I eiserner Blumentisch

gegen Baarzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 13. Juni 1905, 3001

_ Weist , Gerichtsvollzieher.

Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,
Telef . 2861 SaalflaSSO 24/26 . Telef . 2861

von

Mefnric ** Becker.
Grosses Lager in allen

Holz- und Metallsärgen
zu reellen Preisen . Kein Laden.

Bekanntmachung.
Mittwoch , de» 11. Jnni 1005 , Mittags 12

Uhr, versteigere ich im Versleigerungslokale Bleichstraße5 hier,
1 Klavier, 3 kompl. Betten, 1 Spiegel mit Trumeau,
1 Kleiderschrank, 1 Divan, 1 Sekretär. 1 Sofa und
2 Sessel, 1 Bertikow, 1 Tisch, 1 Kommode 2988

öffentlich meistbietend, zwangsweise gegen Baarzahlung.
Meyer , Gerichtsvollzieher^

Polster -, Tapezier - und TekorativuS Geschäft
Franz Hild , Witsdadtil, {rljtlirfific1, p.

Stuf arbeiten eines Sofas von 6Mk . an, Matratzen 3 M., Sprung-
rahmen 4.50 Mk., Gardinenausnehmen per Fenster von 45 Psg. an,
Dekorationen billigst nach UeoereinkuNft. — Linoleumlegen per qm
40 Psg. Verlangen Sie Preisliste. Bei Umzügen Einrichten ganzer
Wohnräume . 2572

Bekanntmachung.
Mittwoch , den ln . Jnui er.. Mittags 12 Uhr'

werden im Versteigerungslokal Kirchgasse 23 dahier:
1 Kassenschrank, 1 Ladeneinrichtung, 41 Kistchen
Cigarren, 3 Badeöfen, 2 Badewannen, 1 Toilettentisch
mit Spiegel, 3 mehrst. Suspensionen, 100 Büchsen
Parquettwachs, 5 vollständige Belten, 2 Bertikows, 2
2 Kleiderschränke, 1 Spiegeischrank, 1 Schreibtisch mit
Aufsatz, 1 Nachtschränkchenu. dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 13. Juni 1905. 2998

Schröder , Gerichtsvollzieherk. A.

junger Herr , erster Familie,
<\ 3 lacht seine engl, und franz.
Kenntnisse durch Couversativn zu
vervollständigen und würde dafür
in selber Weise in Deutsch unter,
richten. Off. u JB. K .. an die
Exved. d. Bl._2957

10  illi ;. Kklchimig!
Gold . Tamenuhr amPfingst»

h Wl«s7fest von Chauffeehaus »ach^
baden verlor,n. Abzug. ZBiirth»
siraße 13. Part , r , _ 2958

Ei » gntgehends

Wirthichast
in verlehrreichsterStraße der Stadt
per sofort oder später zu verm.
Benmitler verbeten. Näh m der

^H- achstehenVe.
verstorbenkn Bürgermeisters

Herrn W . Seel gen gehörigen
in Sonueuberg gelegenen
Immobilien sollen Theilungs-'
halber durch den Unterzcichnelen
verkauft werden:

i . WohnhgnS für 2 Familien
mit Stallung , Remisen , gr. Hof
re. re., au der Adolsstraße und
Garlennr ., besonders für Milch»
kuranstalt geeignel.

S.  Bauplan an der Adolf-
straße mit lfd. Front , für 2 Häuser.

3. Schöner arrondirter Billen-
bauplatz an der Wiesbadener»
firaße (verl. Sonnenbergerstr ).

Alles Nähere nur durch die

immokiüfu=Jlgeiit)ir
von 2963

Phil»Ant. Feilbach,
Körnerstrasrc I,

Wiesbaden.

(Kckiersiemerstr . 18, Ht h. 3 Zim.
V u. Zubeh. zum 1. Juli zu
vermiellien. 2990

Achtung!
Ilmitmittliiinftt,

nur saubere Leute, gesucht 2993

Roth,
Schul «,tisse 4.

Äs ^ rachtvolles islianino , fast neu^
Umstände halber weit unter

Preis zu verkaufen Erbacher¬
straße 3, 2. 29b5
ry anapcc für 20 Nt. zu v-rk.
9V Kapelleuür. 7, i.  2994

Sk§losserg«h»lfe
gesucht 2996

Schwalbacheistraße 25.

Porkstr.22,Froatsp.,hell.möol.Zimmer (per WocheM . 3 .LS)
imtftoijtejiiöetm . 2997

u ° « uv Verkauf v. tauben
und Vögeln 2985

Walramstr . 22 , Hof.

^ULismarckring 31, 2.  i ., möbl.
'V Zimmer an 1 od. 2 bessere
junae Leute zu verm. 2999

eilt. Wohnhaus in der plähe
wl der oberen Dotzheimerstr. zu
kaufen ges. Off . u. 1, . O . 800
an die Exped. d. 9009

EIN Bügel-ilehrmüücheii gesucht
Sedanstr . 13. I . St . r . 2981

«Lirschgraben 7. ich. 2-Zimmer-
Wohn. u. 1 Dachwvhn. auf

1. Juli zu um. N. Laden. 2976
jg. «Rähmädqen sofort gesucht
Sedanstr , 10, H , 2. St . 2975

Solide
KetterArbeiter

(keine Küfer) gesucht. 3003
Cassella & Co .»

Sekt -Kellerei,
Wiesbaden, Biebricherstr. 35.

w«ck̂ otzheimerstraße 31. Pt . , z'
große Zimmer , separ. Eiag .,

auch zu Biireauzivecken. iosorl z»
verm. Näh. Gilhestr . 3, 3. 3963

Ein ßlidik. Julirmanu
für Flaschenbiertransport gesucht
Sedanstraße 3. 3973
/Achwatbacherur . 65 , 3.. einsach.,

möbl. Zimmer , d. W. 3 M.,
zu verm. 2941

möbl. Zimmer an anst.
Herrn abzug. Schachtstr. 21,

1. St . , l. 2941

LH Iee , schöner, sowie Flügel'
pumpe billigst abzugeben

Dotzheimerstr. 105 . 2949

Die Ardnisktltw
11 off.(irfängnio orre ins

Scliiersteincritraste links,
unter der Zimmermannssnstung,
empfiehlt 929
Kiefern-Anzündeholz ü Sack M- L
Buchen-Holz ü Ttr . M . i 79
Teppiche werden gründlich

geklopft und gereinigt-
Bestellungen zu richten an Ver¬

walter Fr . Müller , Erbacher'
straße 2. 1.. r.. seith. Hauswa»
des Ränneraivls. Telefon.



.

K . Juni 1905. Nr . 137. Wiesbadener General-Anzeiger. 20. Jahrgang.
Dir allerneuesten DessinS von hochfeinen engl.

fttll -Gardineu
in wunderbarer Ausführung. Tüll-Stores , gestickte Spachtel.Rouleaux in weiß und creme, gestickte Spachttl-
Laliien, ^u !l-« ardinen . Rester von 1 b-s 2 Fenstern fpottbiOig. Echte St . Gall -uer Madapolam-
Ltickcrci, allerfeiu »e Ausführung , Stücke von 4 Meier 10 Zentimeter, von 80 Pfg. an, Madavo-

mi 3 «[|)(.|iofi, 4 '/, Meter 60 Pfg., handgestickte Hemdenpaffcn von 60 Pf . an.
Das Ällerlcinstc »I handgestickter a-ainrn -Leibwäsche , als : Nachthemden . Taghemdcn , Untertaillen,
Fripruiantel . Ncglig « -Jacken, Beinkleider , Stickerei- und SpitzenTlnterröden, hochfeine Zier¬
schürzen, Hauz. und Servierschürzen, nur in allerbester Ausführung spottvlllia. Obige Artikel das Aller-
günstigste für Brautausstattung

Eme Partie weiße Snckerei: Kiuder -Klcidchen . Kinder -Kopfkifleu . Kinder -Wageudecken
rc. für die Halste des Herstellungspreises. 2972

Nur kurze Zeit : Ellenbogengaffe 10.

CoBcurs-Weinhandlung Ruppel
Die zur Concursmasse gehörigen Al (Rhein-, Mosel-

und Rotweine, Sekt. Cognac, Liköre) sollen schleunigst zu bedeutend herabgesetzten Preisen
aus der Hand im Einzelnen in dem Geschäftslokal,

27  Sirmarckrilig 27
verkauft werden. Preisliste mit den früheren und jetzigen Preisen liegt dajelbst auf.

Wiesbaden , den 13. Juni 1905. 30o9
Der Concursverwalter.

Solide, bestempfohlene

KrMkii-Uttjichmiigs-
Kassc

mit vorteilhasten Versich.-Beding
uiigen jucht überall tücht. Sub
dircktorcu . Gencrallicrtrctcr
li. Vertreter bei gut Bezügen

Gefl. Off. unt .Kasse 300"
Dresden, hauvlpostla.icrnd 1071
(»HAock- u. TmUenaroeitcriiigcs

I . Herrchen , Röder>
straße 4l. 3004

Herren -,und Tamrnkleider
werden chic geändert, ausge

beff' rt , gereinigt und gebügelt.
Auf Wunsch abgeholt. 3005

•I . Goethe , Schneidermstr.,
Dotzheinrerstr. 12, 2.

Arbeiterinnen
finden dauernde und lohnende Be
schästigung. Eisenbahnfahrt wird
vergütet. 3007

Georg Pfaff,
Staniol - u. Mctallkapscl-Fabrik

am Bahnhof Dotzheim.
Korpulenz bc^
festigt ohne

Bcrufsstörung, gar. unschädl., 1.
Zcugn. Thiele'r Entfeltungstee,
PacketM. 1.50. Zu Hab. Kronew
Apotheke, Gerichts- und Oranien-
straßen-Ecke. 1221/259
^skilfc * g. Blutstockniig. Timcr-
9g  manu , Hamburg , Fichtc-
straße 33. 1627/30

Metzgerei-Jnvelltllr-Vcrsteigcriing.
Wegen Geschäftsvcränderung versteigere ich im Aufträge

des Metzgeemeisters Herrn »ob . 8 ?bütn am Donners¬
tag, de» IS . Jnui er., Nachmittags ÄVr Uhr, im
Laden und Hofe Moritzstrahe SS Hierselbst:

1 Pferd,  1 Pferdegeschirr . I fast neue»
vRetzgertoagen. 1 Viehtransportwage,i , 1
Nickelerkergestcll mit Marmorplatte, 1 großen Eisschrank
innen mit Marmor, 1 Theke, 2 Marmorwaagen, mehrere
Hackklötze, 1 Füllmaschine, 3 Fleischmühlen verschied.
Größe, 1 3-arm. Gaslüster und verschiedene elektrische
Beleuchtungskörper, einige Gesindebcltcu und sonstige
Metzgerei- und Haushaltungsgegenstände
Besichtigung2 Stunden vor der Auktion. 2987

Milk . Klotz , Nacht.
Aug . Kuhn , Taxator,

beeidigter und öffentlich angesteUtcr Auctionator.

Bum  Mädchen
in kleinen Haushalt gesucht 2975

Schwalbacherstr. 39, 1. Et , l.
»DUeil. Lame sucht kt. Wohnung

(Frontsp.), mit Abschluß, im
Nordostend. Stadt. Off. in Preis-
ang. erb. u. A . D . 3950 an
die Epped. d. Bl. 2964
siDIAestlmdst:. 30, ein Zimmer u.

Küche an ruhige Leute zu
vcrm. Näh. Glh., 2., r.  2967
^>>iedcrwaldstr. 4, Gth., P „ l.,

gr. leeres Zimmer zu ver¬
mieten. 2968
Maler uttD 'Anstreicher

sucht I . Siogmund , Jahn-
straße 8. 2969

Dahrieliiie1“

Verdingung.
.Oie Arbeiten und Lieferungeil zum Bau .eines Oel-

kellers auf Bahnhof Rüdesheim sollen in einem Loose ver¬
geben werden. Eröffnung der mit entsprechender Aufschrift
versehenen Angebote findet am 20. d. Mts ., Vorm. 11^ Uhr,
im Zimmer 19 der Unterzeichneten Betriebs -Inspektion
(Rheinbahnhof) statt. Von da können auch die Verdingungs¬
unterlagen gegen vorherige Einsendung von 1 Mk. durch die
Post bezogen werden.

Zuschlagssrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 9. Juni 1905.

1070 König!. Eisenbahn-Betriebs -Jnspektion 1.

weife Rückz. coul.
2' ed'nq. r ' t diskrct und schnell
Eichban : m Berlin, Großgärschen-
m. 4, Zu. Dankschrcive». Rück¬
porto 243/112

Jimt -ielnd)!

Dr. Rosenthal’s Meisterschafts-System
ist eine weltberühmt gewordene

neue Lehrmethode , nach der mau durch Selbstunter¬
richt schon in drei Monaten eine fremde Sprache

lernen kann.
Englisch, Französisch, Spanisch , Polnisch nebst Schlüssel
je 16 Mk. 50 Pfg., Italienisch 21 Mk. 50 Pfg., Rassisch
22 Mk. 50 Pfg., Böhmisch, Dänisch , Deutsch , Holländisch,
Portugiesisch , Schwedisch je 10 Mk. Jede Sprache auch

in Lieferungen ä 1 Mk , Probebrief ä 50 Pfg . franco.
Prospekt und Anerkennungsschreiben gratis.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung und die
Rosenthal’sche Verlagshandlung in Leipzig.

Rat und Hilfe für Alle,
die an Energielosigkeit, KriU'tezerriittung , Nerven¬
schwäche, Missmut und Verzweiflungszuständen
leiden, durch Dr . Carl  Lohse ’s und Dr . Carl
Daniel ’s Buch:
„Das ethisch -naturwissenschaftliche

Heilverfahren“
für körperlich und geistig : Geschwächte.

Preis 2 Mark. Gegen Einsendung des Betrages oder
Nachnahme zu beziehen durch alle Buchhand¬
lungen und durch Reinhold Fröbel , Verlags¬

buchhandlung in Leipzig*
Prospekt gratis . 786

Suche per fof. möbl. Zimmer mit
Beiision für jung. Kaufm. (Israel .)
Gefl. Offert, mit Preisangabe an
Adolf FuchS , Frankfurt a. M.,
Niddustr. 49. 1222/259

ofiiumflt
schöne2-Ziinmer-WoHn. m. a.
Zubehör Bad, Mans., K-ll. rc.
i. d. N. d. Bahn fof. v. kinderl.
Ehep. gesucht. 1068

Off. u. W. L. 1068.

öbkswllgkN.
Wann fährt solcher leer von
Freiburg i. Br. n Wiesbaden?

Off. u. L . W. 1068. 1069
^hVierstadt. Bringe mein Lager

in Drainage-Röhren, besond.
Nr, 9 u Nr. 10 in »nur bester
Qual , in empfehlende Eriiincrnng
2989 W . F . Mayer.

Das. sind zwei frcundl. Wohn,
zu verm. D Q.

^blbrechistr. 13, 1. Et., könneni
&  reinliche Arbeiter Kammer nt.
2 Beilen hal'en. . 2970

Owci gut erhaltene Fahnen in
Ö Bannerhorn, schwarz-weiß rot
zu kaufen gesucht. Adressen sind
bei der Expedition dieses Blattes
abzngeben. 1065

LLer Strickmaschine
Bienenkorb

(Knnau & Co., Hamburg) gekauft
hat oder kaufen will, erhält genaue
Auskunft gegen Einsendung von
M. 1.50. Prömse & Co., Ham¬
burg 6. 1223/2 60

PrivatiKttPitlU
auf Hpvokhelen aazulegen: 2 mal
Mk. 50—70000 l .stcllig aus prima
Nenteiiliüusera 3»/. u/0 und 1 mal
Mk. 20000 ü.ficllig ii 4*/2°/ 0 p°r
1. Juli d. IS . Offerten unter
L». Ii . 3962 a. d Exved. d. Bl.

Kalksteine.
70—80 Tausend alte Backsteine
billig abzugeben. 1082

Nupvcrt &  Egenolf.
Telephon 2015

Herliner

Volks-Zeitung1
mit reichillustrirtem Tonntagsblatt.

Chefredakteur: Karl Vollrath.

Nr. 132048. D. R.-P . 132094
iinterscheiden sich von allen anderen Fabrikaten durch
ihren falteulose », runde » Kopf mit Krcuzbügcl
und Stabilität der Form , wodurch die höchste Leucht¬
kraft und größte Widerstandsfähigkeit gegen Erschüttern ngen
gewährleistet wird Preis per 100 Stück Mark 32 .—,
Probe Diitzcnd franko überallhin Mark 4 .— gegen
Nachnahme. 900

Dian mache mit diesem sogen, stotzfestcn Glich,
körper einen Versuch.

(ßa.soitiriüdif=Siif iat-di eldl äff
Frankfurt a M„

Pogelsbergerstrahe 12,  P
Miedern erkäufcr gesucht.» ----- -̂—

Diese jetzt in ihrem 53. Jahrgange stehende alt¬
bewährte Borkämpferinfür Freiheit und Recht
ist die billigste

tägl. zweimal erscheinende Zeitung.
Interessante Leitartikel. Moderne Weltanschauung.

Schnelle und zuverlässige Berichterstattung über
alles Wissenswerte.  Unabhängiger und ans-
führiicher Handelstcil. — Theater, Musik, Knust,
Wiffenichast, Technik. I n t c r e i s a n t c R o-
ni a n c erster Autoren.  So erichcinen im
nächsten Quartal außer 1043
„Hoppe Lotte " von Eduard Adolay
„Vlazek , der Märtyrer " von Heinr . Köhler

noch das höchstinteressantc Werk:
„Der Kampf um die Scholle " von Richard

Skvtvronnck , diesem beliebten Dramatiker und
Schriftsteller, und ferner eine spannende Novelle
von

E . v. Woizogeu : „Beriberi ". die, lebendig
und ceistrcich geschrieben— ein echter Wolzogen—
sicherlich ebenfalls das lebhafleste Interesse aller
Leser in Anspruch nehmen wird.

Abonneniciitspreisbei allen Postanstaiicn
des Deutschen Reichs

nur 80 Pfennig monatlich
oder 2 Mk. 40 Pfennig vierteljährlich.

Probenummern kosienios!
Expedition der„Berliner Bolks-Zeitung'

Berlin SW. 19, Jerusalemer Straße 46-49.

Kurhaus zu Wiesbaden .

Mozart.
Fahrbach.

Mittwoch , den 14. Juni  1905.
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunncn-Anlag«

Morgens 7 Uhr;
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. ». d. VOORT,

1. Choral : »Wer nur den lieben Gott lässt walten “.
2. Ouvertüre zu „Teufels Anteil “ Aub'er.
3. Carlotta -Walzer Millöcker.
4. Wir spielen Soldat , Tonstück Eilenberg.
5. Serenade A. Förster.
6 Fantasie aus „Die Entführung aus demSerail“
7 Niniche -Polka

Bei anfgehobenem Abonnement.
Mittwoch , den 14 . Juni 1005 , ab 4 Uhr Xachm ,

(nur bei geeigneter Witterung ).

Grosses iwarteiifesEa
Mehrere Musikkorps.f BALLO-̂FAIIRTder Aeronautin Miss POLLV mit einem Riesen-

Ballou (ca. IlOO  Kubikmeter Inhalt ).
Anmeldungen von Passagieren befördert die Tageskasse.

(Preis nach Vereinbarung ).
Beginn der Konzerte : 4 Um- Nachmittags.

Auffahrt : ca. ö1,, Uhr.
Ab 3 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der

Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen
deB Restauranrs , nur Inhabern von Gartenfestkarten gestattet.

P P O g p a m m e.
4 Uhr:

Konzert des städtischen Kur-Orchesters
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNl.

1. Ouvertüre zu „Le Roi l’a’ dit“
2. Norwegischer Brautzug
3. Balletmusik aus „Die Königin von Saba“
4. Ouvertüre zu „Fra Diavolo“
5. Arie aus „Hans Helling“
6. Nordseebilder , Walzer
7. Melodie
8. La Czarine , Mazurka

6 Uhr : Konzert der
Kapelle des Nass. Feld -Art .-Regts . Nr. 27 (Orauien)

L. Delibes.
E. Grieg.
Ch. Gouuod.
D. Anher.
H. Marschner.
J . Strauss.
A. Rubinsteiu.
L. Ganne.

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn F. HENRICH.
1. „Mussinxun “, Marsch
2. Ouvertüre zu „Die Zauberflöce“
3. Stephanie -Gavotte
4. Von Gluck bis Wagner , Fantasie
5. „In lauschiger Nacht “, Walzer
6. Vorspiel zu „Parsifal“
7. „Zwei Heizen und ein Schlag “, Polka für

zwei Trompeten
8. „Alt -Preussen “, Konzert -Marsch

Karl.
Mozart
Czibulka.
Schreiner.
Ziehrer.
R. Wagner.

Um 8 beginnend:

Hassclmann.
H. Maruun.

Grosser illuminations Âbend
verbunden mit

Doppel - Hart zart
des

städtischen Kur - Orchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFEtiNI.

und der
KapelledesFüs .-liefr.vüiiGersdo ;ff(Knr-Hess.)ltfr.80

unter Leitung des K.-pelhneistors Herrn E. SOTTSCHALK.
Programm des Kur-Orchesters:

1. OuvCrture zu - Der Geist des Wojewoden“
2. Schwedische Tänze No 1, 2, 3 (Heft I)
3. Ungarische Rhapsodie No. 2
4. Arioso für Streichorchester mit Harfe
5. Ouvertüre zu „Rienzi“
6. „Ein nordisches Bouquet“
7. Neu Wien , Walzer
8. Paulinenschlörselien Einzugsmarsch

L. Grossmann.
M. B;uch.
F. Liszt.
G. F . Händel.
R Wagner.
E. Buch.
J. Strauss.
M. Jeschke.

Programm der Kapelle des Regiments von Gersdorff.
Meister.
Delibes.

1. Kommandeur -Marsch
2. Fantasie aus „Coppelia“
3. Walzer nach Jos Straussschen Motiven aus

„Fröhlingsluft*
4. Fest -Ouverture
5. Waidmanns JubebQuadrille
6. Fackeltanz , B-dur
7. „Wenn aus tausend Blutenkelchen “, Lied
8. Lustiges Marsch-Potpourri

Eintrittspreis : 1 Mark.
Karten -Verkauf au den Eingängen zum Kurhauspark.

Eine rote Fahne am Knrtiause zeigt an, dass das Gartenfest
bestimmt sattfindet.

Petras.
Lortzing.
Necke.
Meyerbeer.
Franz v. Blon.
Komzak.

>
> Stickelmiihle.

Restaurant

Z

und Cafe.
Am Ausgang von Sonnenberg,

im G-oldsteinthal , direkt am Wald, mit der elektr.
Bahn Wiesbäden -8on.-!«nber8 bequem zu erreichen.

Prima Speisen und Getränke,
sowieE«affee , Thee , Chocoade,

fißieh und stets frischen Kuchen.

> 865 Besitzer : Josef Klein.

C
c
c
(
<
c
(

e<r *-Elektr. Lichtbädern*
In Verbindung ; mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
Aerztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien, Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe - und Warteiäume stets gut geheizt.
Telefon 3083. Badhaus English spoken.

15 Zum goldenen Ross“.
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch. 5093
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Schutzmarke

S0 . Jahrgang.

Kreuzster«

Irankfurter Hypothekenbank
Pfaudbr refverioluug am 9. Zirni

in Würfel * z * 10 Pf . fge 2
Teller jtz sehr schmackhaft und krästg Zu bgben.
wie auch Kartoffel . Nicbelc , La .zo-, Gcmüse -Luppe
u. s. w. in gllky cinschlügizen Aefchästen,'

Bei der am 9. Juni 1905 vor Notar stattgehabten Verlosung sind von unseren
3V*% Pfandbriefen der Zerien 18, 13 und 19

die folgenden Nummern zur Rückzahlung auf den 1. Oktober 1ß0h , mit welchem Hage
die Verzinsung endigt, gekündigt worden. Es beziehen sich diese Nummern aus sämpltltche
Literae , also aus alle Stücke , weiche eine der Nummern tragen,
No. 225, 367 , 425, 434, 444, 765, 799, 950, 1105, 1146 , 1173, 1302, 1568,
1594, 1726, 1806, 1852, 1904, 2012, 2139 , 2203 , 2298, 2437 , 2575 , 2639 , 2796,
2991 , 3194 , 3406 , 3487 , 3584 , 3662 . 3734 , 3835 , 3874, 3965 , 3975, 4029 , 4085,
4133, 4571, 4633 , 4676 , 4693 , 4714 , 5136 , 5151 , 5178 , 5452 . 5539 , 5569, 5608,
5853 , 5980, 6209, 6487 , 6741 , 7131, 7148, 7333, 7388, 7449 , 7653, 7657. 7745.
7754. 7909 , 8385, 8498 , 8685 8858, 8860 , 9044, 9l95 , 9220 , 9343 , 9600 , 9605,
9730 , 9987, 10012, 10087, 10186, 10214 , 10339 , 10527 , 10822 , 11066 , 11300,
11301 , 11547, 12049, 12197, 12576, 12847, 13028 , 13139, 13211 , 13486, 13585,
14002 , 14059 , 14321, 14369, 14375, 14401 , 14430, 14673, 14773 , 15109, 15388,
16053 , 16087, 16182 , 16315, 16372, 16496, 16560, 16871, 16907 , 16964 , 17071,
17420 , 17440 , 17494 , 17683, 17844, 18166, 18247 , 18350, 18433, 18496 , 18498,
18586 , 18593, 18678 , 18838, 18864, 18882 , 19234 , 19341 , 19388 , 19440 . 20099,
20156 , 20473 , 20536 , 20551 , 20592 , 20776 , 20779 , 20850 , 20903 , 20922 , 20932,
21097 , 21151, 21277 , 21606 , 21731, 21763 , 21909 , 22384 , 22464 , 22524 , 22572,
22659 , 22912 , 22979 , 22989 , 23044 , 23057 , 23074 , 23163 , 23186 , 23331 , 23427,
23578 , 23663 , 23923 , 24058, 24155 , 24360 , 24378 , 24395 , 24684 , 25241 , 25337,
25345 , 25383 , 25408 , 25502 , 25762, 26110, 26306 , 26375 , 26474 . 26547 , 26739,
26849 , 27486 , 27966 , 28008 . 28436 , 28545 , 28869 , 29067 , 29077 , 29157 , 29194,
29312 , 29557 , 29708 , 29818 , 29853 , 29892 , 29902 , 29995 , 30134 , 30183 , 30492,
30518 , 30531 . 30822 . 30946 , 30986 , 60132 , 60137 . 60147, 60283 , 60564 , 60742,
61118 , 61145 , 61308 , 61361 , 61391 , 61425, 62080 , 62400 , 62168 , 62232 , 62255,
62399 , 62419 , 62623 , 62856 , 62913 , 63046 , 63067 , 63343 , 63541 , 63608 , 63610,
63712 , 63878 , 63944 , 64012 , 64052, 64210 , 64626 , 64786, 65044 , 65107 , 65289,
65597 , 65627 , 65632 , 66180 , 66553 , 66568 , 66624 , 66663 , 66693 , 66701 , 66833,
66884 , 66893 , 67120 , 67147 , 07284, 67300 . 67398 , 67641 , 67829 . 67913 , 68107,
68446 , 68499 , 68689 , 69368 , 69468 , 70737 . 70763 , 71133, 71151 71264 , 71322,
72088 , 72241 , 72332 , 72678 , 73165, 73383, 73392 , 73475, 73493. 73616, 73863,

.74236 , 74240 , 74517 , 74570 , 74904 , 75360 , 75492 , 75608, 75612 . 76127 , 76195,
76218 , 76465 , 76485 , 76992 , 77021, 77081 , 77184 , 77313, 77725 , 77789 , 77870.
77947 , 77970 . 78021 , 78037, 78550 , 78610 , 78673 , 78738 , 78863, 78887, 78897,
78938 , 78987 , 79032, 79273 , 79537 , 79564, 79610. 79897 . 100102, 100330,
100345 , 100427 , 100863 , 100894, 101024 , 101346 , 101350 , 101388 , 101401,
101402 , 101522 , 101809 , 101814, 101857 , 101897, 101952 . 101980 , 101984,
102020 , 102176 , 102233, 102289, 102345, 102634, 102653 . 102850, 140036,
140100 , 140196 , 140436 , 140509, 140838, 140958, 140992 , 141045 , 141292,
141625 , 141674 , 142683 , 143232 , 143351, 143513 , 143555 , 143565 , 143646.
144008 , 144026 , 144167 , 144955, 145293 . 145300 , 145438 , 145487 , 145493,
145585 , 145729 , 145784, 145831. 145996. 146381 , 146576 , 147347.

Die Rückzahlung dieser heute gekündigten Psandb tefe erfolgt vom 1. Oktober 1905
ab. Auf solche Stücke, welche erst nach dem 31. Oktober 1905 zu, Einlösung gelangen,
wird für die Zeit vom 1. Oktober 1905 ab bis auf weiteres ein 2°/«iger Depositalzins
vergütet.

Ans früheren Verlosungen sind noch rückständiq:
Ser . 12, Lit . ? . Nr . 12906, 16039, 16227.

9680 , 16810.
16214.

R.
ii Q-

Ser . 13, Lit. N. Nr . 28954.
n n » 0. „ 22800 , 63657, 73517 , 73537.
n tf „ P- „ 26944.
n W „ R. „ 23558 , 28837, 78086.
ff V „ Q- „ 20218 , 20640, 21939 , 29061, 72200,

Ser. 19, Lit . 0. Nr . 142991 , 143607.
,/ // .. P- „ 140020, 140133.
ft // n Q- .. 140265, 142411.

®ie Einlösung erfolgt in Frankfurt a. M . an unserer Kasse, auswärts bei unseren
Coupons-Einlösungsstellen.

Eucndaselbst wlrd^auf Wunsch der Umtausch der verlosten Stücke gegen neue
^Vz°/oM Pfandbriefe der Serie 19 oder 31/a°/0ige Kommniial-Qdligationen zu in Tageskurs
besorgt.

Die Kontrolle über Verlosungen und Kündigungen unserer Pfandbriefe übernehmen
wir auf Antrag kostenfrei/ Antragsformulare , ans welchen die Bedingungen ersichtlich sind,
können an unserer Kasse, sowie bei unseren Einlösnngsstellen bezogen werden.

Frankfurt a. M , den 9. Juni 1905. 1063

_ _ frankfurter Hypothekenbank.
EäE

Nassovia-Gesundheits&inden
für Damen (Marke gesetzl. geschützt). Anerkannt bestes Fabrikat!

Besitzen die höchste Aufsaugungsfilhigkeit , sind beim Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Erkältung , sowie zur Schonung der Wäsche fast unentbehrlich.

Packet ä 1 Dtzd . Hk . 1 .—,
n a ’/s »I OO 1 *1.

Andere Fabrikate von 80 Pfg . an per Dtzd.
Befestigung 'sgürtel in allen Preislagen.

Rirchgasse 0 . Ctll % TaSlbOP , Telephon 717.
Artikel zur Krankenpflege.

Restaurantu. Cafe.

Telephon No. 432.

Sohönster Ausflugsort am
Platze . 8w

Md bürte Zimmer und Pension,
empfiehlt

W . Hammer , Besitzer,

ist Reklame, di? sich nicht bewahr¬
heitet. Ein Versuch bei „ür wird
Sie aber befriedigen. Durch Er-
sparniß der Ladenuiiethe und Go
legenheitskiiufe offcrire ich:

1 Posten

Hkmil- Md
Iizliizs-Äizize
nur neueste Muster und gute Ver¬
arbeitung, Iheilmeif« ans Roßhaare
gearbeitet (Ersatz für Maß), zu
sehr billigen Preisen. Herren- und
JünglingS-Lüstre-, Leinen, und
Loden- Jopven staunend billig.
Hcrren-u.Jünglingshosk», früherer
Preis 9,12,15 Mt., jcpt zur Hälfte
desselben. Knaben-Stoff- u. Wasch-
anzüge, einzelne Btousen u. Hosen
in gr. Auswahl. Einzelne Saccos.
Westen u. sehr guie schwarze Hosen

für Kellner . 2709

Nerrgaffe 23,
1 Stiege hoch.

Kein Laden. Kein Lade» .

(Kogl . Vorl frei g. Rchn. 0
3®/4 M. 2 echte KielerRauch»

Ale, ca 45—50 Bnrihr. u. mori-
nirte! 1 Ds. Oelsard. '/<Pfd. Lachs
u. 30 Goldfpbükl. Fischerei-Exp.
E . Degener , Swine,nünde.

Kaiser-Uaiiorama
Rheinstrahe L7,

unterhalb des LuiscuplatzeS

Jede Woche
zwei neue Beisen.

Ansgestellt
vom 11. bis 17. Juni 1905.

Serie I:
Der Genferfee

nebst herrlichen Panieen der
AlpengebleteS.

Serie II:
Die Ostsee -Bäder.

Eine bequeme Wanderung auf der
Insel Rügen.

Täglich ge fjnet von morgen- 10
bis abends 10 Uhr. 620

Eine Reise 30, beide Reisen 45 Pfg
Schüler 15 u 25 Pfg.

Abonnement.

Utlkin-
üimjiffiljifffiilirt

Kölnische und Düsseldorfer
Gesellschaft 877

Abfahrten v Biebnch Morgens
8.20, 9.50 (Schnellfahrt„Deutscher
Kaiser", „Wilhelm, Kaiser und
König"), 10.35, Mittags 12.50
bis (Sein, 1,04 bis Coblcnz, nach¬
mittags A.20 (nur an Sonn - und
Feiertagen) bis Aßmannshauser,.

Gepäckwagen von Wiesbaden
»gch Biebrjch Margen» 8 Uhr.

Biebrich -Mainzer
Dampfschifffahrt

August Waldmann.
Im Anschluß an die Wiesbadener

Straßenbahn.
Fahrplan ab 1. Mai 1905.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Bon Biebrich nachr Mainz (ab

Schloß! : 9, 10, 11, 12, 1, 2,
3, 4. 5, 6, 7, 8, 9*.

An und ab Station Kaiserstraße-
Hauptbahnbof 15 Min. später.

Bon Mainz nach Biebrich (ab
*t) : 9, 10, 11, 12, 1,Stadihalle)

2, 3. 4, 5, 6, 7, 8. 9*.
An und ab Station Kallerstraße

Hanptbahnhos7 Min. später.
' Nur Soun- u. Feiertag».

Wochentags bei schlechtem Weller
beginnen die Fahrten erst um

2 Uhr. 876
Extrabootc für Gesellschaften.

Abonnements.
Fahrpreise: 1 Klasse eins. 40 Pfg.,

retour 50 Psg.. 2. Masse eins.
20 Pfg., retour 35 Pfg.,
2. Klasse Sonntags 5 Pfq. mehr.

Frachtgüter 35 Psg. per 100 Kg.

Lekanntmackung.
Freitag , den 28 . Juli IS05 , nachmittags

3 Uhr , wird auf richterliche Anordnung das zur Konkurs¬
masse der Firma Brunnet & Co . G. m. b. H. in Biebrich
a. Nh. gehörige Immobile bestehend in einem zweistöckigen
Wvhllhans, cinew VorhgN/ einer Waschküche, einem Pack«
ramn, einer Faßhglk?, und drei Weiulagern, stzwit einer

alle und einem Hofranm, belegen in Biebrich an der Wies-
adener Straße zwischen Wilhelm Schneider und Frau

Gustav Alhert Schnitze, taxiert zu 80000 M . im Rathause
zu Biebrich g, Rh . zwangsweise öffentlich versteigert. 2974

Wiesbaden, den 23. Mai 1905.
Königliches Amtsgericht 13.

Lekanntmackung.
Donnerstag , den 2v . Jnli Ivns , nachmittags

3 Uhr . wird das den Eheleuten Rudolf Krafft und
Marie geborene Freiin von Hnndt zu Biebrich eigcntüm-
lich gehörige zweistöckige Landhaus nebst Seitenbau , Hinter«
bau und Hofraum in Biebrich, belegen an der Schiersteiner,
chaussee, zwischen Wilhelm Kunz und einem Feldweg, Stock-
buchsnummer 418, taxirt zu 73,000 Mark im Rathaussaale
zu Biebrich zum drittenmale öffentlich zwangsweise ver«
steigert.

Es wird darauf hingewiesen, daß die Genehmigung
demnächst obne Rücksicht auf den Schätzungswert um jedes
Gebot erteilt werden wird. 2973

Wiesbaden, den 23. Mai 1905.
Königliches Amtsgericht 13.

Das zur Konkursmasse des Willi. Michel
gehörige HauS, Adolfstraße1, ist zu verkaufen.
Nähere Bedingungen werden auf dem Bureau des
Justizrathes Dr. Alberti, Adelheidstraße 24,
mitgetheilt. 2555

.Geiittiil-Ülilzeigtt.
für Mrckrg-Fiirth

Stmfpialeatm unii sürTeiiWiiid.
Unparteiisches Organ für Jedermann.

0  — . — >
Gcaür-Wochenbeilagc: „Am häuslichen Herd''.

Gratls-Monaksbeilage: „Bayer. Land- und Forstwirt."

Täglich 12 —F8 Seiten Umfang.
Reichhaltiger Lesestoff.

WaboilimnkiltM . 1.65
vierteljährlich.

1049
Auflage:

Hilft 52,000
Exemplare.

Wirksamstes u. größtes Insertions -Organ
im ganzen nördliche » Bayern.

Anzeigenpreise:
20 M 60

im Jnscratentheil im Reklaniet?
Beilagen

für die Gesammt -Auflage 174 .- M
Verlangen Sie Probe -Nnmmern.

Ms-
metyeil.

8

M -IiOtiit für vaulkii-Sihlikidkrkjpotz.
Unierricht ii» Maßn-hw-n. Musterzeichnen, Zuschneiden und

Anferligen von Damen- und Kinderkleider» wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an.
welche bei einiger Ausmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiesc» werden. 535«

Putz - Kurf us
zur gründlichen Ausbildung. Material gratis. Tprcchstunden
von 9—12 und von 3—6, Anmeldungen nimmt ni gegen

Marie Wehrbein , Fri.d ichstr. 36,
Gartenhaus  1 . Stock, im Haufe b-ü Herrn Kölsch.

werden faehgemäss ausgeführt, sowie alte Anlagen geprüft.
Leiste auf jede neue Anlage schriftliche Garantie-

Bestellung per Postkarte genügt. 3696
Georg Schäfer, ßheiogauerstr . 3.
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Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordnete » werden auf

Freitag , den 16 . Juni I. I .,
nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung.
1. Entwurf eines Vertrags mit der Direktion der Süd¬

deutschen Eisenbahn-Gesellschaft, betr. den Betrieb der Straßen¬
bahnlinie nach Dotzheim. Ber. d. bestellten Ausschusses.

2. Fluchtlinienplan der Kirchgassc, längs des Kasernen-
grundstücks und Veräußerung einer kleinen Grundfläche an
der Luisenstraße. Ber. B.-A.

3. Fluchtlinienplan der Eleonorenstraße. Ber. B.-A.
4. Projekt, betr. den Neubau der Bäckerbrunuenanlage.

Ber. B.-A.
5. Herrichtung von Bureauräumen in dem Hause Bleich¬

straße Nr. 1 für das Straßenbauauit. Ber. B. A.
6. Abrechnung über Bauveränderungen an dem Gebäude

der höheren Mädchenschule. Ber. B.-A.
7. Vertrag mit dem Zentral-Komitee des Landesvereins

vom Roten Kreuz, betr. Ueberweisung von Baracken an die
Kreise bei evtl, eintretenden Epidemieen.̂ Ber. F .-A.

8. Entwurf grundsätzlicher Bestimmungen über die Wieder»
belegung von Reihengräbern. Ber. F.-A.

9. Bewilligung der anteiligen Kosten einer Acnderung
-der Entwässerungsanlagen der Dampfwasenmcisterei. Ber.
F.-Ä.

10. Verkauf einer Feldwegfläche an der Nettelbeckstraße.
Ber. F.-A.

11. Desgl. von Feldwcgflächen im Distrikt Heilizen-
born. Ber. F.-A.

12. Desgl. einer Flutgrabenflächean der Lothringer¬
straße. Ber. F.-A.

13. Geländeaustausch an der Hochstätte. Ber. F.-A.
14. Ein Gesuch um Acnderung des Beschlusses, betr.

Abtretung einer dreieckigen Grundfläche, Ecke der Spiegel-
und kleinen Webergasse an die Stadt . Ber. F .-A.

15 Bewilligung von im Etat nicht vorgesehenem Ruhe¬
gehalt für einen Kurhausbediensteten. Ber. F.-A.

16. Acnderung der Schlacythausregulativevom Jahre
1883. Ber. O.-A.

17. Errichtung und Besetzung einer 4. Schlachthaus-
Tiergrztstelle. Ber. O .-A.

18. Errichtung einer Schlachthaus-Hallenmeisterstellc.
Ber. O.-A.

19. Festsetzung der pensionsfähigen Dienstzeit des Brand¬
direktors Scheurer. Ber. O .-A.

20. Anstellung des Brandmeisters Stahl als Brand¬
direktor, sowie Schaffung der Stelle eines Feuerwehr-Wacht¬
meisters. Ber. O.-A.

21. Acnderung der Bestimmungen über den Renten-
bezug aus der städtischen Arbeiterpensionskasse. Ber. O.-A.

22. Aenderungen des Orlsstatuts für daö Gewerbe-
bericht zu Wiesbaden.

23. Bericht über die Ausführung des Bauprogramms
für den Ausbau der Dotzheimerstraßc.
.. 24. Ermächtigung des Magistrats zur freihändigenVcr-
"mßerung von drei städtischen Bauplätzen an der verlängerten
Blücher- und Lcharnhorststraße.

2b. Ankauf von Gelände in der Gemarkung Bierstadt.
Wiesbaden, den 13. Juni 1905.

Der Vorsitzende
der Stadtverordneten Versammlung.

Bekanntmachung.
l u ^ iMvoch, den 14. Juni d. IS ., vormittags,
Mü die Grasnutznng von verschiedenen Grundstücken an
-ff Mainzerstraße (ca. 9 Morgen) an Ort und Stelle
"stentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags 9'/, Uhr vor der neuen
rauerei an der Mainzerstraße.

yvô BZiesbaden, den 8. Juni 1905.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
soll.^ ^ ttvoch» den 14 . Juni d. JA , nachmittags,

die (tzrasnutznuq und Kleenutzung von verschiedenen
Mundstücken an der Sonnenbcrgerstraße, in den Distrikten

Harsberg ", „Brühl", „Tennelbach" und „Schöne Ans-
tvrrd ^ rt unt>  ® teC[e öffentlich meistbietend versteigert

j, Zusammenkunft: Nachmittags 4% Uhr vor der
""^ örauerei an der Sonnenbergerstraße.

Zoŝ^ esbaden, den8. Juni 1905.
Dee Magistrat.

Bekanntmachung.
Mittwoch , de» 44 . Juni d. Js ., vormittags,

soll die Grasnutznng von verschiedenen Grundstücken bei
der Hammermühle an Ort und Stelle öffentlich meistbietend
versteigert werden.

Zusammenkunft: Vormittags 10'/, Uhr, bei der
Hammermühle.

Wiesbaden, den 8. Juni 1905.
2837 Der Magistrat.

Verding «»«
Die Ausführung der Zinnuererarbsiten für die

Kehrrichtverbrennnngsanfialt an der Matnzer-
tandnvaste soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Städt. Verwaltungsgebäude, Friedrichstraße 15, Zimmer
Nr. 9 eingesehen, dicAngebotsuntcrlagen ausschließlich Zeich¬
nungen auch von dort und zwar bis zum 13. Juni d. Js.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A . 30"
versehene Angebote sind sp bestens bis

Mittwoch , den 14 . Juni 1002,
vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 6. Juni 1905.

2668 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Verdingung
Düs Ausziehen von Fahrbahnpflasterfu en

und zwar: ca. 5000 qm mit Pflasterkirt und Perlkies,
ca. 1000 qm mit Zementmörtel soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

AngebotSsormulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Rathause Zimmer
No. 53 eingesehen, auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg. und zwar bis zum
letzten Tage vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Angebot auf Pflaster-
sugenausguß" versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 27 . Juni 1905,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung de. Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und ausgcfüllten

Vcrdingungssormular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 9. Juni 1905. 2891

Städtisches Strahenbananit.

Verdingung.
Die Lieferung der Werksteine und zwar:

Los I . etwa 18 obrn Hartgestein,
„ II . „ 8,70 „ Hartgestein, ausschl. Basaltlava,
„ III . „ 132 >„ helle Sandsteine

für den Neubau der Mittelschule an der Riederbcrg-
straße soll im Wege der öffentlichen Ausschreibungverdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen köni en während
der Vormittagsdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die An-
geborsunterlagen, einschließlich5 Blatt Zeichnungen, auch
von dort gegen Baarzahlung oder bcstellgeldfreie Ein¬
sendung von 3 Mark von dem technischen Sekretär Andreß
bezogen werden.

Weitere 65 Blatt Zeichnungen liegen bei uns zur Ein¬
sichtnahme ans.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 33
Los . . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 2 « . Juni 1005,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬

haltung der obigen Los-Reihenfolge— in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricbenen und ausgefülltcn
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 28 Tage.
Wiesbaden, den 10. Juni 1905.

2931 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Bekanntmachung.
Hslmlil-Liiiheitsjixcjse siit Archiidiiije«

pro 1935.
A , Fahrbahnen,1 qm rostet bei:

a. vorläufiger Herstellung für:
*) Kreuzvau Frontbau

1. Fahrbahnpflasterungeinschließlich erst¬
maliger Reinigung.
für jede weitete Reinigung , , ,

2. Gedeckte Fahrbahn-Stückung einschließ¬
lich erstmaliger Reinigung . . .
für jede weitere Reinigung . . .

3. Fahrbahnregnlirung . .
b. endgültiger Herstellung für.

4. Fahrbahnpflaüer:
1«r Klasse : Granit, Syenit, olivin-

freier Diabas, Grauwacke, belgischer
Porphyr u. s. w.

Mk. Mk.

4.50 4.50
- .05 —.20

4.- 4.10
—.05 —.20
2.05 2.05

a) mit Pcchfugendichtung. . 16.70 17.70
b) ohne „ . . 15.60 16.50
c) mit Cementfngenguß. . . 16.70 17.70

3er Klasse : Basalt , Schlackensteine,
Anamesit, Olivindiabas, Melaphyr
u. s. w. :

a) mit Pcchfugendichtung. . 11.50 12.30
b) ohne „ . . 10.40 11.10
c) mit Cementfugenguß. . 11.50 12.30

5. Chaussirung über 5«/g Steigung mit
6.

Kleinpflasterkrenziing.
Chaussierung unter 5% Steigung mit

6.50 6.70

späterer Kleinpflasterung durchweg. 5.50 5.80
7. Kleinpflaster:

a) in Ncubaustraßen. 6.90 6.90
b) in bestehenden Straßen . . . 7.30 7.30

8. Einfahrt- oder Ninnenpflaster . . . 9.40 10.10
15. Gehwege.

1 qm kostet mit:
9.Steinplatten (Mclaphyr oder Basalt) . 7.- 7.50

10. Mosaik:

?> SÄ « ] « : :
7.—
4.20

7.30
4.40

t  SÄ « j °°s •— * : 7.20
5.20

7.50
5.40

11. Cement. - ._ 8.20
12. Asphalt. 7.70 7.70

1 lfd. m kostet:
13. Bordsteineinfassllng:

a) aus Basaltlava aus Beton . . 9.30 9.70
b) „ Granit „ „ . . 11.10 11.50

14. Saumstein. 2.80 2.80
C» Sonstige Ausstattung.

1 Frontmeter ---- lfd. m kostet für
15. Straßenriniien-Einlässe. 5.50 5.50
16. Beleuchtungs-Einrichtung. 2.— 2 —
17. Ausführung von Erdarbeiten im Auf- i

18.
trag und Abtrag . ( Jstkosten

Baumpflanzung aus Antrag der Anlieger ) und 10«/n
a) einreihig . . . . . . . . l Zuschlag.
b) zweireihig. J

*) Kreuzbau — Straßenausbau ununterbrochen von
Straßenkreuzung zu Straßenkreuzung.

Frontbau — Straßenausbau einer Teilstrecke auf
Frontlän e eines oder mehrerer straßenanliegenderGrund¬
stücke.

Unentgeltliche
ZprtlhÜilNvt fiir unbemittelte fintpliranlK,

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch' und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurss rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhans -Verwoitnng.

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhöfe befindlich: Kapelle

(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von Traiierfcierlichkeiten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtseitig nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu Tranec-
feierlichkciten ist rechtzeitig bei dem zuständigen Fiicöhass-
aufsehcr anzumelden, welcher alsdann dafür sorgt, daß diese
zur bestimmten Zeit für den Trauerakt frei ist.

Wiesbaden, den 1. Oktober 1904. 7gh)
Die Friedhofs -Deputation.



14. Juni 190ö. Nr. 137. Wiesbadener General -Anzetgcr. 20. Jahrgang

Bekanntmachung.
Die fortschreitende Bebauung der Berghänge unserer Ge¬

markung hat es nothwendig gemacht̂ außer der seitherigen
Wasserversorgung eine Hochdruckwasserlcitung zu erbauen , de¬
ren Stolleumündungen ans 250 über §1. P . liegen.

Sobald diese Hochdruckleitung fertiggestellt und in Betrieb
genommen ist, werden unter Anrechnumg der Rei-bungs - und
sonstigen Verluste Gebäude bis zu nachstehenden Grenzen mit
Wasser versorgt werden können:

ein- und zweistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfuß¬
bodenlage auf höchstens 215 über A. P . (einschl.),
dreistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfußbodenlage
auf höchstens 209 über A. P . (einschl.),
vierstöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßdodenlagc auf
höchstens 203 über A. P . (einschl.).
Bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung wird jedoch noch

einige Zeit vergehen, und bis dahin können nur solche Gebäude
mit Wasser versehen werden, deren Erdgeschoßfußboden:

a) bei einstöckigen Gebäuden höchstens 172 über A. P.
b) bei zweistöckigen Gebäuden höchstens 168 über A. P.
cs bei dreistöckigen Gebäuden höchstens 162 über A. P.
d) bei vierstöckigen Gebäuden höchstens 156 über A. P.

liegt.
Ms zu welcher Höhenlage und unter welchen Bedingungen die

Wasserversorgung später aus der in der Ausführung begriffenen
Hochdruckleitung erfolgen wird, soll durch statuarische Bestim¬
mungen festgestellt werden.

Der einstweilige Anschluß derjenigen Gebäude, deren Erdge¬
schoßfußboden mehr als 156 m. über A. P . liegt, schließt den
späteren Anschluß dieser Gebäude an die Hochdruckwasserleitung
und die Anwendung der für diese festzustellenden besonderen
Bezugsbedingungen nicht aus.

Alle Baugesuche für höher liegende Gebäude müssen vor-
läufig auf Ablehnung begutachtet werden, da solche Neubauten
bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung keine in kanaltech¬
nischer und feuerpolizeilicher Hinsicht ausreichende Wasserver.
sorgung erhalten können.

Aus diesem Grunde werden auch alle auf Dispens von diesen
Bedingungen lautende Gesuche bis auf Weiteres abschlägiĝ be-
schieden werden . 5402

Wiesbaden , den 18. Februar 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Bekanntmachung vom 17. August 1900 betr . die Akzise-

amtliche Behandlung des von jagdberechtigten Personen erleg¬
ten Wildes wird hiermit aufgehoben, und treten mit dem heuti¬
gen Tage folgende Bestimmungen widerruflich in Kraft.

1. Alles nach Gewicht zu verakzisende Wild (Hirsche, Rehe,
• und Wildschweine) ist ausnahmslos bei der Einfuhr  in den

Stadtbering den Vorschriften der §8 4 und 9 der Akzise-Ord¬
nung entsprechend vom Transportanten direkt vorzuführen und
zu verabgaben.

Das nach Stücken  akzisepslichtige Wildpret und Wildge¬
flügel, welches von jagdberechtigten, in Wiesbaden  wohn¬
haften Personen selbst erlegt und hier eingebracht wird , ist bei
Ankunft  der Jäger an einem der Bahnhöfe bei dem den Bahn¬
hof überwachenden Akzisebeamten durch Uebergabe eines vom
Akziseamte gegen Erstattung der Selbstkosten (10 Z. für 12 Stück)
zu beziehenden und vom Jäger vorschriftsmäßig auszufüllenden
Anmeldescheines anzumelden.

3. Das auf anderem  Wege von in Wiesbaden wohnhaften
jagdberechtigten Personen selbst eingeführte nach Stücken  zu
verakzisendeWild braucht nicht sofort vorgeführt und verabgabt zu
werden, muß aber entweder sofort oder spätestens am nächsten
Vormittage dem Akziseamte unter Benutzung des unter 2. vorste¬
hend genannten Scheines angemeldet werden ; auch kann der
Schein als Postkarte verwendet werden. Das Gleiche gilt , wenn
ein Akziseausseher an den Bahnhöfen nicht angetroffen wird.

4. Für das hiernach unter Benutzung des Scheines angemel¬
dete Wild findet monatliche  Erhebung der Akzise derart statt
daß dem Anmelder eine Akziseanforderung für das im Laufe
eines Kalendermonats angem eldete Wild zu Anfang des folgenden
MonatS zugefertigt wird.

Wer eingebrachtes Wild weder sofort vorführt und verab¬
gabt, noch formularmäßig wie unter 2 und 3 oben angegeben,
anmeldet wird wegen Defraudation nach § 28 der Akziseordnung
bestraft.

Nicht in Wiesbadn wohnhafte Personen haben das von ihnen
hier eingebrachte Wild ausnahmslos den Paragr . 4 und 9 der
Akziseordnung entsprechend vorzuführen und zu verabgaben.

Wiesbaden , den 1. Mai 1905. . ' 872
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Stelle eines städtischen Garteninspektors für

Wiesbaden ist baldigst — möglichst bis 1. Oktober 1905
— zu besetzen.

Bewerber soll technisch gebildeter Landschaftsgärtner
sein und dahingehenden Anforderungen entsprechen.

Erwünscht ist einige Kenntnis vom Verwaltungsdienst,
sowie der Nachweis von mit gutem Erfolg ausgeführten
Anlagen.

Bewerbungen, oenen Lebenslauf, Zeugnisse re. beizu¬
fügen sind, sind bis spätestens den I . Juli d. Js . an den
Magistrat der Stadt Wiesbaden cinzureichen.

Auf Anfragen werden die näheren Bedingungen mit¬
geteilt.

Wiesbaden, den 17. Mai 1905.
1709 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Volksbadeanstalten betr.

Die drei städtischen Bolksbadeanstalten befinden sich:
1. im Gebäude der höheren Mädchenschule am Schloß¬

platz;
2. am Römertor,'
3. im Hause Roonstraße Nr. 3.

Es werden verabfolgt:
Brausebäder in sämmtlichen Anstalten,
Wannenbäder in der Anstalt in der Roonstraße

für Männer und Frauen, in der Anstalt am Schloß-
Platz nur für Frauen.

Badezeiten sind: Mai bis September , vor¬
mittags 7 Uhr bis abends 8* 123 /, Uhr- Oktober bis
April , vormittags8 Uhr bis abends8 Uhr.

Die Männerabteilung ist (außer Sonnabends) von
1'/,—21/*, die Frauenabteilung täglich von 1—4 Uhr ge¬
schlossen.
2220 Das Stadtbanamt.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbednrstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Küchcnmädchens Katharine Affmaun , geö. am
8. 11. 1873 zu Homburgv. d. H.

2. des Taglöhncrs Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
z» Niederhadamar.

3. des Taglöhncrs Johann Birkert , geb. 17. 3. 1866
zu Schlitz.

4. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock» geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

5 t>er Ehefrau des Diciistmaniis Anton Conradi,
Katharina geb. Waldschmidt , geb. am 20. 5.
1876 zu Obergladbach.

6. der Dienstmagd Karoline Ehlig , geb. am 22. 8.
1885 zu Wiesbaden.

7. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5..1864
zu Eichciihahn.

8. des Reisenden Alois Heilmann , geb. 11. 4. 1856
zu Hainstadt.

9. der Ehefrau des Taglöhners Jos . Heuu , Thekla»
geb. Tiehl , geb am 24. 7. 1878 zu Wiesbaden.

10. des Taglöhncrs Karl Hoffmaun , geb. am 24. 11.

Dreschmaschinen-Berstcigening.
Dienstag , den 20 . Juni d. Js .» Vormittags

§0 Uhr , wird aus dem Hofe (Krorod bei Frauenstein eine
Dampfdreschmaschine,

Dreschwageu und säst noch neue Lokomobile , öffentlich
versteigert. 1059

Franenstein, den 9. Juni 1905.
Sinz , Bürgerrneistcr.

Vostmios
lassen wir jeden Morgen resp. Mittag und Abend die Programme
des Hoftheaters, des Residenztheaters, der Kochbrunnen- und
Curhausconcerte

direkt vor dem
Hoftheater , Residenztheater , Kochbrnnnen

und Kurhaus
an die Theater, resp. Concertbesucher vertheilen.

Unser G r a t i s-Theater-Zettel, der „Wiesbadener Theater,
und Vcrgnüguugsanzeiger" ist mit einem Silbeu-Preisräthsel
und PrämiensystemD. R. G. M. Nr. 221574D. ReichsP . A:

1873 zu NeiistädtleS.
1.1. des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1866

zu Sömmerda.
12. des Taglöhncrs Heinrich Kuhman «, geboren am

16. 6. 1875 zu Biebrich.
13. der Dienstmagd Maria Kuhn , geb. am 19. 7. 1884

zu Ottersheim.
14. des Fuhrknechts Albert Maikowsry , geb. am

12. 4. 1867 zu Wicdeck.
15. des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 1872

zu Biskirchen.
16. des Taglöhners NabauuS Nauhcimer , geb. am

28. 8. 1874 zu Winkel.
17.  des Händlers Josef Richardt , geb. am 29. 1. 1849

zu Strichau.
18. der Wwe.' Philipp Rossel , Marie , geb. Bann »,

geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.
19. der ledigen Dienstmagd Johanna Sachs , geboren

am 4. 4. 1883 zu Hettenhain.
20. des Taglöhners Karl Schmidt , geb. am 24. 5.

1856 zu Schierstein.
21. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874

zu Heidelberg.
22. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
23. der ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
Wiesbaden, den 2. Juni 1905. 2651

Der Magistrat. Armen-Verwaltung.

nichtamtlicher theil

verbunden. Werthvoll für jedermann.
Verlag des

Piföisükner Waler-n.Vergmigungs Anzeiger,
Wiesbadener BerlagSanstalt , Emil Bommcrt.

T e !ep 1) ou Nr . 199.

Residenz =Theater.
Direktion: Dr. phil H. Rauch.

Mittwoch , dn 1.4 . Juni 1905.
271. Abonnements-Vorstellung. Abonncinents-Billcts gültig

Zum 86. Male:
Novität ! Novität!

Die Brüder von St . Bernhard.
Schauspiel in 5 Auszügen von Anton Ohorn.

In Seme gesetzt von vr . H. Rauch.
Der Prior I Otto Kienscherf.
Der Subprior, / Arthur Rhode.
P . Fridolin, / Georg Rücker.
P . Servaz, > Mönche Max Ludwig.
P . Simon, 1 des Arthur Roberts.
P . Meinrad, / Cisterzienserklosters Rudolf Bartak.
Fr . Erhard, ) I St . Bernhard. Josef Rolf.
Fr . Paulus , < Klerikerl Heinz Hctebrügge.
Fr . Sales, ) 1 Friedrich Dcgener.
Kr. Bruno, Noviz, l Oskar Albrecht.
Döblcr, Drechsler Alduin Unger.
Marie, seine Frau Clara Krause.
Grclhc, ihre Tochter Else Noorinan.
Franz Richter, Tischler Hans Wilhelmy.
Brinkmann, Klostcrförster Gustav Schnitze.

Mönche.
Die Handlung spielt in der Gegenwart und zwar mit Ausnahme des
2. Aufzuges, dessen Schauplatz die Wohnung DöblerS ist, im Kloster

St . Bernhard.
Nach dem 2. Akte findet eine größere Panse statt.

Kassenöfsnung6'/, Uhr. — Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9V* Uhr.

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

In hiesiger Gemeinde ist für die Zeit von August bis
November l. Js . die Stelle eines Hülfsscldhüters zu be-
setzen.

Geeignete Bewerber wollen sich unter Angabe ihrer
Lohnansprüche bis zum 15. Juni d. Js . auf hiesiger Bürger¬
meisterei schriftlich melden.

Sonnenberg, den 2. Juni 1905.
Der Bürgermeister:

2442 Schmidt.
Bekanntmachung.

Die Königliche Kommandantur in Mainz hat mitge¬
teilt, daß in der Zeit vom 6.- 9. und am 17-, 19. u.
20. Juni d. Js . auf dem Schießplätze im „Goldsteintale"
Schießübungen mit scharfen Patronen stattfinden.

Das gefährdete Gelände darf während der angegebenen
Zeit des Schießens, wegen der damit verbundenen Gefahr
unter keinen Umständen betreten werden und wird durch
Sicherhcirsposten abgesperrt.

Den Anordnungen der Sicherheitsposten ist unweigerlich
Folge zu leisten.

. Sonnenberg, den 29. Mai 1905.
Der Königlich Landrat:

gez. v. Hcrtzberg.

-wird hiermit veröffentlicht.
Der Bürgermeister:

2346 Schmidt.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 37 . Juni 1005 , des nach

mittags 4 Uhr, wird auf richterliche Verfügung das den
Eheleuten Tünchermcister Wilhelm LuPP I. zu Frauen¬
stein und Anna , geborene Ott , gehörende Immobile, be¬
stehend in einem in Biebrich belegenen dreistöckigen Wohn¬
haus mit Anbau, zweistöckigem Seitenbau, Waschküche,
Stallung lind Hofraum, belegen an der Hcppenhcimerstraße,
zwischen Hermann Brauns und dem Biebrichcr Bauverein,
zusammen an 61,300 Mark taxiert, auf dem Rathause zu
Biebrich versteigert.

Wiesbaden, den 20. April 1905.
1561 Königliches Amtsgericht 12 .

Mhrfal ; Backpulver
blick leichtes , lockeres Gefügt, weshalb leichter vcrd .aulich Preis
10 Pfg. Für reichlich1 Pjiiiid Mehl ausreichend. MißUnge» ist ganz,
lich ausgeschlossen. 2576

Nur r>, vab -n Kneij >p -Haus , Nheinstratzc 59.

Walhalla -Theater.
Dienstag , den 13 . ». Mittwoch , den 14 Juni 1905.

AbcndS 8 Uhr.
Gastspiel des Berliner Ccntral-Thcaters (Direktion: Jole Fcrenezh).

Novität ! Zum 6. Male: Novität!
Der General -Konsul.

Operette in 3 Akten von Alexander Landesbcrg und
Leo Stein.

Musik uon Heinrich Reinhardt.
Regie: Emil Albes. Dirigent: Kapellmeister Arthur Peisker.

Dominikv. Eichenstamm, Fabrikant in Wien,
Gcner.-Kons. der Republik San Martiuv Georg Srirz

Gustav, sein Sohn Oskar Braun.
Giacomo di Ferrari, Capitano reggente

der Republik San Martina Rudolf Ander.
Eleonora, seine Frau Marie Hastert.
Paola, deren Tochter Gusti Förster.
Bartolomco Sparaducci, Polizeipräfckt

in San Martina Emil Albes.
Ritter v. WeissenbachkObinänncrd. Jungge- Kurt Reutlingcr.

ein( fiBaron Grenzenstein(scllenclubs,DieFreih/ Julius Voigt.
Peter Dingl, Faktotum des Clubs „Die

Freiheit"
Arabella Meißner
Lori
Flora
Dora
Annie
Olga
Rosette
Niuette
Buffi, Diener des Sparaducci

Karl Schulz.
Margar. Erdmanu
Else Tuschkau.
Martha Brenne.
Clara Graf.
Hedwig Morchel.
Frieda Tietz.
Sidi Korinsha.
Frieda Stoffhagen
Christian.Glaßhofs

Der Rath der Zwölf in San Martina, Elubmitgliedcr,
Soldaten, Musikanten, Bediente.

Der 1. Akt spielt in Wien (im Prater), der 2. beim Eapi'
tanv reggente in San Martino, der 3. beim Polizeiprätekt-*

dortselbst. — Zeit: Gegenwart«
Kassenöfsnung7 Uhr. Anfang 8 Ubr.

dLLk - LLL' Vt
Wiesbaden . Stiftstrasse 16»

Art . Leitung : .Emil Kothmann u. Alex Adolf!
Musik. Leitung : llolini &nia -Webati.

vom 8 .- -15 . «5uni:

Sein Modell. Geniestreich
iuisserd»wn neue Cabaretvortrttge . 1̂ ®*

Vorverkauf zu eruiässigten Preisen.
Vorzugskarten an Wochentagen anf i . und

2. Platz gültig.
Vorverkauf bei : August Engel , Taunusstrasso , Einln *»
Engel , Reieebureau, Wilhelmstrasse 46, Carl Cassel.
gasse 40 u. Marktstr . 10, K . Seidel , Wilhelmstrasse 50 »n
Wellritzstr . 27, Q.  Meyer , Langgasse 26. Beginn im Cabar«
Abends 8.30 Uhr.
Ab 16. Juni : Soezialitäften - Proanpanrni*
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K.

Wiesbadener Wohnimgs*fcinzeiger
des

Wiesbadener General - Hnzeigers«

o

Unler Wohnungs•Hnzeiger erscheint3-inal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird auherdem

jedem 3nferellenfen in unlerer Expedition gratis oerabfolgt,
Billigte und errolgreichlte Gelegenheit zur Permiethung von Selckälts-
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

I

WWNSllchMjs-KLrM Lion4 üieM
Fricdrichstratz « II . ♦ Telefon 708 365

Kostens« ,- Beschaffung von Mieth» und Kaufobjeiten aller Ar'

UodnM § 8-? !a!LSt6
auk Oartou und Papier , je
nach Grösse das Stück für
SO, 30 und 50 Pfff . mit

folgendem Text:
Wohnung zu vsrmietsn
dto. mit Zimmerangabe
Möbl. Zimmer zu verm.

Zu vermieten
Zu verkaufen

etc. etc.
stets vorrätig

WiesM General-Anzeiger
Mauritiusstr . 8.

niiethgeiuche
»ti

der Neuzeit cntspr., alles im
Adschl. mit Zub. von alt. lindert.
Ehepaar, per 1. Ott . gef. Offert,
mit Preis wolle inan u. W . V.
3450 in d. Exp. dieses Blattes
niederlegen. - 730

?••• Tn 'VK

Z»
Hklmkihkii

>per 1. August , Ecke
IBicrstadter -u.Bodcn-

cdti'traffc, 5 Min.
| vom Kurhaus und

önigl . Theater , dir
beide» ncuerbauten
Etagen - Villen . mit
großen Veranden u. Bal¬
lonen, in vornehmster

j Lage, mit hervorragender
Aussicht aus daS Taunus

!gcbirqc Jede Villa entb
l- 3 hochhcrrschaft»
liche Etagen - Wohn¬
ungen , bestehend aus je
0 grossen Salons «.

!Zimmern , gr. pracht¬
voller Diele , Baoc-
zimmer, Toitcltcu- und
Tloseträumen, groß. Heller

!Küche. Speisekammer,
'mehreren Maniardea. drei j
' Kellern rc., AlleS in
[hochelegaotesterAuö-
iiattuug u. Neuzeit

Ilichem Eomsort Beidej
| Villen enthalten elektrische
Personen-Ausz., je einen

! reich mit Marmor auSge»
statteten Hauvtaufgang,
Lieserantcnircppc, Nieder»

^druckdampf»u. Gaskamin-
Heizung. Elcklr. Sicfjt,

inie Gas in all. Räumen.
Ei ene Kall- und Warm«
Wasser-Anlage. Die obere
Elage einer jeder Villa
kann aus 12—14 Räume
v rgrößert werden. Remise
und Stallung s. 4 Pferde.
Garage für Automobile.

Nähere- Auskunft, wie
Einstch.nahmc der Pläne
bei 192
Christian ItecUel,

Bureau:
1 „Hotel Metropole".

Omti 1. Ott m die Villa Parl«
"O straße 20  ganz oder geteilt zu
ferm. Feinste Kurtage, Central»
deizung, Gas und eleki. Licht, sch.
Barten in den Kuranlagen. 2712

HUIeuerb. eleo. eing. Villa zum
vl Allcinbew., 9 Zim., Garten,
Centralheiz., in ges. Lage, preisw.
zu verm., eventl. zu verk. AuSk.
Aarstr. 4. Besichtigung täglich von
II Ubr ab._ 2914
-j A«, 6-, 5» u. 4»Zim.-Wohn., der
A" Neuzeit cntspr., in de: Nähe
Kaiser-Friedrich Ring, zu verm.
Näh. Herderstr. 10. 1., r, 5903

TsiMSKnßk,
Ecke Geisbergstraße, gegenüber
dem Kochbrunnen. Wohnung
von 10 Zimmer und Zubehör,
im 2. Stock, per 1. Oltobe
zu vermieten. Dampfheizung,
Au'ziiq, elektr. Licht. Näheres
H . Haas , Entresol. 2516

Wilheimftr. 1«,
Bel -Etage , Ecke Luiscnstraße,
hoch herrschaftliche Wohn¬
ung von 0 Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, List rc.
per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näherer Bureau Hotel
Metropole. 488

8  Zimmer.

^Cäfnergaffe 8, 2., Wohnung,
8 Z ., K. u. 2 Mans., per

1. Olt ., ganz od. g-theilt, zu ver»
miethen. iftäh. Kl. Wcbergasse 13,
bei Kappes . 1051
Achaiser-Friedrich-Ring 67 ist die
w» 3. Elage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. rcichl. Zubehör per sos. zu. vm.
Näh. daselbst bei dem Eigenthümer
W. Kimmel.  _ 2198

fiir Geslhästslkuit,
Arzt oder Rechtsanwalt geeignet
8 Zimmer im 2. Stock zu verm
NäkuLangoaffeI0 ^ N^S^ ^ 2056
>,N̂ ttheliilslr. 16, hcrrschasttiche

Bet-Etage (8  Zimmer ) zu
verm. Näbcres Kaiser Friedrich-
Ning 28, Part ._ 1540

Adolfftratze 1« ,
2 ■u, 3. Ei., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade¬
zimmer auf sofort od. später zu
verm. Eigene elektr. Centrale im
Hauses 4063

Näh. Part , daselbst.__
Eiffäbethenstr 19, 2. 7 Zim.,
" Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenaufzug. Garte« zu verm.
Näh. 2. Et _727
FH aiicr-Friedrich-Ring 65 sind

hochherrschaftl. Wohnungen,
7 Zim ., 1 Gardcrobezim., Central»
Heizungu. reich«. Znbeh. sos. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
llriedrich-Ning 74. 3._ 6631

im Ncub ., Ecke Rhcinstr.
Z u ttirchgassc . aus 1. Juli,
cvent. später, zu verm.

3 herrschaftliche
Wotzurmgen,

ibest.̂ ausj- 7 Zimmern. Bad,
Küche und reich«. Zubehör, mit
P -rionenauszug, C-ntralheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in elcg., mod. Aus¬
stattung. Wh . daselbstu. bei
A . Müller , Kaiser Friedrich-
Riiig 59. _ 2446

LUttilbeliiistr. 5, sehr sch. Wohn..
2. St ., 7 Zim m. 2 gr.

Balkons u. teidil Zubeh, eventl,
mit der darüber befind«. Giebel¬
wohnung, zu verm. Näh. zu crsr.
Kreidelstr. 5. 2714

r , , —Kaiser *Friedrich»
Hiug 31,

ist die zweite Etage, be-
stehend aaS 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage. 2 Mansarden, 1
groß. Frontspitze, geräum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umständehalber zum
1. April oder früher
sehr preiswert

anderweitig zu vermieten.
Näheres daselbst oder

Bureau l «ion , Fried»
richstraße. 5304

_ A

plfyfimjirafe 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Bauburcau da¬
selbst. 8905

6 Zimmer. i
HLahiibosstr. 22 eine sch.6-Ziin.-
"O Wohn, im 2. St . auf sofort
zu vermieten. Näheres bei C.
Nenker. 2213
Â otzhemierstr. 36, herrschastt. 6»
H Zim.-Wohn (1. Stock) mit
rcichl. Zubeh. per sofort od. später
zu vcrmielhen._ 9131
/ «Clisabcihcnstr. 31 ist d. Bel-Et. ,
d best, aus 6 Zim., 2 gr. geraden
Kammern u. Zubeh., p. sof. «der
spät zu verm. Näh. Elisabethen»
stra'ie 27, 1. St._2731
Villa Grüneck.
Grünweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
auch 6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubeh. und Gartenbcnutzung. Zu
des. Werktags v. 12- 2 Ubr. 2713

sind im
« *• 1. u. 2 Slock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
aus gleich oder später zu verm.
Näh. 1 r._1102
^ .irchgasse 47 ist die seither von
«V Herrn Tr . med. Gerheim
nnegeh. Wohnungi. 1. Wohnungs«

stock, best, aus 6 Zim ., Badezim,,
Küche mit Spcisekam., 2 Mans.
und 2 Kellern auf 1. April 1905
anderweit zu verm. Näh, P . im
Comvtoir v. 8 . D. Jung . 3298
^HKüdcsbeiiiierilr. 8. 6 Zimmer,
«J’l - Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.-Fricdr.»

Billa,
ruhige Lage. zw. Wilhelmstr.
u Kurpark, Hochparterre ,m
schönem Garten , 6 kus 7
Räumen, getäfeltem Speisezim.,
Erker, Veranda, helle Souterr .»
Räume und reich!. Zubehör zu
vermieten. Anzusehen von II
bis 4 Uhr 750

Theodorenstraße 1a.

^H> illa Solmsstr. 3, die Bel-Et.
V von 5 bis 6 Zim ., Balkon
Badezimmer u. Gartcnbciiutzung
IN. Zubeh . für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nikolasstr. 12. Part._ 7564
kjrtc &ergaffc 14. 1, Wohnung,
Xv 6 Zim. u. Küche, per sofort
zu vm. Näh. Kl. Webergaffe 13,
bei Kappes 1050

5 / immer.

kMboHBr. 1, Vdb., 5»Zi>iiin-r»
Wohnung mit Zubehör zu

verm. Wh . Justizrat Dr. Alberti.
Adelheidstr. 24, 1. Et. 1504

Unter dieser Rubrln werden Snlerafe bis zu4Zeilen bei3»malwöchentlichem Erscheinen mit nur ülark 1.— pro ITlonat
berecknet, bei täglichem Erscheinen nur ülark 2.— pro Monat.

. . . . Einzelne Vermiethungs-'Snlerafe5 Pfennige pro Zeile. ••••

Herrschaft!. 1. Et ,
» 5 große Zimmer,

2 Balkons n. Zubeh., 1200 Mk.
— Einzuscben von 3 bis 6 Ubr.
Adelheidstr. 67, 1._ 1913
klfDcitKiöut. 84, 3., 5 Zimmer,
*44- elektr. Licht, Bad, Mansarden.
Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
uerm. Näh. Karlstr. 7, 2. 2190
Eismarckring 3Ö] d-Zimmer-
-L." Wo«nuug in. reich!. Zubeb.
per l . April zu verm. 3145

Näb. 3. Stock.

Ecke Grosze und kleine

Burgstratzel,
5 Zimmer nebst Zubeh.. 3. Et.,
Gas u. elektr. Licht, seither von
Arzt bewohnt, aus l . Okt. zu
verm. Näheres bei Eidam,
Porzellanhandiung. 2837

5 Zim ., Bad, Speisekam.,
Balkon sosort zu verm. Näh. bei

C . Philippi,
1417 Dambachtbal 12. 1.
aLwserstr. 36, Landhaus, irei-
4D liegende gesunde 5»Zimmer-
wohnuni, mit allem Zubehör. zu
verm. Näb. Part . 1594

FLu serstraffe 54 herrschastt.
ö-Ziin.-Wohn. <1. Etage) per

1. Juli oder 1. Oktober zu verm.
Bis Oktov . gröhcrer Mirth»
nathlan . Näh. daselbst oderPart.
rei Nießner. 2641
ZjK oelhestrl 26 ist im 2. Stock

die Wohn., best, aus 5 Zim.,
Küche. Keller. 2 Mans. u. s. w.
sof. od. 1. Juli zu verm. Näh.
daselbst od. Moritzstr. 5 bei PH.
A . Schmidt . Eiiizus. v. 10—12
ti, 4—6 Ubr._ 1983
^ »cllmuiidstr, 58, Neubau, Ecke

Emserstr.» 5-Zim. Wohnung.
Part., mit Balk., Leucht, u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Eimer-
straße 22, Part . 1571
<̂ .dsteinerstr.6, sch. 5»Z>m.»Wohn.in neuerb. Laudhause, angcn.
Höhenlage, mit gr. Garte», ilkäh.
das. od. Philippsbergstr. 36. 5500

oritzstr 37, Part ., 5 Zim. u.
wJ*  3 . Et. 4 Zu», m. Zub. zu
verm. Näh. daselbst. 4634

^HĤ oritzstr. 48, 5 Zim., Küche,
Ba ton, 2 Keller, 2 Mans.,

neu hergcrichret, sofort oder später
zu verm. bläh Vbh., Part . Be¬
sichtigung jederzeii, 117

î HHiederwaldstr. 10, Ecke Kleiststr'
sind Wohn. v. 4, 3, 5 n. 9

Zun. m. all. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbstU. Herder»
straße 10, Bel Etage u. Kaiser»
Friedrich.Ring 74, 3. Et. 4443
4,E> ranicnstraße 52, 1 Etage, per

1. Juli 5»Zim.-Wobnung,
2 Mans., 2 Keller, zu vm. Näh.
Parterre, rechts oder bei Klees,
Moritzstr 37, Laden. 2219

HV> hcingauerstr. 10, u. Ecke Elt,
wl villerstr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., der Neuzeit cntspr.
eiliger., per sof. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill, Albrechtstr. 22. . 5909
Lr ccrobenstr. 30 ist eine herrschastt.
A 5-Zimmer-Wohniing (3. Et.)
event. mit Frontsp. und reicht.
Zubeb zu vm. Näh. Part. 541
ĉ aunusstr. 19, srdl, 5»Zi»i.»W.,
^  neu hergerichtet, aus gleich zu
verm. N. das.. 2. St._ 223
Slk ' altmüblftr. 29, Hochpart, in

Villa. 5 Zimmer, Bad
Küche, gr. Balkon, reii l. Zubehör
u. Garten sosort oder sp. 1577

johnung von 5 Zimmer» und
__ Bad in erster Sturlaje, für
Arzt sehr geeignet, per sofort oder
späier zu verm. Näh. Wcbergaffe 3,
2. Et. 1636

^lücherpiatz 5. schöne 4-Zii».-
Wohnung in der 2. Et. mit

Zubehör preiswert zu verm. Näb.
Blücherplatz4, Bureau . 2304
^Tlucheriir . 17, Neüöärü sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Sceuz. cntspr. cingcr.,
p. sos. o. sp. Näheres dortselbst
Part«, r.  _ 8672
Mertramstr. 22, nahe am Rmg,
W Ich. 4-Zim.-Wohn. (Part . od.
3. St .) zu verm. Näh. 3. Stock
rechts, 2476
(H»»,oytieuiicrstr. 51, in allernächster
'XJ  Mähe des Bismarckrings, 1
schöne 4»Zimmer»Wohuung, Bel-
Etage, eventl. sofort oder später au
verm. Näh. Part , l._ 817$

In uns. Hause, untere

gotzliemerisraft 44,
st die 2. Etage, 4 gr. Zimmer,

großes Badezim, ' sowie reicht.
Zubehör, aus 1. Juli zu vm.
Näh. Dotzheimerstr. 46, Part .,
bei F. Müller. 1738

Gnclsenaustr. 27, Eck-
|l (UUllU Bülowstr., herrsch 4-
Zimmcr»Wohn. tu, Erker, Balkon,
elektr. Licht, GaS. Bad nebst reicht.
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Röderstraße 33 bei
8 öbr , 6038
^Dotzheimerstr. 69. sch. 4»Zimmer-
ei ' Wohnung, der Neuz. cntspr..
auf gl. od. sp zu verm. 8704

^Lehr sch. 4-Zim.-Wohnung,
Kreidelstraßc 7, an der

Sonnenbergerstr., in moderner
Villa (1. Etage), alle modernen
Bequemlichkeiten, Batt., Erker
u Gartenbenutzung wunderv.
Aussicht, ist Umstande halber
mit großem Mieisnachlaß. ev.
per sof. in Aftermicthe zu gcv.
Näh im selbigen Hause 2 Et.
lEhr. Kohl) oder Biichbandl.
Limbarth, Kranzpiatz2. 1977

L^ ahnstraße4. kein Hths., sind 4-
^ Zimmerwobn., der Neu,zeit
cntspr. ausgest., sowie ei» Laden
sofort zu verm. Nah. Baubureau,
Part . 5178
«HAoritzstr. »9 ist eine schöne
»VT - geräumige 4»Zim.-Wohn.,
2. Elage, mit reich!. Zubeb. zu
verm. W . Kimmel , Kaiser»
Friedrich-Rin^ 67^ EE^ ^E^ ,̂ S

^UZiederwaldstr. 3, 3- und 4«
Zimmer Wohnungen mit

allem Eomsort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787
j . St . bei der 4-Zim.<Wohn.

große Terrasse.

^H» euoau Phitippsoerg r, 8a,
4-Zim.»Wohn. per sofort

z. vm. Näh. daselbst. 8671
§U> heinstr. 62, Part , 4-Ziuimer-
vv - Wohn. inol. Bad, Küche, u,
Keller, ohne Mansarden, per sof.
oder später zu verm, N. das. 3'Jl
tzV̂ heingauerstr. 10 u. Ecke E,t-

villerstr. sind herrsch. 4-Zim.,
Wohn., der Neuzeit cntspr. eiliger.,
per sos. oder 1. April zu vm. N.
dort oder b. Eigenth. H . liill,
Albrechtstr. 22. 4401
^IJiSbetoUee 12, 4 Zim , Slüdjc,

Keller und Mansarde, neu
hergcricht, aus gleich zu verm. N.
Part._ 8297
ALedaustr. 1. u.  Et ., 4 Zimmer
w mit Zubeb. auf 1. Juli zu
verm. Näh. Part._ 2585
ickKJdauplatz1, 3. St ., 4 Ziuuner,
W Küche, 1 Mans. u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aus
sosort zu vm. N. da . 1. St . 3959
^Irchwalbacherstr. 30, Garleniette,
»»»' schöne4-Ziinmcr-Wohnungen
zu vermieten«_ 4927
rZ» charnhorststr. 8, jd)önc, gcr.
v 4 Zim. Wohn. p. 1. April z.
vm. Näh. 2.  St ., l. 2800

o
Schiersteinerstr. 22,
Herrschaft!. Wohnung von 4 Zim.
und Zubeh. zu verm. Näh. Part .,
rechts. 4364

lUütccloollriiije3
Neubau, am Zietenring), sehr
chönc4-Zimmer-Wohnung preis¬
wert!) zu veriniethen. 6938

Näh. daselbst.

Morkstraffe 14 , 4 Z m.,
Er Küche, Badekammer, 1
Mansarde, 2 Keller zu ver»
miethen. 49

^Hiorlstr. 14, 4 Zimmer, Küche,'fj  Badekamnier. Mansarde und
1 stcüer zu rerm. 8440
-g Wohn, v 4 Zu»., Küche, Bade-
-T- zim. u. mehr. Mansarden auf
1. Juli , event. auch spät, zu vm.
Friedrichstr. 4 in Dotzheim. 8582

| 3 / immer.

tl | avftr. 18, 1. St ., Wohn, von
XI 3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,
aus 1. Juii vd. ip. zu verm. Näh.
Part , 761

arstraßc 15 (Landbaus Neüd.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbstu d Rüdesheimcrstraße 11.
Baubureau. 6837
HI deiheidstraße 91, Hth., 1. St .,
"» 4 eine Wohnung, 8 Zim. und
Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P. 5306
Qu vermieten: Adolssallee 37,
iyj  3. St., freund«. Frontspitz-
Wodn. von 3 Zimmern, Küche etc.
an ruhige kleine Familie. Zu
des. bis 12 Uhr mittags und von
5- 8 Uhr 228?
<llti >chcrpl. 5. Hth., 3 Zimmer
XJ  und Küche per 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Blücherplatz 4,
Hochpart. 1267
<»LüloWftr . 0 . 2. Et., ist eine
XJ  herrschaftliche Wohnung, auS
3 Z., K., K, Balkonu. Badeabt.
best., per1. Oktob. zu verm. Preis
650 Alk. Näb. daselbst zwischen
10 und 12 Uhr Vorm. 2642
^ >.ambachthal 12, G:h., schöne

Mansardewohnung, 3 Mans.
Küche, 2 Keller, an ruh. kinderl
Leute sos. zu verm. Näheres bei

C . Philippi,
225 Daiiihachkbai12, 1.
î otzheimeriir. 72, Vdh., Frontsp.»

3 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
aus 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh Vdh. Part. 1363
ckLcke Dotzhelmer» u. Kiedricher-

straßeb sind3»u. 4-Zimmcr»
Wohnungen per sosort zu verm.
Näh. bas 1. Et. linls. 1513
FLltvilleruraße 2, Vdh.. sind 3»

Zim»Wohn, aus 1. Juli od
später zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St . 8635
>,H» eubau Eltvillerslraße7, Stv.,

3 Zimmer und Küche per
sofort oder späier zu verm. Näh.
daselbst oder Schiersteiuerstr. 22,
3. Etage. 1373
tzĤ kUbau Ellvillerstr. 7, Vdhs.,

3»Ziiu.»Wohn., der Neuzeit
cntspr. Auist.. p. 1. Juli od.̂ sr.
zu vm. N. das. od. Schiersteincr»
straße 22, 3. St . 8853
» «szltvillerstr. 8, mehr. 3-Zimmer-

Wohnungen ittbst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz»
straße9, Mild.. P. 4261
^iiiserstraße 75, 3—4-Zim,ner-

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm. 3273

Slhöne3- bis 4-
K!!!mer-W0ljnmlg

mit Gartcnterraffein einer
Billa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. Aprit ds. IS.
zu verm. 5472

iftäh. Fischerstraße1, 2.
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^ ^ eldstr. 19, 1. Et., 3 Zimmer-

Wohnung per I. Okt. z. vm.
Näh, daselbst, 1. El. recht». 2857
/Äd )öne 3-Zimmer-Wohnung, im

1. Stock gelegen, dir Neuzeit
entsprechend, sof. zu vermiethen
Gneisenaustr. 20. Laden. 1315

Goldgaffe 17,
2., schöne3-Ziininer-Wohnung per
1. Juli , evenl. früher Wegzuges
halber ru vermiethen. 1979
tŝ ahnstraße 17, 2. Er., 3-Znn-

Wohnung m. Zubehör per
1. Juli zu verm. Näh. 1. Etg.
oder daselbst. 8283

3 ägerstr.3, nächst der Waldstr..sch. 3-Zimmer-Wohnung mit
2 Kellern auf 1. Juli z. Bin. 40
LLarlstr. 28, Mrlb., 3 Z . Mans.-
9 %- Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh
Bdh.. Park. 6573
47v,irchgasie9, 8-Zim.-Wohnung
«W- mit Zubch. per Juli zu
vm. Näh. 1. St . l. 1400

Hiü,iedncherstiaße6, n. der Dotz-
heimerstr., schöne Wohnungen,

Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Speisekamni,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansardeu
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrunnenstraße5, Seilenb. bei
jj*. Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222
^ ^ ehrstraßcl 6, eine gr. u. klein.

3-Zi„iincrwohn. per sof. oder
später zu verm. Näh. Lebrstr. 14,
1. St ., l._ 6264

uxembnrgstraße9 (L. Platz)L
Bad, jegl. Conifolt u. reicht. Zu¬
behör, wegzugshalber sofort oder
später b. zu verm. 2228
4jHH>arktsiraße, grogc 3 Zimmcr-

Wohnung mit allem Zub.
zu verm. Näh. Nkarklstraße ll,
Schuhgeschäft_ 2139
^D̂ ctlclbecksträße3. sch. 3-Zim -

Wohnung mit Zubehör zu
vermiethen. 1809
HRAeiteweckstr. 14, schöne3-Zim.
+' 1  Wohnungen billig zu verm.
Näh, daselbst._ 2177
HJettelbedftr . 7, Ecke Jorkstrabe

sch. 3 Zini.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Sküh. dort
im Laden._ 6425
CÄ t0!e "lederne 3-Ziuimerivohn.
'ä ' billig zu vermieten. Georg
Schmidt, Ncttelbeckstr. 11, Hochp.,
links. 5473
^T^ auenthalerstr. 8, 3 Ẑmiuier-

Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Speisek., auf
sof. od. später zn verm. 9821

Näh, das. Part._
/ ^ legante3-Zimincrivohniing, 2
>2' Balkons, Bad zu vermieten

9018Ranenthalerstr. 12.
heingauerftr. 7, Htb., sch. 6-
Zim.-Wobn. zu verm. Näh.

Eltoillerstr. 12, Part, bei Carl
Wiemcr. 4906
^H) .heinstr. 48, Ecke Oranienstr.»

großer Eckladen in. Wohn,
3 Zimmer, Küche, 2 Keller und
3 Mans, gl. cd. 1. Juli zu verm
Näh. 2. Et . od. Kaiser Friedrich
Ring 78, Banburcau, Soul . 730
/^ fcharuhorststr. 12, Wohn, von 4

und 3 Zimmern per Juli od.
Oktober zu verm. 422

/̂ charnhorststr. 16, Hrh., 3-Znn.-
Wohnuug zu verm. Näh.

Bdb., 1. l. 8162
/̂ chachntc. 30. 2. Er., sreuuiu.

Wohn., 3 Zimmer, Küche,
Keller, evenl. Maus, per 1. Juli
zu verm. Näh. Part . 1405

SteingaflcA
ist eine Wohnung von3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zu ver¬
mieten. 8825
^Atchicrsicmerstr. 50 (Gemarkung

Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näh.
Neuaasse3. Part . 1800
eAchiersteinerstr. 20, 3- und u-

Zimmerwobn., auch als 5-
Zimmerwohn. mit 2 Küchen zu
verm. Näh. Part. 7179

(Achicrsteiueriir. 20, 2 ll-Zniimer-
Wohnungen, der Neuzeit enl-

fprechcnd eingerichtet, auf 1. April
zu verm. Näh. Part . 7178B»Zimmer-eventl.4-Zim.-Woyu,

Wallnferstr. 7, SM. P . z. vm.
Näh. Bdb., Hochparl 5009

Merioosratze3
(Neubau, am Zietenrlng), schöne
3-Zimmer-Wohnung preiswerlh zu
vermiethen, Näh. daselbst. 6935
/ZLchöne2< und 3.Zimmerwodn.

mit Zubehör i. Neubau Wer
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Stb .,
Part  _ 1608

Werderftratze 4,
Agzweig der Eöbenstraßc, Bordeih.,
3 Zimmer. Hinterh., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkellerm Lager-
aum zu verm. 1796

«sKL̂üoelminenstr. I. P„ 3 Zim.,
Küchen. Zubeb. auf sof. a.

ruh. Miether zu verm. Skäh. das.
od. Bauburean Hildner, Dotz«
beimerstraße 41.  _ 3506
>4A «lstr. 18, 3» eveni. 4-Znu.-

Wohn, mit Zubehör per
1. Oktober 1905 zu verm 2401
^U >l. Wcbergasse1k, eine3-Zim.-

Wohn. u. eine Maus.-Wohii.
zum 1. Juli zu verm. Näheres
Fraukeustr. 2. Bart._2403Uorkstr. 4,
Wohnung von 3 Zimmern mit
Balkon und Zubeh. per 1. Juli
zu vermiethen. Näh. im 1. Stock,
links._ 2133
HD4orkstraße 20, Bel-Elage, drei

Zim., Küche, compl. Badez,,
Btans., der Neuz. entspr., preisw.
zu verm. _9135

Zietenrittft 12,
sch. 3 Ziinnierwohn., Borderh. und
Mild., Näh. das. Lautrrean . 1880
^HLiersladt, 3-Zimmerw. zu vm.

Neuzeitlich eingcr., mit Gas
Wasserleitung, Wllhelmstr. Philipp
Holzhäuser._ 2802
(schöne 3-Zim.-Wobnung mit

rejchl. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Biersladt, Vlumcu-
straße 7._507

Zimmer u. Zubehör (1. Et.)
**  p . sofort od. später zu verm.
in Dotzheim. Rheinstr. 49. 1718
^ ^ otzhcim, Rheinnr. 16, 2 od.

3 Zimmer und Küche, 1. St.
180—240 M. auf gleich oder sv.
zu verm. 2879

20. Jahrgang.

§L>otzheun, Wiesbadeuerstroße 49,
^  1 . St ., 3 Zimmer und Küche
aui 1. April z vm. N. Wiesbaden,
Oranienstr. 60, 3. El. 8172
rH-Ziniiiierwooiiung in Dotzheim,

Wiesbadencrür. 44 zu Demi.
Zu erfragen 1 Treppe. 1733

2 Zimmer.

rtfblftfiraüe 3, 2 Zimmer .und
Küche, Bdh., per 1. Juli zu

verm. Zu crsragen Nömerbcrg 2,
Eckladen. 24

dolsstraßc1, Stb ., drei2-Zim.-
Wohnungen mit Zubeh. zu

verm. Näh. Justizrat Dr. Albcrli,
Adelhcidstr. 24, 1. Er. 1506
«Iwei Zim.. Küche, Kell. sof. zu

<0 öerm. Adlerstr. 63. 768

loritzstraße 11, 2. Et., sind 2
leere, neu herger. Zimmer

auf gleich oder später zn vermiet.
Näh. das. Pari , oder Dorkstr. 25
1. St .. I,_ 7701
fjlluf 1. April 2 tl . Wohnungen

zu vermiethen. H. Schmeiß,
Platterüraße 46. _ 6189
SH,ne schone Froispitzivodn., 2
^ Zimmer und Küche, in sch.
Lage, direkt am Walde, passend für
kleinen Beamten Waidwärter,
Privaiier eic. ist sof. od. später b.
zu verm. Näh. Fritz Jung , Plattcr-
straßc 138. Endstation der elekir.
Bahn. 6758

Hl)eingfiiicrftcflße 14,
oberhalb der Eltvlllctstr., sind sch.
2-Ziiiimer»Wol>n„n,icii im Hinterh.
per 1. Juni oder 1. Juli von
280  Al . an zu verm. 84
>4) icdlir. 13, Neubau, sind sch.
*" * 2- und 3-Ziminerwohii. mit
Baikon auf I. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18. Part . od. Adler-
61, 1, bei K. Auer. 3796

von 1, 2 und 8
Zimmern u. Küche, cv. mit

Stall zu vermiethen Dotzheim,
Nbeinstraße 53, Part . 853
^chachkstr . 30, 2 freundl. llionT

sofort billig zu verm. Näh.
Part. _566
Ltchipalbachcrstr. 28, eme kleine
C5  2 »Zi»i.-Wobn. auf 1. April z.
verm. Näh. Bdh., P . 2998
HLchwalbacherstr. 53, kleine Dach-
^7  Wohnung an ruhige Leute zu
vermiethen. 1532

>D̂ > vhuu„gen

^ ^chwaivachcrsiratze
w * wohnung per
vermiethen.

63, u. Law
1. April

6104
(Ateingasse 29, Hths., 1. EI., kl

2-Zimmerwohn. mit Zubch
auf 1. Juli zu verm 2193

^̂ lenigasse 16, 2 ^iuniier undKüche zu verm. 2795
/̂ teingasse LS eine Dachwohu
v von 2 Zimmer» und Zubehör
auf 1. Juni zu verm. 1590

Mansarde,i mir Giasaoichiup
zu vermieten. Schciikendor!

straße1. 2269
^Lchöue freundliche 2-Ziuiiucr

Wohnung, auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. Dcsgl. Wohn
nebst großem Stall . Sk. Gärtnerei
Geiß, Schiersteinerstr. l. 7546

Zuumerw. mit Zubehör im
Miltelb., 1. St , Glasabschl.,

360 Bk., 2 Zimmer, Küche, Kell.
im Hlh., Dach, Preis 264 M. per
sofort oder sp. zu verm. Nab. bei
Schuch»,auii, Bulowstr. 9, Mtlb,
1. St . l. 2076
^ ^ otzheimcrstr. 76, li. 2- ,8,mmer-
^  Wohnung zu verm. Zu crsr.
Part . 6788
SHllvillerstr. 2, Bdb., sind 2»

Zim >Woh„. auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimcr-
straße 74. 1. St . 8634

S^»rvllcpcrslr. 7. Wern!., 2a  qm,
V?' mit od. ohne 2-Zinimeriv.,
auf 1. Oktober zu vermiet. Nab.
Bdh.. 1 Slock. l._2798
^SJcubaii Euviuerstr. 7, Mrlb,
» » 2-Zim.»Wohn. per 1. Juli
zu verm. Stäb. das. od. Schier-
steincrstraße 22. 3. 6648

<̂ ra>ilen,ir. 17 ist eine 2-Zim.-
Wohn, im Bdb.. auf 1 Juli

zu vorn,. Näh. 1. St 2363
SLLneiicnauslr. 8, 3» u. 2-Ziu,.-

Wohnungen im Hth. sof. od
l April :n vermiethen. Näheres
Bdh., 2 St ., rechts. 2869
SLK neisenaustr. 13, schöne2-Ziin..

Wohnungen v. 280 Mk. an
zu verminen. Näheres bei Fischer.
2. Sl . 1059

^Lchn -rilcinerur. 12, Ich. Woh^
W uui’.g (Hth.) von 2 Zimmern,
Kücheu. Keller auf sof. od. spät,
zu vermiethen. 1884
(T̂ . reie Sknve, Küche, Keller, geg
O etwas Hausarbeit u. Bed. e.
alt. Frau an alt. Ehep. abzugebcn
Taunusstr, 19, Stb ., 1. St . 3309

^alduraße 32, t Wohn, von 2
Zim. und Küche auf gleich

zu verm. 2369

Platrrioojlraif3
(Neubau, am Zictenring), schöne
2-Zimmer.-Woh»iing im Hinierh.
preiswcrth zu vermiethen. 6937

Näh daselbst.
scellritz-ir. 4y, Ltb.,

u. Küche zu verm.
2 Zim.

60

2 Wnns. mit Küche
Wörtstr. 11

1465
sofort zu vermieten
im Laden.
Wörtstr . 14, Stb,, 2 Zim., Küche
'gy  und Keller
Bdh., 1, St'

zu
links.

verm. Näh.
3351

^orkstraße 14, Frontsp., 2 Zim.,
yj  K üchc und Zubeh, a» ruh.
Leute zu verm. 2674

>> ietenring 14 , Mittelbau,
-O sch. 2-Zimmcr-Wohn. zu
verm. Näheres Bauburcau,
Zietenring 12. 2645

/ ^Löbcnstrage 19, Neubau, vcr-
schicdene2-Zim-Wohnuugeil

mit Küche per sofort oder später
zu vermiethen, 1329

^cllmundstr 31 sind 2 Zim. an
-inz. Per,', ganz, auch gcth.,

auf 1. April zu verm. 6074
schöne Wohnung, 2 Zimmer,
v * Küche und Keller p. 1. Juli
od. sp. zu verm. Hirschgraben 16a.
Walter. 2824
tfvailitr . 40, Bdh., Fromspitz-
*' • ' wohnung, 2 Zim. II. Küche,
auf gleich oder später zu verm.
yiäö. 1. 2t r. 2809
^iedricherstr . 6. sch. Fronlspitz-

Wohn., 2 Zim. ». Küche im
Abschl., evenl. m. Hausarbeit an ruh.
Leute zu verm. Sk. Faulbrnnncn-
straße 5, b. G Weingärtiier. 3398
^ ^ ehrstr. 14. 2 Zinimerwohnung

an ruh. Familie per I. April
zu vm. Näh. das., 1. Sk., l. 6265
^jchrstr . 31, sch. Maiisardmohn,
^ 2 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
auf 1. Juni oder später zu verm.

Näh, 1. Stock. 1747
Zwe , gr. Mansarde»

zusammen, auch einzeln zu ver¬
mieten. 2703

Ludwiqstraße 10, Bäckerei.

siĤ illeukolonie Eigenheim'
^  2 -Zimmer-Wobn. p. 1. Juli
zu Perm. Näheres Eigenheim¬
straße 1, 1. 46g
Dotzheim , Wiesbadcnerstr. 41,
.-v nabe am Bahnhof, eine sch.
Part .-Wohn., 2 Zimmer, Küchen.
Zub. auf 1 Juli od. sp. billig zu
verm. Näh. Part ., l . 1099

Line Wohnung v. 2 Zimmern,
Küche, Balkon n. Zubch. sof.

zu vm. Näh. Dotzheim, Wilhelm¬
straße 23. 1022

^ßFdelheidstraße 76» Part ., groß,
bell. Fronlspitzzimmersofort

-u vernAelen. 9181

ilerirainstr. 22, im Bdh., grogeS
_}  Zimmer u.
erfr. Vorm. 3. Sl.

zn vm. Zn
2477

jotzheimcrstr. 94, 1 Zimmer u.
Küche oder 1 Zimmer zu ver-

mielen. 1090
F^Lroße heizb. Mansarde zu vm.

Ellciiboaenaasse 11. 2321
LH-'dacher,lr. 7, P ., ein großes

Zimmer, Küche u. Zub. auf
I . Juli oder sp. zu verm. Skäher.
Bdhs.. 1. St ., l 2799
c7»̂ rankenilr,

1 Zim., Küche u.
18, Hlh., 1. St .,

Keller auf
April zn vm. Sküh. Bdb.. P. 6258
IIP in Zimmer, Kücheu .Keller im
^ Stv . per sofort zu vermieten
Feldstraße 17. 2743
^eldsir . 19, rin Zim., Küche n.
E » Keller per 1. Juli zu verm
Näh. Bdh., 1. Et. r . 2856
SÄnciscnamir, 20, 1., außergew.

hübsches Zim. in schön, frei,
Lage mit hcrrl. Fernsicht, per sof.
zu verm. 2629
S^»ln Zimmer und Küche, avge.

schlossene Wohnung zu verm.
Herdcrstr. 9. 1564
L^ cumundlir, 27, 1 Zim., Küche

li. Keller zu verm. 2397

-ik bezw. 4 sch, u-Zim.-Wohn. in.
Kücheu. reich!. Zubeh. sof. zu

vm. Näh. b. P Kappes, Dotzheim.
Biebricherstr., Nähe der Straßcn-
mühle.__ 1615
»L -Zimiiierwoh„iliig in Dotzheim,
™  WieSbadenerstr. 14, zu verm.
Zu erfr. 1 Trevpe. 1732

1 Zimmer.

bolfsallee6, Hih., 1 Zimmer
mit 2 Belten, scpar. Eing.,

mit Kaffee7 M. die Woche. 9790
A » ldrcchlilr.

Mansardzim. an
46. schönes

„ °iuz
;it verm. Näh. 3. rechts

hcizv.
Pees.
2045

Si| I dlcrstr. 30, Zimmer
zn vermiethen.

u. Knchc
8667

SLLin Zimmer, Küche und Keller
zu verm. Adlerstr. 63. 767

L^ euniniidftc. 4t , Boh. ,m 3. Li .,
ist ein Zim. per 15. Juni er.

zu verm. Näh. bei I . Horuiiiiq
& Co ., Höfnergasse 3._24 .1
8 Zimmer und Küche zu ver-
E iniethcn Hermannstr. 3, Näh.
bei Weber, Laden._ 2233
fSd ). gr. Zimmer, cvent. auch

Wohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirckiaäi'i'e 36 2

Ludwlgslrl '. s;e 4,
Zimmer u. Küche zn verm. 747

ZLttdwigstr. 8,
1 schön. Frontspitzzimmcr sof-
verm. Näh. 1, Sk,

udwigilr. 15. 1 Zim. u.
und 1 großes Zim. im Dach-

ftock zu verm._Mauritiusstrasse8
eine fl. Wohnung. (1 gr Zi
u. kl. Küche), für 20 Mark m
im 3. Stock zu vermiclen. N,
daselbst.

^tzllicheisverg28, mehrere Woh-
nungen von 1 Zim

Küche zu vermiethen. 1416

F ^ ramcnstr. 56, Boh.,
heizb. Maus, zu  vm.
uerstr. 1 ist nu
PkansardeNzim.

sp. zu verm.
3 Tr. links.

gr.,
a.

SkähereS
sof. od.

^ ^ anenttialcrür. 6, 1. Sk. r„sch. Bai
zu vermietben 8383
^U) beiiistr. 93, ein Zimmer

Küche zu verm. Näh. Elt-
villersir. 14, P.. b. Dietzel.
<»H^ -ödcrstr. 33, Bdh., 1 Z„i

Kücheu. Keller an nur ruh.
Leute per sofort oder später zu
vermiethe,!. 22

Zimmer und Küche zu vermiet.
Nöincrbcrg 37, 1. Sk. 8615

tfKJaltamflr. 4, Man,'.-Wohn.,
1 Zimmer u. Küche, Glas«

abichlnß zu  verm. 2827
^»ihzeüstr. l , e,n Zim., Küche u.

Keller an eint. Vers, z vm.
Näh Part r. 8673
^ALrellritzftr. 33, 1,

heizb. Maus, an
alt. Frau zu verm.

schöne Helle
alleinstch.

350

l>Fk ) ellr>tzsiraße 10, Ecke Helenen-
straße, leeres Zimmer int

3. Stock zu Denn. 2109

Möbiirte Zimmer.

g)crd
Frau

Qllarnttal 18, ein Zimmer und
wV Küche auf 1. April zu verm.
K. Dewald. 652

LecreZinimer etc . | i

76.dclheidstraße
^ Fronlspitzzimmer
Näh. Laden.

groß., leeres
zu verm.

1660
jiiit schöne Mani. mit Bett u.

leere Vkans. zu verm.
15 1. l. 60«

(K-sij - eine
Bülowstr.
F^ neisenaustraße16, Hth.,

ij„ks, leeres Zimmer
vermietben.

zu
2626

ckîLövenstr. 10, 2. I., schönes, gr.,
leeres Zim. mit sep. Eing.

an bess. Herrn od. Dame mit
Frühstück, event.  Pens . z. vin. 1666
»t» elli„undstr. 15, eine sch. teere
'tz? Mans. sof. zu vm. N. P . 600
ck̂ elenenstraße 15, leere Pkans.

an einz. Pcrs. sofort zu vm.
Näh. Bdd., 1.  St . 2660
HLcrriimühlgasse

Helles leeres Zimmer zu ver
uielhen.

3, 2. lkS, sch.
ver-

_ 1475
ticcre Mansarde sehr faiUig
^  sofort zu vermiethen 2706

Kellerstroße 13. 2.

Mauritiusstrasse8
P ein groß. leer. Zimmer im 3. Sk

per sofort, für 12 Mk. moiiat,..
zn verm. Näh, daselbst.
^lKhilippsvcrgstr. 2, leeres Zim.

an ruh. Person zn vm. 2054

Eine freundl. Ni aus mit
V5 .an solide unabhängige
zu verm. Näh. Aüolssallee 37, '3
nur bis mittags 2187
§8» lprcchlstr, 46, erbalien ans!.

Arbeiter ich. Schlafstelle. Skäh.
Hinterh., Part . 2„81
/Hiin gm mübi. Zimmer mit f.'p.

Eing. billig zu vm. Adolls-
allce 6, Hib.. 1 Tr, 2285

l dclheidstraße 42, 2, gut möbl.
^ Zimmer ;u verm. 1775

tzhl dieruraße 60, Pan ., eroalien
rein!. Aneiter

Koll und Loais.
gute, billi e

982
^ .chlafiielle
^ Ht „ 2

im
Sk.,

AtI>1ioul>e 60,
h. Well. 2424

»IJÄnfi. saubere Arbci er können
fofort Schlafstelle erbosten.
Philipp Kraft , 545

Adlerstrabe 63. Hlh. Part.
oder 2 dessere Arbeiter crh.
sch. Schläfst. Hermannstr. 23,
Et.. Ecke Bismarckring. 865

>»AWismarckri!,g 9, 2, möbl. Zim.
vreisw. z. vermieten. 1393

,(̂ tch. möbl. Zim. mit oder ohne
>£r Pens, an bess. Herrn sof. zn
vm. Bismarckring 20, 3 , r. 6474
^DLesscre Arbeiter erhalten Schlas-

stelle Bismarckring 31, 2.
St ., bei Bischof. 28hl
/Hin gut möbl. Ziinmer zu ver-' mickhen 2076
_Bismarckring 32. links.

Herderstr. 16,
Part ., links cleg. möbl. Zimmer
nionatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439
Ls» erderstraße 21, Part ., crh. ansl.'

junge Leute schönes Logis
um oder ohne Kost,  9137
^^ ochiiäoe 13, an». Manu kann

Sctila-fiellc finden._ 1794
ictiön möbl. Zimmer ist bill.

zu vermietben 2935
_ Ja ln,' raße 4, 1.
C^ älmüv (SttT erö̂ äüft
H3 Leute ich. Logis. 2781
L^ arlstraße 28, Mtv., Part , bei

Frau Heinrich, erh. besseres
Mädclieii Kost und Logis. 1207
<,tzg eitere Dame fincet in gebilö.

Familie angenehme Pension
Kalter Friedrich-Ning 83, P 2560
Ä i roßcs Zim. nur Küche. Souier ,

per 1. Juli an ruhige Leute
zu verm. Näher. Kaiser Friedrich-
Ring, 59 Bureau. 2540
^AH) böl. Zimmer (per Woche

3.50 M.) zu verm. Kirch-
gasse 11, linker Stb., 2. St.  2759

se 21, 2., sein möbl
Zimmer für sof. an einen

besseren Herrn zu  verm. 9286
zwei möbl.

bis 2 Betten
und Pension zu verm. 928/

FHiirchgasse«s»- Kimme

L^ irchgasse 30, 2 ,
•o** Zimmer mit 1

(Lchafsteue zu
platz 3.

verm. Mauritiiis-
1378

C

möbl., lustiges Zim. in. 1
2 Betten mit od. ohne Pens,

zu vermiethen Bismarckring 3:
2. rechts. 9084

;m reinlicher Arbeiter erhält
Schlasstell- Mauergasse Nr. 2.

Friseur. _2333
M *auergast'e 8, Ladenm. Ladern

zinimerp. 1. Juli zu verm.
Nab. Mauergasse 11. 27 77
peinliche Arb. erh. Kost u L,

^ >ismarckring 38, H., 2., rechts,
erhält allst. Pkan-l schönes

, Legis. 2378
1 . » immer mit 2 B. frei Bleich-

-O »raße 22 , l . Et. 2905
- siD̂ ieichstr. 26, 2., r., ein gut
-t möbl. Zim. an bess. Herrn

zu vormiethen. 5070
SLr . Burgstr 9. eteganl möbl.

r Zim. frei mit u., pbne Pen?.
On pari « tran ^nis. 1232

' SHlarenihaternr. 3, b. Fr . Lu« ,
c n inöblirtes Zimmer zn

vermiethen. 174
^^ otzheimcrslr. 26, Gth., 2. Sk.,

crh. 2 r. Arbeiter Kost und
Logis. 2803
^x .audcrcZ Logis mit und ohne

Kost zn habein. 2511
Dotzheimerstraße 30.

Anständige Arbeiter
erhalten Kost und Logis 1980

Dotzheiinerstr. 46, Hth., B l.
<U) einl. Arbciier eibält Koit und

Logis Dotzheimerstraße 98,
Bdh., 2. l. 1810
ck̂ otzoeimernr. 80, Hih., Part,,
&  ein möbl. Zimmer, nionatl.
15 Mk., mit Kaffee zu vm. 2260
lŝ xotztieuner.r. 94, 3., bei Müller,
w  sch. nibl Zim., auch für zwei
Herrn pass., sof. b z. vm. 8934

^ ».rndennraße 8, Pkiib., 2., l.,
einsach möbl. Znninee an 1

bis 2 anst. j. Leute zn vm. 2039
SHMierstraße 28, 3. St ., ein

möbl. Zim. mit zwei Besten
zn vermietben. 8662
SHinf. möbtirtes Ziinmer billig
>2- zu vermietben 2387

Friedrichnr. 8. H., 3. Et. l.
EHin anständiger Arbeiter kann

Schlasst. erh. Friedrichstr. 8,
Htb., 3. Et. 2052
^Hinsaches möol. Zimmer sos

zu vermielhen 2240
Friedrichstr. 12, Bdh., 3.

(^ riedrichstratze 50, Pari , rechts,
^ gut möbl. Zimmer billig zu
vtrmiethen. 1672
(Afchön möbl. Zimmer zu verm.

Grabenstraßc2, 3. Sl ., r„
Ecke der Marttstr. 2894
//Lut möbl. heizb. Mans. z. vm.

Wh . Grabenstr. 28. 2240
k̂ auibrunneiistr. 6, Mctzgeriaden,
'O uiöbl. Dkans. an 2 anst. Leute
link Kost zu verm. 1537
/Sockhestr. 1, 1., möbl. 'Mansarde
xl an Frl. zu verm. 1091
Schön »növl . Zimmer

zu vernnethen 1773
Giniseiianstr. 20. Laden. .

/ mövi. Zimmer zu vm. Göben.
i straße 4, Part , links. 8831
H^ artingstr. 5, 2.  r ., finden I,
9g  auch 2 sank Arb. sch Zim.
in. Kaffeed. Wochef. 3.50 M. 2877
JY lenciifit. 3, 1. Sl ., 2 freunbl.

Zim. m. Keller sof. zu verm.
Näh Part . 242/
HLclenenstraße24, Bdh., 1
9g  halten anst. Leute Kost
LoaiS

, er«
und

4405
S H in schön möbl. Parl .-Ziiumer

aus sof. zn verm. Näheres
Hellmundstr. 36. Part . 1101

möbl. Zimmer zu verm.
O Hcrderstr. 15. 3., I. Anzils.
von 1—3 Uhr Skachm. 3895

og.
Mauergasse 15, Speisewirt-

fdiaft,_ 672

Moritzstr. 15, 1.Et.,
gut möbl. Zimmer sofort zu ver-
mielen._ 2504
jjldjöti möol, Ziinmer von ,8 M
L7 a» zu verm, Skäberes Moritz-
straßc 35, St. 551
>T8> °ntzstraße 43, H., 2.  r . erh.

jg. Bk. Kost u. Loa. 2055
Zwei möbl . Zimmer

zu vermiethen 7060
Michelberg 26, 1. St.

Villa Nerotal 31,
elegant möbl. Zimmer,n . od.

obne Pension frei . 1679
tj| } iebmuaiDftr. 11, p. 1., möbl.

Zimmer zu verm. ' 9514

freundl . Zimmer mit guter
"O Pension zu vm. Neugasse 2,
2.. Ecke Friedrichstr. 524
Ĥ ranieniir. 25, 1. St ., schon

möbl. Zimmer sofort oder
1. Juni LI! verm. 1627
itH/auenibalerstr. 5, Mtlv.. Pari ..

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4786
^Fiist . Leute können Kost unv
** * Logis erh. Naueiithalerstr. 6
3. St ., r. 2761
>V̂ amnialerslr. 7 ist 1 gut möbl.

^Zimmer event. sofort zu
vermiet!ea. Begucme Bahnver-
bmdniig n. all. Richtungen. 1324

^Khcin,trage 52, 1., zwei möbl,
^ » Zim. mit 1 li. 2 Betten zu
verm. Das. eins, event. auch zwei
leere Zim. zu verm. 8985

Rheinftratze 88,
Part ., elcg. Schlafzini., 2 Betten,
nebst Salon und Beranda, preis-
werth zu vermietben. 2680
/Hin möbl. Zimmer zu vermieten

^ 3,50 M„ mit Kaffe Riedl»
straße8, H„ 3„ b. Schäfer, 2538

/Schlafstelle an reinlickie Arbeiter
w zu verm. Näh. Nöderstr. 3,
im Laden 2237
/ZLch,asnellc zn verm Pionier»
^ bekg 13. 2690
<»H> öiiierberg 28, 3. Etage rechts,
Er »" möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu D’rmieten. 8281
•P  Schlafftellei, au 2 Arbeiter u. .
^  1 gut möbl. Zi,inner z. vin.
Elsholz, Nömerbcrg 28. 5857
»ßLcschcid. Fräulein findet gme
^  Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. 1,
1. St . li.'.ls. 4500

junger Akanii kann Kost und
Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7. Hih , 2. St ., l.
Sedaunras )--' 13,

Hth-, 2. Et., bei Harlwig, möbl.
Zimmer mit 2 Bellen billig zu
vermiclen. 755

Schön niiili!. Zr,inner
U. mit Kaffee billig zu vermieten

1399 Seerobenstr. 10. 1. r.
HgtH rbeuer erti Schläfst. Scharn-

borststraße2, Part ., r., bei
Knorr. 800
(Ftchariihorststr. 6, 2. r., ein schön

möbl. Zimmer an bess. Herrn
zu vernnethen. 9005
/jtm hübsckies möbl. Zimmer mit
Vi/ l od. 2 Belten, auchm. Pens,
per sofort zu verm. Schwalbacher-
straße6. 2. El 1325
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^chachtstr . 7, ciu
yff  Zimmer mit ftp.
zu vermietbcn.

gut möbl.
Eing. bill.

2070
^chwalbacherur. 40, 3, r., sch.
w möbl. Zimmer mit 2 Bette»
zu Perm,_1898
/̂ chwalbacherslr. 59, l ./r ., hüvsch
'V möbl. Zimmer an zwei Herren
cd. Ehepaar so!, zu vcrm. 8938
^N̂ einl. Arbeiter erb. Scylaiilelle

Schwaldacherstraßc 73, bei
ft : ili Beck._2813

Steingasse 11,
3. St . r., gut möbl. Zimmer zu
vermietbcn._ 954
Äui sch., fern möbl. Zim. (Part .)
xü bill. zu verm. 2403
_ Steingasse 13, Part, , l.
0" chulbcrgl̂l,1.r..möbl.Zim..,groß, Sonnenseite, mit oder
ebne Frühstück zu verm. 2854
^ »aunusstr. 23., 3. l., möbl.

Zimmer ans dauernd zu ver-
mietben. _2314

Wut möbl . Zimmer
mit Pension von Mt. 60 an zu
vermietben. TauniiSstr. 27. 1. 4220

Hellmundstrasse 41,
Vdh., iii eiu Laden mit austoß.
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u. 2 Kellern ist per sofort verm.
Näh. beiJ . Hornung «M o . ,
Häfnergasse3. 4457

&ct&ett 3U Dermietl,en- 'J1,

dolsstr. 1, Hth., Lagerräume,
sowie ein Weinkeller, Schwenk-

taiint u. Flaschenbierkeller zu vm.
9käh. Iustizrat Dr. Albcrti, kldel-
siraße 24, 1. Et. 1507

«iDtierkstatt
verm. Herderk' r. 9

oder Lagerraum zu
1565

Petri.
Herdcrk'raße 8, bei

3159
schöner Laden, Herdcrflraße 12,* ui. gr. Schaufenüer u. Wobn.
per sofort zu vermietben. 5788

^crderur . 25, Laden m Laden-
zim., Keller mit Nebenr.,H

Werkstatt und Lagerraum, zu,', od.
einz. per 1. Oft. zu verm. Näb.
Hochvart. r.  2052
Jadeit mit Wohnung im Hause
^ Jabnsir. 46, per sofort oder
später zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts. 7742

Wttwile ok
fiigerriiiiiii

und 3 ober 4-Ziuimer Woltti-
ii'iq zu vermieten Dreiweiden
straße5. Rübere» BiSmarck-
Ning 6, Hochp. 6939

Blücherstr. 4. 2. St.
»HL̂ erkstätte für

billig zu verniiethen.

ML» aIramstr. 9, 2. l., sch. großes
möbl. Zimmer an besseren

Herrn zu vermietben._ 1604
$| g nft. Arbeiter erd. sch. Logis

Walramstr. 9, 2. r . 2775

1 4I junge Leute crtzÄten Kon&  u . Logis. Näh. Walram
straße 15, 2. St . r.

I.(fllitl!l|ti!l=
örageu. fmiiigalTt

jjtbBl . Zimmer mit u. o. Pens
N » Westendstr 2s, P . 2429
^DL̂ ellritzstrage 47, 2., l„ rcinl.

Arbeiter erhalten Kost und
Logis. 2683
/Lins . möbl. Zimmer an einz.
^2 - Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermicthcn. Näh.
Wörtbstr. 1. 2. St . I._ 534Pörihsiraße0,e. tapeziite heizb.Maus, sofort zu vermietben.
Mb 1 Stiege hoch._871
^UZteinl. Arbeiter erg. billig Kon
v » und LogiS 1718

Wörtbstr. 13, im Laden.
(Ä| orEtiraße 7, Hth. 1. St . r.,
■£ / ein schön möbl. Zimmer zu
verm. bei Frau Barten. 2810
«ihlorkstraße 19. möbl. Zim. mit
7J  oder ohne Pcnsian zu verm
Näb. Laden._ 1393
SilJiUcn- Colonie „Eigenheiui"
^  Forststr. 3,1 ., dichta. Walde,
Hochs, möbl. Zim. zu verm., cvent.
mit Pension. Auch für Kurgäste
od. Sommerfrischler gccign. 1841

ircundl. Maus. m. vorzügl.
sD Pens, m. 2 Betten a» zwei
anst. Geschästsdamcn sofort für
inonatl. 40 M. zu verm. Adr. in
der Exp. b. Bl. zu crf. 8647

Hm1! heizb. möui. Mansarden
mit Kost bill. zu verm. Näh.

i» der Exped. d. Bl. 2250

auf 1. Juli zu verm. : Ech-
laden mit Souterrain u.
Entresoi , zusammen circa
560 O .»Mtr. Bodenfläche, ev
auch in getrennt. Tbeilen. Näh.
das. u. bei A . Müller , Kaiser
Fri drich-Ring öL " 2445 , , - - _

Slilerttldtt , gr. und teil, mit
- - ---- | - 71- 7-7- — | ***** elcftr.■Straft lind Gas, Btt.
2579 aiicr-F-lledrim-.)ftng jo , ich. 240, per sofort oder spär.. Bülow- — W*- aroner cvirffiihi-it m nmn - r •groger Eckladcu III. groß.

Nebenraum als Bureau zu ver-
iiiicthcii.

Näheres Watcroostraße 3 (am
Zicleiiriiig). 6931

straße9, Mtlb., 1 , l. 210 !

Eike Kirchgasse,2 Läden
1,

mit großem Schaufenster, Seit«
iralheizung, per 1 Oftober zu
verinseiep 9Mb. das. Leder-
bandiuil! 2486

^iriaiierur . 42, Laven, past. suc
Metzgerei. Barbier, Schnell-

ohlerei, m. Part .-llLohn. v. 2 Z.
ii. Küche auf fof, od. sp. zu tun.,
ev. mit HanS zu verkaufen. 860
* &»tn kl. Laden mit Zimmer n.

Küche zu verm. Näh, Rhein-
straße 99. Part._ 2229
HLrosicr Lade » znm 1. Oft.

zu verniiethen Römerberg 39,
im Laden. 2350 fiimaniii

Z

Schwalvacherstr . 3 ,
großer Laden, pass, sür Möbel,
Musikalienhandlung ec-, per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . , 2948

liiiden. HL
^jadril mit Woh».. f Metzger.
^ auf gleich od. sp. zu vm. Näh,
Adler,Ir. 28. 1. St . r. 1882'
4LuftFrisei,rladcn m. Wohnung,
^ Ecke Oranieii- und Albrecht-
st aße 3' , so', zu verm. 2855

Laden,
für jcdcS Geschäft geeig¬
net , cvent . m. W oh iinng
per sofort oder späterz. vm.
Adolfstr . « , 1. 6626

28, ein Laden mir
Ladenzimmcr auf gleich oder

1. April zu verm. , _ 6990
öcywaldacherstr. lO, großer

Laden mit Wohnung und
300 Q -Mlr. Lagerraum, ganz od.
retheilt zu verm. Mäh. Kaiser-
Friedrich-Nina 31, 3. 16Q8

Eckladcu , Weberjjaff'e 14, ganz
'ä ' oder gelheilr, mit, auch ohn:
Wobn v r sos. od. spät zu verm

Näh. Kleine Webcrgasse 13, bei
Ii appes . 6390
I

Ein WetztzerlMil.
Ecke Schacht und Adlerstraße mit
Wohnung zu verm,_ 539
Jjllloreajftr, 44, Laden in. 2 Z.,

Küche ii. Znbeti. sos. oder
buf 1. April, für Geschäfts- oder
Burcauzwecke bill. zu verm. Nusk.
7 Et. od. Bureau Hth._ 5553
SfcStSmurcfnng4 in ein großer

Laden mit Ladenzim., anschl.
‘Bnteaiiu. Lager re. Räumen, zus
"der geteilt auf sos. od. später zu
dnm. Näh, das. P.. l. 7104

Wcbergasse 39
ist ein Laden mit Neben-

| raum zu verniiethen. 6076
Näh. bei

Hch. Adolf Wsygandt.

oder Wcrkstätte mit Stallung zu
vermietbcn. Näheres bei Fischer,
Gnciseuaustr. 13, 2. St . . 1060

linfrlirnbierlirUer
zu verm., cocnr. mit Stall.

Näh. bei Fischer , Gneiftnau-
straße 13. 2. Si._ 1061
d^ öbeuftraBc 19, Neubau,- zwei

Werkstätten oder Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu ver-
miethcn._ 1330

Bäckerei* £ $ 5
gleich ober später zu vermieten
1982 HeleNennraßc 15, 1.. Et.
^ .talinng für 1—2 Pferde perl . Juli zu verm. stkähercs
Hcllinundstraße 27.  _ 8422
ffj£ür Flaicheiidierbüiidler! Hen-

miindstr. 41, l Bicrkeller p.
1. April zu vcrm. Näheres be

I . Hnrnuug & Co .,
5416_ Häsnerganc 3,
^Vclciiemtraije j t>, Heine, helle

Werkstätte per 1
zu vermietben.

April
3540

n rbeilsraum ooec Lagerraum

Westendftr. B, A
schöner großer Laden, cvent. niit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche rc. sos. z. vm. 9Mb.L.Meiner.
Luiftnstraße 31, 1. St . 3877
isAĤortbstr. 19, gr. Laden, für
*<***■ jedes Geschäft passend/ ist
sofort zu verm. 9käh. 2. Et. 5513

auch geteilt, a. gl. o. spät, zu vm.
Näb. Iabnstr. 0. 1 St . 2614
^ ^ ahustraße 41, ist ein Bierkellcr
XI zu verinielen, jährlich 150 Wl.
Mb . Rbeihustr. 95, Pan . 2055

^jagcrplatz , orcre Platterstraße,
^  zu verniiethen 1946

Näh. Platkerstrajft 12.
uerie.Din-, 7, grogcr 'Raum
nebst Comptoir aus sos. zu

vermieten. 6852
^O -Iiciuftr. 20, Sib ., P.. 2 hlllc

BureLuzimiiicr cvent. mit
Lagerräumen od. Flaschenkcller, zu
verm. Nah. Garte,ih., 1. r. 2770

mit allem Zubeh. zu vcrm. Näh.
Rheinnr. 4.>, Blumenladen. 2302

/Cin Keller, - für Flaschenbierhdl.
>2 geeignet, sofort zu vcrm. 91.

2301
stilles Geschäft

tmiethen. Näh.
Bülowstr. 10. 3. r._54
^Siüchcrstraße 17 großeru. kleiner
U Weinkeller mit Faßh. und
Contor per sos. od. spät, zu vm.
9MH. dorts. Part . r. 8162

illeiuhfülfi * hi.  Airtim
z i v.-rm. -Ach. Nh.nnstraße 43,
Bluiiienladcn. 2303
^H*ass. RäUmli.. teilent. Flaschen^7  vieraefchäft zu vetm. Näh.
iliheinstr. 99, Part. 2230
^NZüdesheimerstr. 23 (llieubau)
^ 4- großer Wein- u. Lagerftller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu

d^rroße Werkstätten, auch geteilt
für jeden Geschäftsbetrieb,

auch SpeijehauS paffend, in. elcktr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraum,
Per 1. April zu vm. 9Mh. Bleich
straße 2. 1, Et . 5116

vermietben. 2415
Ĉ -borr., Pofr. u. Keller, ev. mit

LLobnung zu verm.
straße 6.

Noom
7795

^Leoaiistraße 5, ein sch. Keller,
auch alS Werkstatt zu be

nutzen, zu vermicihen. 2899

«^ llvillernr. 2 sind Wertnätlen,
>2- Lagerräume u, F-laichenbicr-
kcller zu vcrm. 9ftih. Dotzheimer-
straße 74, 1. St._8633

_Stallung
für 5- 6 Pferde, mit Scheuer, sch.
2-Zi,iii»cr,vo!,iiung und Küche, K,
Speicher. 2'iitbcii. der Waschküche
etc. etc. auf 1. Juli ds. Js . zu
ve rmieten. Emscrstr. 40, I. 9l80

Stallung.
Nemise und Fulterranm zu verm
kau» auch aU Lagerraum, Werkst
pv. lenutzt werden Friedrichstr. 50,
>. Eft, r._ 1629
wJfaulOrimueiiitr. 5, eine kleine
13 Werkstätte in. kl. Wohnung
zu verniiethen._ 827
i ^ tneijemüiftraBe 8, sch. Werk-
^ stätte preiSw. fof. zu verm.
Näb. Vdb, 2. St . rechts. 2870

^tedannr . II , 2 Part . Zuiimer«
als Tapezierer-, Buchbinder,

re. Werkstätte per l . April z. vm.
3133Näb.. Bdh., I. St.

Lrt ckdne

agfiriimiie
und 2  PureauLiinmc sowie1
Wcitikellcr und Bofkollrr zu
verm Schiersteinerstraße 18. 3393

ScIiicFsiemerstr. 22?
gr. Helle Pa .i.-Näumc als Bureau,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Möbeln sofort od. später zu vcrm.
9Mb. Pari , recht?. 4203

Wrosse LrZerkftätte,
auch als Lager zu vcrm. 6075

Scheffelnraße2.

illatciloßftnifie3
(Neubau, am Zietenring), schöne,
große Wcrlstätte preiSwcrth zu
vermiethcii. Näh. daselbst. 6936

WAdSrlißcS^
Bahnhof, . 25l6

Werkstätten mit
Lagerränmen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb gecig». (Gas¬
einführung), in äußerst be
quenier Bcrbind. zu einander.
Per sos. od. spät, zu vm. 9Mb.
im Ban ober Pauburcau,
Göbcnstr, 14.

£V|i. Webergasse6, im Eckhaus
wie der Gr. Webergasft 16, sind
im Erdgeschoß2 Helle Räume, ge¬
eignet sür Bureau«, Lager-, oder
Werkstätten-Räume für sofort od.
später bill. zu verm. 9!äh. das.
bei Jstcl _9633
^AtAciü'itzsti-' 37, Werkstatt auf

gleich oder später zu verm
9Mb. Frankenstraße 19, Biöbcl.

Geschäft_ 7013

Zietenring 4,
kleine Wcrkstätte mit Wasser, Ab¬
lauf und Keller zu verm, 1996

^orkstraße 14, gr. Kellerräume,
auch geübt, zu verm. Näh.

Bdhs.. 1. St . 912.
iftzrereinsfalttieu , 00  O .-Mtr
^  gioß , ist noch frei 2691

_ Römerbcrg 13
^ junge Damen (WirtdStöchter)™ juchen ein kl. Restaurant odcr
Düffet zu übcriiehmcn.

Off. mit Bed. n. W . an
F . Hölscher in Coblenz. 1050

Lahen
mit Einricht., für Butter- und
E'-rgcsch. pass. b. zu vm. Näh.
BiSmarckring 34, 1., l. 6227

Laden

^oyheiincrsir . 74, Ecke Elt-
rillerstr, ist ein 3791

. gwsjkl kidilittll.
sowie Flaschenbierkelleru. Lager-
amne mit ober ohne Wohnung

bLberm. Nzg i Stock._
Eckladcu mit 3 Zimmerivohnuug
m., ®0bÖciineiftr. 76 zu vermieten,
tui “' Dotzbcimcrstr. 80, 1. 2981
W °Öcii mit Wohnung zu ver
■ mietben 4368

.jj »»_ Erbacherstraßc4.
Laden , auch geth., in.

1 z -,?"-'- v. 6 Z ., 1 Küche rc. auf
blaä ' ZU vcrm.. Nah. Schiller-

v 1 oder g-ricdrichstraße 18
lttb. ,47g

|P | (
ober!, .. * »-'eignet, aus gleich

c ch»ker zu vcrm. 1983
Helenenstr. 15, 1. St.

S

für Coiiditorci und Cafs per sok.
gesucht. Off. in. Preisa»g. u. 8 .
V. 2071 a. d. Exp, d. Bl. 2071

Fladen mit einem Zimmer in
Dotzheim, WieSbadeiierstr. 44,

zu vm. Zu erfr. 1 Treppe. 1734
chöucr heller Laden mit 1.

' )ohnzimnier und Wasser¬
leitung, passend für Schreibwaren,
Besohlannalt, Beriniltlungsbureau
etc per sofort zu vcrm. NühercS
unter J.  M . 4 an die Exped.
dS Blattes._ 88

Schöner, großerL u d e h*
in dcr Kirchgasse gelegen, zu vcü
inietben. ' 4129

9käbereS unter A.. 1 *, 4 an
die Exped. d. Bl.

Werkstätten etc.

(Koutcrraiu , 3 helle Räume,
W eignet sich für Bureau, ist
per 1. Juli zu vcrm., gelegen am
Kaiftr-Friedrich-Niiig. 9MH. An
dcr Ningkirche1, P._6060

§t » llu » g:
für 1—2 Pferde mit od. ohne
Wohn, zu verniiethen 1415

_ MichelSbera 28.
^HU- etzgerga„'e 33, WerlstäUen

mit oder obne Wohnung,
bill. zu verm. Näh. Nr. 31. 2697
tsSsŜ oritzstr. 30. b. Frau Schmidt,

1 Keller u. Packraum auf
gleich oder 1. Juli zu rerm. 1474
f } rtll <>M 50 qm, per sos. I Ins Pensionen
{ttUtH zu verm, 9Mb. I 14 - —.«»».
NikolaSstraße 23, Part.

Großes GeWstsIokal
mit bellen, direkt anftoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. in. Wohnung
möglichst bald preisw. zu vcrm.
, Reflektanten bitte Off. u. P . B.

6040 au die Exped. d. Bl. einzu-
reichen. 604g

Näb.
663,

&

§H» i§marcklng7, Lagerraum, auch
&  als Werkst., an ruhiges Ge¬
schäft zu vermicthcn 5404

^jagcrvlatz, an der Mainzernraße,
jetzt Kohliiilager v. Bei,leget

ist zu verpachten. 6029
9MH. NikolaSstr. 31, P .. r.

Die bisher am neuen
Ceiitralbahnhaj von den

Simm I . L. Krug ui Theod.
Schweiöglith denutzicn einge-
friebigten Lagerplätze, mit oder
ohne Hallen und Einfriedigung,
sind per 1. August oder eventuell
1. Juli 1905 zu verniiethen, am
Uebsten an Baugeschafre oder zu
Eisen- und Kohlenlager 17l>8

Neugasse 3 , Part.

BiAsr Friese,
Matuzerstrafte 14,

nahe Knranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim , einz. » znsammcnh.,

Woche 10 bis 20  Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garlen. Bäder. 849

Emscrstraße 13.
Familieu -Pertsiott.

Elegante Zimmer , grosser
Garten . Bäder.
Borzüglichc Küche. 6800

Villa
Abeggstr. 8.

Inh . Frau Jnstizrath Gabler.
Elegant iiw'olirie Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch iür Taueriiiiethcr.

Mäßige Prei -'e. 2"46

Villa Ktillfrrrd,
H-ritterwei, S,

Pension 1. 9!., nächst Kurhaus u.
Wilbeimftraße.

Schöne Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gürten. Bäder,
Garten, Telefon. Borzügl. Küche.

Bkäßiae Preise. 846

Neusten PkiKan,
Nikolasftr . 17 ,

eleg. möbl. Zimmer mit cd. ohne
Pension. Bäder, seiner 'Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Pik. Ohne

Weinzwang,
Annicldiina erdeten. 847

Fremdrn-Penston
von

Frau Tanitätsrath Mcy»er,
Zieten -Niug l. 1. 848

Ruhige, staubfreie La ic, camfor-
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Bervfftaiina. mäßige Preise.

Wer Geld
von 100  aufwärts (auch weniger),
zu jeden, Zwecke braucht, süiiine
nicht, schreibe sos. an das Bureau
„Fortuna". Königsberg i. Pr .,
Königstr.-Paffage. Ratenweise Rück-
zablinia. Rückporto. 1027

40— 50  Saufend

als 1. Hypothek auf prima Objekt
(Braiidveri. - Snuime 72000 M.)
zu 33i\ 0l0 Verzinsung gef. Offert,
mit. W . 8 . 777 an den Verl.
b Dl . ' 2906

20 000 Mark
auf 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter günstigen
Bedingilngeii gesucht. Bewerber
mögen ihre Adresse und d. Angabe
des Zinsfußes u. ft . 11. 100 a. d.
Exp. d.Bl.eini'.Aacnteii verbct. 887

Geld von ,00 <jjl. auf»
ivärls (auch wenig.) zu jed.

Zivecke braucht, sclireive sofort un
Bollhardt , Berlin KO.
19 , Landsbergerstr. 105. Nateiiw.
Nückz Nückp eibet. 980
litäpTurilt m - 40 - 4.1,000 auf

yachf. i. H>, oih.
Off. von Selbsigebern erbe:en

»ud4 .. 4. postlagernd Biebrich
a. Nb. 1037

V .S. V,
ans 1. Hypoth. -u vergeben durch
H. Scheu »-er. Biebrich. Wilhelm-
straße 2i , 2. 1038

Gelegtiiheitsklills.
Ca. 300 Herren - Anzüge,
ca. 200 Jünglings - Anzüge,
nur moderne Sachen̂ Hosen
und Westen, einzelne Hosen,

SaccoS. 2842
Sämmtliche Anzüge sind nur
aus Maszstoffcn und von den
ersten und besten süddeutschen

Firmen angefertigt.
Früherer Preis 30, 35, 40,
45 Mk., jetzt 15 , 18 , 20 ,

35 Mk.
Ansehen gestattet ohne Kauf¬

zwang.
Me

leiiaufstäume.
30Z'ch« Ibi>chtt!ir30.

1. Stock (Alleeseite).
Gcbrauchie, ciserne

R ö h t  e ii
ZUI Umzäunung und Wasser-
lritungen stets vorrätbig. 2063

Gebriidor Ackermann,
Alt-Eisen- und Metallhandlung,

Lilisenstraßc 41.

Weit
unter Preis:

Mehrere !000 Paar Strümpfe,
Socken und Handschuhe von 5 Pf.
an bis zu dem feinsten Flor und
Seide 60 und 90 Pf . Füßlinge
zum Annähen von 15 Pf. an,
echischmarz mit Dovpelsohlcu ohne
9tabr 29 und 45 Ps., zurückgesctzte
Sommerhülevon 10 Pf . an bis
zu den schönsten llkeuheiten1.50
u. 2.50, Papierkragen2 u. 7 Pf .,
Leinen 15 u. 35 Pf , Craoattei»
von 2 Pf. an, ivunderhüdschk
Handarbeiten, fertig und zu,„ Be¬
sticken, von 3 Pf. an, Wäsche-
nameii Dtzd. 2 Pf., buntes 9Mb»
garn 2 Pf , Seide 1 Pf , Dtzd.
Knöpfe von 1 Pf. an, Schablonen
1 Ps ., mehrere 100 Stück Cor-
setten von 60 Pst an, unzerbrech¬
liche Spiral- 1.20 n. 1.90. 1397

Mur»
NkarkLstr. 6,

Ecke Mauergasse, am Markt.

$rn! Stin Oien!Hm!
Si«i».«SÄiS, 8rfn

Em Postcn sch. Mannshosen M.
3.50, früh. Pst5, e'n Post. Herrcn-
Änzügc, daruiiicr welche aus p oß-
haar gcarb. (Ersatz für Maß), einz.
SaccoSu. Hofe» sehr bill, Knab.»
Hoi'en v. 70 Pf. an, - Schnlhosen,
Joppen, Herren- u. Knabcnanzüge
siauiicnd billig. A.s besonder. Ge»
Icgenhcstskauf ein Posten Kindcrl-
schuhe von Größe 30—35 ä M.
2.80 so lange Vorrat reicht. Gleich¬
zeitig bringe mein rcichhalt. Lager
in den bekannt guten Herren-,
Damen- n. Kinder-Schuben in ver¬
schied. Leder ii. guten Qualitäten
n Erinnerung. 1670

Prima

Apfelwein
in Flaschen zu haben 2521
_ Sedanstraße 3.

Echte HiljdkDfchkil.
in schwarz u.
gescheckt, such
in weiß, sich
besonders zum

^Geschenk für
ftiiiber eig¬

nend, Fleisch sehr wohlschmeckend,
ähnlich wie Reh, ver,'. u. Garantie
lebender Ankunftü St . 6,50 M.,
4 St . 24 M. Viele lobende An-
erkennungSschreiben. 814/101

C . Jördensi , Mnuster
(Lüneburger Haide).

Haarzöpse,
Scheitels , Tvuvets , Stirn»

frisureu.
Hanrzöpfe in allen Farben von
M. 2.00  an , Haaruntcrlage»
von 50 Pfg. an, sowie alle vor-
koiiuueuden Haarardeiftn weiden
naliirgetreu angefertigt und aufge-
arbentt zu bill. Preisen bei 1447

IO Friseur,
Bleichstraße, Ecke Heleiicnstraße.

Nicht
zu übersehe» k

Elektrische Klingelanlagen, sowie
Telephons werden prompt und
billig auSgeführt.

Leiste auf jede neue Anlage
2 Jahre schriftliche Garantie.

Bestellung per Postkarte genügt.
Iifeotx Sehäfer,

_ Nbeinganerstr. 3, 2696
FLuwfehle meinen prima nalur»

reinen, seibstgekelterten

Apfelwein.
per Flasche(»st Ltr.) 25 Pfg.

Karl Fetz. 2187
W e!l r i tz str a ß e 5.

Pferde krippsn ~
nnd Raufen

stets vorrätig Gebr. Ackermann,
Luiftnstraße 41. 2084

Für Vie Reise.
Ich mußte' meinen Laden räumen,
verkauft deshalb mein Lager in
Reife-. Hut,  Schiffs- und Kaiser-
Koff-rn in ächten Rohrplaiten und
anderen Marken. Offenbacher
Patent-Koffer und Handtaschen in
ln Leder, Akten- n. Musikmappen,
PortenionnaieZ, Brief-, Visit- u.
Cigarreniasch., Hand-, An-u. Umh.-
Täschchen, Plaidhüll., Plaidriemen,
bandgcnähte Schulranzen, Hunde«
gcsckiirre rc. :c.  zu staunend bill.
Preisen. Neugasse 22.
I Stiege lioeh . 1662

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Einliefftn jeder Aiizclegen-
heit. 102

Frau Ziergee Wwe .,
Nettelbeckstr. 7, 2. (Ecke Yorkstr
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?̂ ic Wäscherei und Gardinen-
spannerei mit elektrischem Be»

rieb von Noll-Hussong, Albrech-
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften._ 5868

E ^ äschc wird zum WaschenuBügeln angenommen. Näh.
Hellmundstr. 33, Vdh., D. l. 256

^tẑ rbeiter-Wäsche wird bi£üg gewaschen Rioritzstr. 12, Mtlb.,
3. rechts. 2404

$| fgäfrtjc zum Bügeln wird angenommen und gut besorgt
Dotzheimerstr. 71. Mtlb., 3. St ..
l , bei Fr . Straß._ 2293

Schneiderin “n?fsich in
und außer dem Hause 1165

Blüchcrstr. 24, 1, r.
t̂ iicht. Schneiderin empfiehlt sich

im Ans. von Kleidern und
Blousen. Tadell. Sitz u. saubere
Ausführung. Hellmundfiraßt 40,
Part , links. 596

z. Waschenu. Büglen
w. angen. (gebleicht).

751 Roonfiraße 20, Part
(Melder , Knabenanzüge. Weiß-

zeug w. gut und billig an¬
gefertigt 7994

Kirchqafse 19, 3. St . l.
4tzg'uspo!'ercn, Wichsen, Matliren.
***• und Rcpariren aller Arten
Möbel wird aufs sorgfältigste
prompt und bill. ausgcfübrt, sowie
alle in das Fach cinschlagende Ar¬
beiten. Wrllritzstraße 41, 2. Stock,
links. 8134

Gebleicht
wird setzt wieder Nachts bei
I . Ziß , an der verlängerten
Mlücherstroße. _ 700
(fkliiiift iSloä'-äWot-not-Alabafi., sow. Kunst-
gegennände aller Art (Porzellan
feuerscstu. im Wasser baltb.) 4138

Ultlmann , Luiseiivlas 2.

Speisehaus,
Schw «lbacherstras;e IS.

Guten Miitagstisch50 Pfg.,
Abendtisch von 35 Pfg. an.«

Eigene Schlächterei.
1429 « » pp.

2 Arbeiter
»ännett noch guten MittagSt.sch
rhalten 4365

Clarentbalerstr. 3, P.

Kmstzk
per Möbelwagen
Und Fedcrrolle
besorgt unter

Garantie Ph.
iSiua , Rheinstraße 42, Leitend.,
Part . _ 1990

Ein alter,

70=jä| r. Pmm,
allgedienter Soldat, ohne Pension,
dem es sehr schlecht geht, bittet
edeldenkende und mildtätige Herzen
um fteendliche Unterstützung. Die
Adresse des wirklich Bedürftigen ist
in der Expedition dieses Blattes
zu crsabrcn. 2760

usrichtig . Zwei Schwestern,
20 u. 22 I , je l_,, , 280 000 M.

Beim., wirtsch. erz., wünsch. Heirat
M. edelg. Herrn. Bern,. n. crf., d.
g. Char. Beb. Off. u. „Beritas",
Berlin N. 39. 244/1,8
^ »eirat ;! Mehr. Häusl, erzog.

verm Dam.(5—500,000 2)i.)
wünsch. Heirat mit strebs. Herren
(auch ohne Verm.). Senden Sie
Nur Adresse an „Fides ", Berlin,
Postamt 18. 1062
Vauplatze Dotzheimcrur., per

Ruthe 850 Mk.. zu verkaufen
Off. u. ' E . M . 48 an die
Exvcd. d. Bl.

Nentabl . Etagenhaus , für
Rechlsauwaltod. Arzt passend,
Adclheidstraße, zu verk. Offert,
unter JE. M . 43 an die Exp.
d. Bl.

Etagen -Villa , 6°/0 reutirend, f.
Sanatorium, ev. Pens, geeignet,
beste Lage, vreisw. zu verk. Off.
unter JE. M . 44 an die Exp.
d. Bl.

Hotel mit Restaurant , s. gut
gehendu. beste Lage. Umstände
halber mit 50,000 Mark An¬
zahlung zu verk. Off. u. JE. M.
345 an die Exp. d. Bl.

Gastwirthschnft , in pr. Lage
mik großem Bierconium, und
12,000 Mk. Anzahlung zu verk.
Off. ». E . II . 346 an die
Exp. d. Bl.

Villa , Lessingstr., sehr eleg. aus¬
gestattet. prcisw. zu verlausen.
Off. erb. u. E . M . 347 an
die Exp. d. Bl.

70,006 Mk ., 1. Hypth., mündel-
sicher, abzugebe». Offert unter
E . M. 348 an die Expcd.
d. Bl . 2904

esciiättslakaütäfen
w Fabrikrüume, Villen, Woh¬

nungen placirt man sichern,
am billigsten durch eine Annonce
in geeigneten Blätter ». Man
wende sich wegen sachgemäßer
Vorschläge an die Annoncen-Ex-
pediiion Daube& Co. in. b. H.,
Centralbureau : Frankfurt a. M.

seines Haus in guter Lage zu
kaufen ges. Off. u. 21. G

101 an die Exp. d. Bl. 7958

8 Kar-lmli, VL
kauft u. bezahlt gute Preise für
gel». Herren- u. Daincnklcid r.
Möbel, Gold- u. Silbeniacheu. 1649

^ine gebrauchte Waschmangcl(neuester Konstruktion) zu
kaufen gesucht. Offerten nt. Preis¬
angabe bitte unter E . W . 2658
an die Exp. d Bl. 2658

Em üa &is
mit Wcrkstätte bei 10,000 M. An¬
zahlung zu kaufen gesucht.

Offert, u. E . H . 3050 an
die Exped. d. Bi. 2934
41»' ltc und neue Bück,er aller
^4 - Art , gleichviel in welcher
Sprache. Schrislen über Naffau.
alle nassauischc Kalenderu. derzl.
kaust meist geg. Baarzahlung das
Mitteldeutsche Antiquariat, Wies¬
baden. Bärcnstraße 2. _ 4296

kleine Villa, Wiesbadener
straße 37, vor Sonuenbcrg,
mit Garten, 6 Zimmer und

l Zubihör, schöne Terrasse rc.
Näheres Max Mart - 1

| mann , Bauunternehmer,
ächützenstr. 1. 2270 |

Ilettfs fundkus
mit schönem Gallen im' Rheingau
billig zu verkauscn. Näheres bei
J . Schulte , Bürgermeister a.
D.. Winkel a . Rh . 772
etQlkVauS mit gm gehender
>2 ' Restauration ist unter günst.
Bed. zu vk. Off. u. 2 . V. 2919
a. d. Exv. d. Bll_ 2921

pl)fd)f Polin- nun
GeslyMsWuser

in groß. Vorort, Wiesbadens zu
verk. Offerten u. H . W . 2427
an die Erved. d. Bl. : 431

Kieme Villa
, lll ilndaiifül.

Schützenstraße3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub-
freier gesunder Lage, in Wal¬
desnähe, schöner Gallen, be- >
queme Verbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
rc. Näh. Schützenstr. 1. 2269 |

Max Hartmann.

Kheingau.
Haus mit Geschäft— schöner

Laden — sebr ausdehnbar, Fa-
miiicnverhältnisse wegen für den
bill. Preis von Mk. 16,000 zu
verkaufen. Näh H. Sckeurcr.
Biebrich. Wilbelmstr. 24, 2. 1040

Ju verkaufen
| Villa Schützenstraße1, mit I

10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner!
Einrichtung, schöner freier!
Lage, in Waldesnähe, hübsch.
Garten, eleltr. Licht, Cenlral-
heizung, Marmortreppe, be.
queme Lerbiudunq mit elektr.
Bahn rc. Beziehbar jederzeit.
Näderes daselbst 2268 |

Max Martmann.

Haus-ürmidstück
von ü er 24 Nlh. (nur zur Hälfte
beb.) im südl. Sladtt., frequente
Lage, zu groß. Gesch.-Bctr., sowie
Erw.-Baut gceign., Familicnverh.
w. u. günst. Bed. zu vk. Wo? sagt
die Exped. d. BI. 2438

Kleines Haus,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen kragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Exp. d. Bl.
JUm nahe bei Wiesbaden,

1141t , 11 Zimmer je., sch.
Garten, prachtvolle Aussicht, für
Mk. 35,000 zu verk. Offert, von
Selbstkäufer erbeten u. M. II.
postlagernd Biebrich tt. Rh. 1039
z,»ühc Wiesbadens ist ein gul
Kl gebautes Haus. Hof. Scheuer,
Stallung, Garten und Zubehör zu
verkaufen. Gute Lage sür jedes
Geschäft. Vermil >er verb. Näh.
im Verlag dieses Blattes. 902

tat 4b. 3881

Sichere

Ein nachweislich gutgehendes

M«i >f«kt»r»irti-

hob. Nutzen abwerfend, ist anderer
Unternehmungenhalber bald oder
später zu verk. Circa 15,000 Pik.
erforderlich.

Fr . Off. „H. K. 1046" an die
Exped. d. Bl._ 900

Ein gutes

HerrsljisHftl-,

^ ^ aus zu verk. kl. Schwaldacher-
»tz/ straße 8. Näheres Nero-

flotter, ausdauernder Läufer, wird
wegen Mangels an Beschästiginiq
auf einige Wochen gegen Ver¬
pflegung und kleine Vergütung
zur- Verfügung gestellt . 3300

Näh. in der Exp. d. Bl.
Schöner, kräfki er, 8jührigcr

Jüdimiitul ) ,
stolze Figur und kräftiger Körper¬
bau, flotter ausdauernder Läuter,
zugsest, sür Geschäfts- «. Privat-
fuhrwerk geeignet, als Gelegen¬
heit sür 500 Mk. zu verk. Adr.
in der Exped. dieses Blattes zu
erfragen. _ 2923

Ein Vorzug!, altes

liöfOMCÜü
preiswcrth zu verk., nehme auch
event. ein anderes Instrument Mil
in Zahlung. Adr. an Köhler,
Lq -Schwalbach, Kai'eriaal. 1054

i neuer Sdjnqjitarni,
1 gebr. Fedcrrolle, 1 gebr. Fuhr-
waaen zu vk. Weilstr. 10. 9203
>HAeue und gebrauchte Feder¬
al ' rolle » zu verk. 2846

Dotzbeimerstraße8 >.

^ ^ in gebr. Erntewagen undein Futterkeffcl billig ab-
zugebcn 2098

Lahnstraße 5.

GckWheMniis.
Eipe neue leichte

Federrolle,
30 Ctr. Tragkraft, billig zu verk.
Manrmusstr . 8, Hot._ 2754
$15.euer Schneppkarreu zu vcr-
-e »' kaufen Hcllmundstraße 29,
Schmiedewerkstätte. 5875

Feberroüen, öOu. 25 Ztr ., zu
vcre. Oranienstr. 34. 7466

$w leömolle,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkaufen
ielenenstr. 12 646

Eine Rolle,
ein- und zwcispännig zu fahren,
preiswcrth abzngcbcn 832

Faulbruniicnstraße5.
cZrchwalbacherslr. 25, Mtlb., bei
v Kaufmann, B-lt billig zu

2876verkaufen.

E’ iu brauner , kurzhaariger, stark
b grbauter Hühnerhund, im

dritten Felde, ist wegen Mangels
an Bcschästigung zu 50 Mark ab¬
zugeben, event. Umtausch aus jg.
Hübner, Enten rc. Der Hund ist
treu u. wachsam, geeignet ev. als
Haus- od. Hofhund. Klamp, Förster
Welterod, Post Strüth. 1053

^ß^ uiig zu verk. : Ein gut eiliges.Butler- und Elergeschäst. ver¬
bunden mit verschiedenen Bieren
und Thüringer Wurstmaren, vaff.
sür junge Leute. Off. u. A. H.
8t . 11 a. d. Exp. d Bl . 2608
4 - aden -Einrichtu »g (Colonial

waaren) mit 42 Schulst, zu
vk. Hirschgrabcn 14, b. Schreincr-
meistcr Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Spitzhund , sehr wachs,,
zu verkaufen. 7423
Neuer Tasche» - Divan,
sitzig 48 Mk.. 3sitzig 58 Mk..
Chaiselongue(neu) 19 Mk. Rauen
thalerstraße 6, Part ., hinter der
Ninqkirche. 8951

^,n Sportwagen zu verkaufenKirchqasse 11, linker Seitcnb.,
2. Stock. 2758
■»> u verk. : 1 Papageienkäfiq so
-O gut wie neu, u. viele Rari¬
täten au« dem Hinterlande von
Kamerun Kellcrstr. 13, 2 270^
/Zwinger - Sn ulen - Maschine,

säst neu, sehr billig zu ver¬
kaufen. Näher. Herrmannstraße 28,
Hths., 2. Sk., l. 2145

^ ^ ichiig für Bäckern. KonditorenI^ Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Psd. 40 Pfg.
Konditorei Blcichstr. 4._ 1075

Klee Kreszenz
(Weinrebu. Hammerstal) zu verk.
Rheinsir. 44. 2599

SÄ . schMAiMßtil
zu verkaufen 2520

Feldstraße 13.

^jitue Maus. 11t. Kochderdchen aneins. Person zu verm. Näh.
Karlstr. 9, Part . 2543

7 Meter

Ofenrohv
fast neu, 15 cm Weile, billig zu
verkaufen. Näheres in der Erv.
ds. Blattes. 3300

^lcbwatvacherstraßc63, Part ., gut
erb. Kinderwagen mik Gmnuii-

reisen b. zu v?rk. 554
j ® Boiler bllliq za verk. Aloritz-

straße 9. Hth.. P . 2659
mß> vollst. Belten, dochli., s. neu,

l Küchen-Elnrlcht.. mod. grün,
2 Tische, Schrank sofort zu verk.
Rauenthalcrstr. 6, Part . 2670

Gut erhalienes
Damenrad,

Marke„Herkules" (bestes Fabrikat),
‘in 40 Mark zu verkaufen
DkauritiuSstr. 8, Hof. 2272

Eine gut geziniiiicrte
Halle

7 auf 9 Meter, seither als Kantine
benutzt, ist bill. zu verk. Näh. bei
Datz, Kamine, Sieubahnhof. 1976
§tr °llst. Bett, neu bez., 36 M.,

1 Lschläs. 38 M„ 1 Kleider-
schrank 19 M., zu verk. 1909

Rauenthalerstr. 6, Part.

I  gut erh. Singer-stkähmaichinc,1 Klavicrstuist, 1 Fliegensenster,
1 m breit, 1,50 m hoch, bill. zu
verk Lnisenplatz7» 1. St . l. 2440
/ ^ ulerh. Flügel sehr billig zu
'U verkaufen Adclheidstraße 11
Gth.. 1. St ., bei Wolfs. 6640
4L ne kleine Conditorei .Eiu-

richtun « mit Ösen sof. bill.
zu verlausen. Auskunft crtheilt
Kaufmann Fischer , Bierstadt, bei
Wiesbaden. 1944
^jaden -Einrichtuiig, vollst. für

Spezerei-Geschäft, g. erbalten,
sofort zu verk. Näh. Erbacher¬
straß- 4. 2. St . l. 1943
^ ^cichier Kastenwagen billig zu^  verlausen, passend für Gärtnc-
Waldstraße 26. 1875
Mt in Avbruch, Maschinenhalle,

ist gut erhalienes Holz.
Bruch- und Backsteine zu verlaut.
Bie rich-Mosbaäi. 2926

Halle,
abgelegte, sowie Bau- und Brenn
holz billig abzngcbcn 2910

"iedanplatz3, 1.
Antiker großer

75X86 cm, aus einer ersten kunst-
gewerbl. Anstalt stammend, ist vreiS-
ivert ,zu verkaufen . Besonders
passend für Hotelzimmer und größ.
Salons . Wirklicher Gelegrn-
heitSkanf. Adresse in der Exp.
des Wiesvad. General-Anz. zu er-
fahren. 768

Arbeitsnachweis
des

Wiesbadener

„Gkilttiil -
wird täglich Mittags Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
straßc8 angeschlagen. Bon 4'/r Ubr
Nachmittags an wird der Arbeit»-
markt k o st e » l o S in unserer
Expedition uxrabjolgt.

§tellvngeluche

Jg . Kräniein,
welches die Handelsschulebesucht
Hai und in allen kausm. Fächern
firm ist, sucht paffende Stellung.
Gefl. Off. u. M . Z . 77 an die
Exped. d. Bl.  2741
Ein junges Mädchen

sucht morgens leichte Beschäflig-
ung. Näheres Hcllmundstraße 44,
Dach, bei Scelbach.  2769

r— i—ii — 1.1

Miinnliclie Personen.

Gksuchi per fflfort
junger Manu,

Junger Granu«
Franzose, sucht Stellung als Buch¬
halter in einem größeren Geschäft,
Bureau oder Bank.

Gcsäll. Offerlen unter M. H.
2924 an die Expedition dieses
Blattes. 2924

î üchl. Schnhmacher bauernd qes.&  Karlstraße2. 2677

ca. 18 Jahre alt, neben 1. Diener
zur Bedienung eines kränUichen
Engländers, muß etwas englisch
oder französisch !prech:n. Gute
Zeugnisse erforderlich. Zu melden
Hotel 'Metropole . 2888

GksuG per sofsrt
einz»vtr!Uiger Diener
ungefähr 24 Jahre alt, entweder
englisch oder französisch sprechend,
zu einem kiäuklichcn Engländer.
Nur mit guten Zeugnissen zu
melden Hotel Metropole,
Wicsbadeiu_ 2869
Ĉ iir gleich oder später für ein
iS  größeres Stabeis.n- n Jn-
stallatious - Artikel -Magazin
ein durchaus 2834

siliitrsilsjlzkr ii. Mn
Doratbeitec

gesucht. Genaueste Branchekennt¬
nisse und etwas Schrcibgcwand-
heit unbedingt ersorberlich. Bei
befriedigenden Leistungen ist die
Stellung dauernd und sehr gut
bezahlt. Schriill. An cbote unter
Chiffre 8 . «834 an Die
Exped. d. Bb_ 2634
/fim zuverl. Futirknecht gesucht

Wilh. Thon, Dotzheimer-
straße 18. 2839

Sterbekaffe
im Königreich Preußen. Bers.-Ber-
cina. G. in Spandau, Neuendorfer
straße 76, best, seit 1876, s. kücht.
Bertr. s. Wiesbadenu. Umgegend.
Bewerbungen mit Jingabe von
Referenzen erbeten. Uebertragung
einer General-Agentur nicht ans-
gcichlosscn sür sväler. _ 1019

Arbkrter für Much
am Mosbacher Bahnhof sucht
2926 Carl Schmidt.

Junger Hausvursche
gesucht 2893

Bismarckring 1. Eckladen.
Verein

kür unknl ^ ellliodsn

amRathhau§. Tel. 574.
Ausschließtichc Beröffcntlichunz

städtischer Stellen.
Abt.heilung' für Männer

Arbeit finden:
Holz-Dreher
Gemüse-Gärtner
Mal r
Änstreicher
Schlosser
Schmied
Schnciöer a. Woche
Schuhmacher
Möbct-Tapezierer
Lehrling: Pholograph.
Herrschattsdiencr
Herrschaftskutscher
Fuhrknecqt
Gesellschafter(engl, sprechend)

Arbeit »neben:
Buchbinder
Goldarbelter
Kaufmann f. Reise
Lureaugebülf:
Bureaudtener
Kutscher-
Kräukcnwärter_
-chlosscrlcyrting ges. 7090
? Schachturaße9

lirhrlilttl °us guter Kamille f.
KrytUUiZ das Bureau eines
Laudcsvrodukleu- sn zros -Gcsch.
gegen Bergülung gesucht Osscrt.
unter E . A . SJ950 an die
Exvcd. d. Bl_ 2657
VVeüil iciclie Personen.

Ein braves kräftiges

AOlijöchkil
sucht 2886

Cochction Wießarrd,
Taunusstraße 13.

2tüd|t.p)afd)iuäiid)ru
bei hohem Lohn sofort gesucht
Wascherei Malser , Bad
Schwaldach . 1056

Robes. Arbeiterinnen
nach Psingsien gesucht 2834

Webergasse 39, 2.  r
»vlumenvcrkänscr ge-

sucht bei Knorr -, Scharn-
borststraße2, Part . 2897

Flach Billcii-Colonie „Eigen-
Hl heim " von kinderl. Ehepaar
(Hans allein m. kleinem Garten)
tnckit., rein !., gesunde - , nicht
zu junges

AllmMchkN
das Hausarbeit gründlich versteht,
sofort oder später gesucht.
Gitter Lohn. Bedingung: Gute
Zeugnisse. Offerten oder persönl.
Borstellung Forststr. 1. 2744

LmehUZmerd
für Damen

erster Kreise, sehr lohnend, in
jcöer Stadt . Off. unter Nr
155 an d. Exp. d. Bl. 1035

^ine Frau zum Laben putzen
sofort gesucht Körncrstraße 6,-

Metzaerladeu. 2598
Tüchtige

Uilschtmiherilulen
für meine Arbeitsstube gesucht.

Lai »! Claes,
9305 Babnhosstr. 10.

gesucht Dotzheimerstraßc 46,
Vdh.. ' Part . 2808

Gesucht
für Bad Schwalbach zum
I . Juli junges krästiges 2736

Dienstmädchen
in kleine Pension bei gutem Lohn.
Schriftl. Äieldung mit Einsendung
von Zengn. uni. lä . t ». post¬
lagernd Laugc » schwa1b« ch.

Eintaches

FvättleiM,
welches sich im Haushalt weiter
ausbilden will, findet gute Auf¬
nahme mit Familicuauschlutz
und kl. Vergütung bei einer kl.
Familie in einem Rheinstädtchen,
unweit Wiesbaden. Zu erfragen
in der Expcd. d. Vl. 2272
IHin reinliches Mädchen ge-

sucht Körnerstr. 6, Mctzger-
,aden. 2600

Rhlißliches Dem§
«. Stellennachweis,

Westcndstr. 20, 1, beim Scdanplatz,
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit tune Htellcn anacwieien.

Hlitkl-- HerrslhüD
Pkrsml

aller Branchen
findet stets gute und beste Slellea
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchsten, Gehalt durch
das

Internationale
Central -Placirungs-

Bureau
Wailvabenstein

24 Langgasse 24,
vis-a-via dem Tagblat -Perlaz,

Telefon 2255,
Erstes u. ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1670).

Institut ersten Raumes.
Frau Lina Wallrabcunei »,

geb. i örncr,
Stellcnvermittlcrlii. 2856

Arbeitsnachweis
für Frauen

Bathhaus Wiesbaden
tgkltlick'i Stellen-Bermittelugß,

T-.cphon 2377»
Keiffnel bis 7 Udr Abend».

Abtheilung' L
flr Dienstboten and

Arbeiterinnen.
»chr ständig:
A. Köchinnen(kür Privat).

Allein-, Haus-, Kinder- u«
Küchenmäbchen.

B, Waich-. Putz- ii. Mm atstrauen
Näherinnen, Büglerinnen uns
LauimäochenU Taqlöbnerinnen

Gut eiiiviablcili Piädchen craalteU
sofort Stellen.

.Abtheilung II.
A.fürhöhereBerufsarten:

Rinde.sräulein- u. -Wärterinnen
Stütz:», Hausbälierinuen, ft»
Bonnen. Jungfern,
Gesellschafierinnen.
Erzieherinnen. Comvtoristinnea
Bcrluuserinncn. Lehrmädchen,
Sprachlebrerinnen.

b. kür sämmtliobes Hotel»
personai, sowie für

Pensionen, auch auswärts
Ho,ei- u. ReiiaurationSköchMUcU
Zimmermädchen, WaichmädchkN.
Beichließerinnenu. Haushälter
innen. Koch-, Büffel- u. Serovk'
fräulein,

6. ventralsteiie
kür Krankenpfleg’erinnei1

unter ,
Vkikwirkn», der2 «»»«.

Tie Adressen der frei genieiseici
örzll. empfohlenen Pstegerinne
sind zu >' der Zci> dort zu erfahre^

3-20 m.  s:f
Nebenerwerb durch Schreibarbu
häuSl. Tätigkeit, Vertretung
Näheres Erwertzöcentrale
Frankfurt a. M . llb </S°°
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Hiermit zur gefl Kenntnisnahme meiner werten Kundschaft , sowie der ge¬
ehrten Geschäftswelt , dass ich mit dem heutigen meine

mech. Papierwarenfabrik und Druckerei
(Hüten und Beutel in jeder Ausführung) ,

von Erbenheim nach hier

2Z Zchwalbacherstratze2Z
(Telefon 808)

verlegt habe.
Gleichzeitig bitte ich, das mir bisher bewiesene Wohlwollen auch fernerhin

in meinem neuen Geschäftslokal bewahren zu wollen.
Durch Anschaffung von weiteren neuesten Maschinen bin ich in der Lage,

zu den billigsten Preisen bei sorgfältigster Ausführung liefern zu können.
In Erwartung Ihrer angenehmen Aufträge zeichne

Hochachtungsvoll 2814

fie » fg Jäger,
Mechanische Papierwarenfabrik und Druckerei.

Wirlschafls-Mbernahme.
Meinen werten Freunden und Bekannten zur Nachricht, daß. ich das altrenominirtc

Gasthaus zum Lindenbrunnen
in Langenschwalbach

übernommen habe. Es wird mein Bestreben sein, meine werten Gäste durch eine vor¬
zügliche Küche, reine Weine und ein ff. Glas Mainzer Aktienbier ( hell
und dunkel) in jeder Weise zufrieden zu stellen.

Vereinen und Gesellschaften stehen geräumige Lokalitäten mit Pianinos zur Verfügung.
Fremdenzimmer . — Kegelbahn . — Stallung . 1057

Hochachtungsvoll

SCarl Eckei,
/ früher Kaiser Antomat Wiesbaden.

Der

Bezirksverein Süd-Wiesbaden
E V.

veranstaltet am Samstag , den 17 . d. M ., auf der
„Allen Ädolfthöhe" (lifftnutattitr Pi»,ly),

ein

großes Sommerfest
und ladet alle Mitglieder, sowie Freunde des Vereins zu recht zahlreichem Besuch ergebenst
ein. Für Unterhaltung durch Militär -Konzert , Gesanzsvorträge , Tanz , Feuer¬
werk rc. ist bestens Sorge getragen. 2748

Der Vorstand.

815

Plissee -Brennerei Werner
Kleine Kirchgasse3. Wiesbaden Kleine Kirchgasse 3.

Grösstes und leistungsfähigstes Geschäft am Platze.

Prompte Anfertigung aller modernen Plissees und Röcke.
Deeatieren , sowie Aufdämpfen durch Kegen fleckig gewordener Kleider.

Eegen von Blenden in allen Breiten.
Kurbelstickerei in jeder Ausführung preiswert und pünktlich . 1MB

Bitte ausgelegte Muster im Schaufenster zu beachten . 2290

DfThompsons
Seifenpulver

ist das beste.

Kragen,
Manschetie.i,
Oberhemden,
Vorhemden,
Krawatten

[empfiehlt in reichsterAuswahl

Friedr . Exner,
Wiesbaden,

Neusasse 14.
2701

? ***&&&&&

Weinfässer,
frisch geleert, in allen ©rügen z,
baden. Sllbvcditflr. 32. 769

Ä

täg ilc Arten Möbel , Betten,
•"V* Sophas, Schränke, Spiegel,
Tische». Srühle, Matratzen, Dccl-
octtcn u. Kissen, sowie ganze Aus¬
stattungen lauft man am besten u,
billig en Inder Möbclhandlung
Wcbcrgnssc 30 , nabe der Saal¬
gasse. Jean Thüriug,
Tapezierer. Besichtigung ohneKanj-
zwang. 602

Lockcuwasscr
8a «lniin gibt

jede »! Haare „ n<
vcrivüstt . Locken-
n. Welle »krause,
Wasser 60 « O
und 10 « Pfg.
Pomade Sadnti»
80 Pfg . Franz
Kutin . Pars,,
Nürnberg Hier

bei H Siebert , Drog.
vis-ä-vis d. Ratekellcr , Chr.
Tauber , D - og., Kirchg 6,
Drogerie 8anltas , Mau
ritiusstraste . 360

Flinzig bewährtes
Bezept

znr Glanzbügelei!
Man nehme einen Theelöffel voll

lols & s-
r - * Bielefelder>Plätthülfe
vErieichtertüas Glanzieren,!

vMacht die Wäsche elegant/
' ./fee 30 '^  ‘

^esdiütetNeuesil

Zu haben in den meisten
Drogen -,Col ©nialwaren»

u . Seifengeschäften.

1 Los nur ys WS.
Ziehung am 27. Juni 1905

L
Stettiner

Pferde«otterie
4304 Gowlnno, W. Mark:

135000
Hauptgewinne*

? sompL b spanm * Equipaaon,
118 Beile und Wagenpferde, Wert»

113000
«aoo «lib . Gewinne . W.22000

locs * 50 Pf.. Porto und Lisio 20 Pf*
11 Lote einaohliossltch Porto u. Liste
®ur 5 Mk* empfiehlt obb GenersS-Bebit

.Carl Heintze,
Berlin W.. Unter den Idndem*3.

In Wiesbaden bei Carl
Cassel , Kirchgasse 40 und
Marktstrasse 10. 1030

Strppdklkeil
lind zu billigen Preisen allgefertigt,
sowie Wolle geschlumpt. Näheres

werden
nach den
neuesten
Mustern

13.A.-Lps 8.8spi. v. Homburgv. d. H.

!*5i73SfS

Auf Anordnung des Kgl . Gen .- Kommandos wird un¬
mittelbar an der Aufstellung der Majestäten und der

Fürstlichen Gäste eine
offizielle Zuschauer -Tribüne erbaut.

Auf ders . bef . sich nur nummerierte Sitzplatze.
Vordertribüne (mit Rücklehno u. Sitzkissen) Mitte
ä 15 Mk., Seite k 10 Mk., I . Platz a 6 Mk., II . Platz

5, 4 u. 3 Mk. 2610
Kartenverkauf nach Sitzplan schon heute

Schottenfels & C« ,
Frankfur t N . , Bethmannstr . 54 (F. 3385).

und in Wiesbaden , Theatereolonnaden 36/37.
Vt rsaud tut -ge " Kaclmahra»

lahr’sporöse
Reform-Wäsche
für Herren und Damen
ist nach dem heutigen Stande
der Wissenschaft die ge¬
sündeste.

Hemden , Jacken,
Heinkleider,

Comhinations-
Strümpfe u. Socken
vorräthig in allen Grössen.

Luftbademäntel
für Herren und Damen.

Porüse Beform-

Corsetts und
Büstenhalter

(angenehmes , leichtes, luftiges,
ges uude s Tragen ).

Ilefofin -^ aindalen,
in denen Schweissfftsse u. Hühneraugen gänzlich
verschwinden . Vorräthig in allen Grössen, auch für Kinder,

empfiehlt 2584

Kneipp-HauS, 59 Rheinstr. 59.
llunst-Ausstellung

von

MossiKatbeitkN
nach antiken Mustern in Nenaissaneestil mit Blumen
und Figuren eingelegt, sind in der

Taunusstratze 57 , (Oranien -Apotheke ) ,
zur Besichtigung ausgestellt.

Der Aussteller ist zum öfteren mit der goldenen und
silbernen Medaille und Diplomen ausgezeichnet worden.

Angebote aus diese Kunstmöbel werden bis zum 10. Juni
entgegengenommen.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
CarlM. Posch,

7167 Bildhauer und Kunstschreiner
Geöffnet von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

Möner-Tiimerein.
Samttag , den 17 . Juni,

Abends 9 Uhr:
General-

Versammlung.
Tagesordnung:

Turnplatzsrage und Ankauf von Gelände.
2927 Der Vorstand.

Justiz-Restaurant,
Gerichtsstratze 5.

Empfehle mein schönes
Sälchen sowie Garten-Restaurant '

für Gesellschaften und Vereine. 8270
Achtungsvoll: A. Meuchner.
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Zcklirinsl ' of al flusuerkciuf
weg ;en Cfe§chäfts -A « % abe.

teasäm

Verkauf enorm billig. Neuheiten der Saison in grösster Auswahl.
Bp * Nur n«od kurze Zeit (lauert der Verkauf der soliden Fabrikate

_ der Hof-Schirmfa brtk 10 Langgasse 10.
Empfehlen:

Auto -Benzin 0.680, Terpentinöl , (Leinöl , sowie sSmmtliche  Farben
und Lacke . Ia . Glaserkitt , eigenes Fabrikat, nur prima Waare, mit den neuesten
Maschinen hergcstellt, zu Mk. !« die 100 Kilo, bei 500 Kilo Abschluß Mk. iS .—, bei

1000 Kilo Mk. 14 .—.
Fabrikpreise.

August Hörig & Cie . , Wiesbaden
Fernspr. 2500 u. 3350. Lack . Farben » und Kittfabxik . Fernspr. 2500 u. 3350

2482

2691

la Speierling-
Apfelwein,

frtbftfletelttrt, verzapft der Hinkel«
hauswirth. Schoppen 15 Pf . 2933

diskr. Ausnahme
St. Mondrion . Hebamme.

Walramstr. 27. 686

Hl iist. jg. Leine crh. burglichen
Mittagstischvon 50 Psg, an

Walramstr, 13. Part . 2917

Hoftierfarauerei
ScfiflIFerhofA.-G.

MAIOT.
Niederlage Wiesbaden:

Maioztrslr, (Hasengarten).
Telefon 707 .

Original
Brauerei-Abzug.
Garantie für Lieferung

eines in sanitärer und
hygienischer Beziehung

einwandfreien
Flaschenbieres.

Znbezichen durch die
meisten einschläg.

Geschäfte,
229/125

Gartenwirtschaft

„Zum Blücher “,
6 Blücherstrasse 6.

Freu ndiehes,angenehmes u. heimisches
Germania-Bhr. Blsrlokaf , Germanla-Bier.

Zn fleissigem Besuche ladet höfl . ein 1623
Carl Trost •

Restaurant ..Sedan".
Ecke Seerobenftraszc und Sedanplah.

Empfehle meinen w. Gästen, einer vcrchrl. Nachbarschaft
ein Vorzügliches Glas Bier der Kronenhrauerci , sowie
Münchener Schwabingerbräu . Weine erster Firme ».

Gleichzeitig empsehlc eine reichhaltige Speisekarte zu
jeder Tageszeit guten , bürgerl. Mittagstisch von 12—2 Uhr.

Gartenwirthschast . Billard.
Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet 814 2

II . Kreckcl.

Aufgepatzt ! ! ! —
Die Scblieeseeer Gesellschaft

Hm L © sau © 3T

Deutscher Hof, GMggjse 2.
Eintritt 10 Psg ., wofür ein Programm . 2469

_ _ Die Direktion.

»
8 Atisfrlsohien , Fleck mrü Ileparaturerr G

2 . 80 Mk . für Herren.
« 1 .80 „ für Damen , R.
■S 1 „ für Kinder. Z.
“ Alle feineren Schuharien , wie Goodhear -Wrlt - :c.
iE Stiefel können vermittelst Maschine neuesten Systems —
.. wieder genäht werden. 2067 jf

| Gehr. Bayer Rachf., ^
® Wellritzftraste 27 . r

Das Polsterer - u. Tapezierer Meschäft
von

Jean Krämer , WellrilKilhe 44,
^Haltestelle der Eleklr. Bahn, Sedanplatz),

empfiehlt fich im Aufarbeiien von Betten und Polster-Möbeln aller Art,
sowie im Tapezieren von Zimmern und dergi. bei nur guter Arbeit zu

äusterst billigen Preisen.
Langjährige Garantie l Zuvorkommende Bedienung I

Lager in Möbeln jeder Art,
sowie Neuanfertigen derselben in kürzester Zeit . 2774

K3T Bei Bestellung per Postkarte komme sofort. -MH

stankt Kochkiste„Hausfreund'
Ca. 75°/, Ersparnis an
FeueruDgsmateriai.
Ca. 3 Stunden tägliche
Ersparnis an Zeit,
Erhöhter Nährwerth der
Speisen,dabei schmack¬
hafter und bekömm¬
licher.

Kein Ueberlaufen , kein
Anbrennen.
Keine feuchten Räume
mehr.

Erspart gleichzeitig die
Eismaschine.

Welche vernünftige Hausfrau könnte sich da noch
besinnen? * 2648

Alleinverkauf nur Kneipp-Haus Rheinstr.59.

j(00 moderne Damen-
Spitzn -Cavcs , Gelegenheltskauf, früherer Preis 1b—20 Mk.. jetzt
5, 6, 8, 10, 12 Mk., ein Posten feiner Unterröcke in weiß 2.b0 Mk,
mit Leinen-Einsatz, ebenso in grau 3 Mk., weiße gest. Damen-Heniden
1.80 Pik., Taschentücher gesäumt, per Dtzd. 1.50 M., s. Atiastalchen-
tücher 3 Mk. so lange Vorrat reicht. Schwalbacherstraße 30, 1. Stock,
Alleeiette. 2843

TklkßklNlim ii »Ile lansfriori!
Wenn Ihnen der Feiertags -Kücken , Braten , Gemüse etc.

gut geraten soll und Sie ein Lob Ihrer Angehörigen ernten
wollen, so machen Sie bitte einmal einen Versuch mit meiner

GlleHMfmMimtter
welche allein direlt aus dem Innern der Kokosnus ? hergestellt
wird und alle ähnliche» Produkte an Wohlgeschmack und Halt¬
barkeit weil überlrifsi . Nur in Pakelen Preis per Pfd . 65 Psg.

Alleinverkauf: 2583

dlm  Kneipp-Haus, MkinSralje 59.

09
Li

«3J

Apfei ^ old,
o
KT
CS

ET
CD

peinei *, perlender ApfelsaCt,
mit ausgesprochenem Fnichtgesohmack,

Aerztlich empfohl . f . Zncker -, Siei -cn -,
Blasen -, Nerven - u. <*icht -L.eidemäe.

Alkoholfreie Geiränke-Industrie,
G. in. b. H. 5023

Tel , 3070 . Wiesbaden , Adolfstr . 5

100  schwarze ~~
Lüster-Saecos

iu jeder Größe, ganz gefüttert, früherer Pr . is Mk. 9—12. jetzt 5 , 6,
~ Mk 1 Partie Lommer -Joppe » . fr. Mk. 6, 7, 8, 9, jetzt I 4,
5 , 0 Mk Schwalbachcrstr. 30. l . St ., Alleeseiie. 2844

Kohlen-, Brikets-
und Brennholz-Handlung

von ßusiav Hiess.
•17 Walramstr . Walramstr . 27.

Ich gehöre 29 W
der hiesigen Kahleu -Berkauf » Gesellschaft nicht an.

«

«

ilTiiäkiamsäeuiil'skta

uq Jalousie lief, prompt und billig
t.  Gebe. Kiminich
JH' Frankf. Rollläd.-, Jalous -

u. Wellblech-Fabrik- "nuiBBHEHlalW “■••cnuiDbllTilUI

Ferner Rollsclintzwänile in all. Gröss. Frankfurta.M. o>

Gegen

Monatsratenm2Mk.
an Uefern wir

Grammophone
garantiert echt, mitHartgummi-Platten.

Phonographen
von

20 M.
auf»

wärt*

Musik - Werke

von 18 Mark

Zithern
aller Arten,

Saiten*
Instrumente,

Violinen,
Mandolinen,

(Guitarren etc.
von 12 Mark an.

Photog. Apparate
nur Marken wie

Goerz, Hüttig,
Kodak etc . sä,
wie alle Uten¬

silien zu
mässigeten

Preisen.

öosrs TriSder Binodes, Operngläser, Feldstecher.
Bial&Freund in Breslau II.
Iüustr . Prrisbuch No. i :i auf Verlangen grati3 und frei.

Turnverein Wiesbaden.
Samstag , den 17 . Jnni d. I , abends 0 Uhr

findet in unserer Turnhalle , HeUmnnSftrasrc 25,  eine
Hauptversaunniung

statt. Tages o' rdnung:
1. Bericht über den Feldverg- und Kreisiurntag.
2. Wirtschaflsverpachinng.
3. Sonstiges. 2805

Der Wichtigkeit der Tagesordnunghalber bitten wir um recht zahl¬
reiches Erlcheinen. Der Borstand.

Allgkiiikiiik Mainzkl Strrbcbafjff.
Staatlich anerkannt Versichernngsverein ans Gegenseitigkeit

Gegriind 1800 . Mitglieder 2100 . Vermög . 200000 M.
Bezahltes Sterbegeld SO ') 000 Mk.

Aufnahmefähig find alle gesunden Männer und grauen unter 45 Jahr.
Wöchentlicher Beitrag für je 100 Mk. Sterbeged im Alter von weniger
als : 25 Jahr . 4 Plg .. 30 Jahr . 5 P ĝ., 35 Jahr . 6 Psg., 40 Jahr.
7 Psg., 45 Jahr . 8 Psg. - - In Orten mit 30 Kassenmitgliedern kann
ein Ortsrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ge¬
schäftsstelle ii Mainz , Gr . Bleiche *»t». 989

Gold. Silber , Platina , Brillanten
kauft stets zu höchsten Preisen

Eugen ülarini , Goldschmied,
9080 Metzgergasse 31.

Kohlen der besten Zechen, Wagon-, Fuhren -, Etr
und Kumpiweise billigst. Sluzündeholz , per Sack
90 Plg., BriketS , 12 St . 10 Psg., Ctr. 110 Pf.
GeschästSseule werden bdrücksichügt. Gehöre der

Einkaussgesellschatt nicht an. 2823
Fritz Walter , Hirschgraben 18a , Ecke Römer erg.

Alhliiilg!

Möbel - und Mette « Bagger.
Empfehle mein Möbel -Lager in allen Arten polirten und lack

gut gearbeiteten Betten, Kosten, u, Küchenmöbeln, Divans von 45 Mk.
an, sowie eompl. Schlafzimmer und ganze Ausstattungen zu äußeest
billigen Preisen. 1453

Wilhelm Heumann,
Ecke Helenenstraße und Vleichstraße, Eingang Bleichstraße.

Eigene Werkliätie. Eigene Werlstätte.

Hosenträger
Portemonnaies

billigst

1719

A* Letschert.
|anlStimurnSrnf|f. 10

Zu verkaufen
durch dieImmobilien- u.Hyyotheken-Agentur

von

Jakob Knorr, SchmljoWr. 2, Pt.
In schönster Lage Wiesbadens „Villa " mit altem Park , 122 »r

20,50 >qrn , Stallung , Portierhaus re., auch können mehrere
Bauplätze abgetreten werden, Preis 500,000 Mk., schulden»
frei, Feuerlasse 245 .900 Mk., seil durch

Jakob Knorr , Scharnhorststraße 8, Part.
Landhaus mit Ödst, und Gemüsegarten, 6 Ziinmer , 2 Küchen,

Nebengebäude, in gesunder Lage, Preis 25,000 Mk., An¬
zahlung 2 —3000 Mk.. seil durch

Jakob Knorr , Scharnhorststraße 8, Part.
Landhaus mit fdjBnem angelegien Garten , Veranda , 6 Zimmer,

reich!. Zubehör, Haltestelle der elektr. Bah », Preis 30,000 Mk.,
seil durch

Jakob Knorr , Scharnhorststraße 2, Part.
Landhäuser , in Waldesnähe , mit 5. 6 und mehreren Zimmern,

im Preise von 26, 85, 60,000 Mk., seil durch
Jakob Knorr . Scharnhorststraße 2, Part.

Neues 2 X 3»Zi »imerhaus . Thorsahrt , Hof, Hinterh ., Preis
98,000 Mk., Anz. 4 - 5000 Mk.. Miethe 6000 Mk., feil durch

Jakob Knorr , Scharnhorststraße 2. Part.
Haus , oberer Stadttheil , mit kleiner Anzahlung , für 60,000 Mk.,

Miethe 3497 .90 Mk., es ist ein Laden vorgesehen, feil durch
Jakob Knorr , Scharnhorststraße 2, Part.

Rentabler Haus (Psainz ), Preis 90,000 Mk., bei 12,000 Mk.
Anzahl., Miethe 6260 Mk„ feil durch

Jakob Knorr . Scharnhorststraße 2, Part.
Hypothekengelder bei 60 pEt . Taxe zu 4 pEt .;  Refikausgelder

mit Nachlaß stets gesucht durck)
2896 Jakob Knorr » Scharnhorststraße 2, Part.
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